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Aufnahmebohrung
Spannschraube

Versiegelte Entliftungsschraube
Auskraglénge = I,

Warnhinweise

Beschriftung zur Priifung der
Spannkraft

Anschlagschraube zur axialen
Werkzeugléngeneinstellung

Location bore

Clamping screw

Sealed bleeder screw
Projection length = I,
Warnings

Marking of the actuating ele-
mentst

Stop screw for axial tool length
adjustment

el o

1.
2.
3.
4.
5.
6.

Foro di accoglienza

Vite di serraggio

Vite di sfiato sigillata
Lunghezza di sporgenza = |,
Avvertenze

Etichetta per il controllo della
forza di serraggio

Vite di arresto per la regola-
zione assiale della lunghezza
dell’utensile

Alésage de réception

Vis de serrage

Vis de purge scellée

Porte-a-faux = I,

Consignes de sécurité

Marquage pour le contréle de la
force de serrage

Vis de butée pour le réglage axial
de la longueur de I'outil
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Montage gat
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Forseglet udluftningsskrue 3.

Cantilever leengde = |,

Advarsler 4.
Maerkning til test af traekraften 5.
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Varningar
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MontéZzni otvor

Upinaci Sroub

Zapecetény odvzdusnovaci Sroub
Délka konzolové konzoly = I,
Varovani

Oznaceni pro zkouseni tahové sily
Dorazovy Sroub pro axialni nasta-
veni délky nastroje

Gaurd de montare

Surub de prindere

Surub de aerisire sigilat
Lungimea cantileverului =1,
Avertismente

Marcarea pentru testarea fortei
de tractiune

Surub de oprire pentru reglarea
lungimii sculei axiale

Montazny otvor
Upinacia skrutka

Utesnend odvzdusiovacia skrutka

Dizka konzolového ramena = |,
Varovania

Oznadenie na sktsanie tahovej
sily

Dorazova skrutka pre nastavenie
dizky axialneho nastroja
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Sk LN =

Pick-up rupa

Zatezni vijak

Zapecaceni vijak za krvarenje
DuZina konzole = I,

Upozorenja

Oznacavanje za testiranje sile
stezanja

Stop vijak za podesavanje duzine
aksijalnog alata

Montaj deligi

Sikma vidasi

Miihiirli havalandirma vidasi
Konsol uzunlugu =1,

Uyarilar

Gekme kuvvetini test etmek igin
isaretleme

Eksenel takim uzunlugu ayari igin
durdurma vidasi
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—> Zuriick zur Ubersicht

Symbole

ACHTUNG! WARNUNG!
GEFAHR!

Achtung! Explosions-
gefahr

@ Gefahr von Uberhitzung!

Nicht zum Schrump-
fen geeignet - nur fiir
hydraulisches Spannen
verwenden.

HYDRO CHUNK
DO NOT SHRINK

Zu lhrer Sicherheit

Lesen Sie vor der ersten

Benutzung lhres Gerétes diese
Betriebsanleitung und handeln Sie
danach. Bewahren Sie diese
Betriebsanleitung fiir spateren
Gebrauch oder fiir Nachbesitzer
auf.
Vor erster Inbetriebnahme
Sicherheitshinweise unbedingt
lesen! Bei Nichtbeachtung der
Betriebsanleitung und der
Sicherheitshinweise kdnnen
Schaden am Geréat und Gefahren fiir
den Bediener und andere Personen
entstehen.

Zielgruppe

Die Bedienung des Dehnspannfut-
ters darf nur durch ausgebildetes,
autorisiertes und zuverléssiges
Fachpersonal erfolgen. Das Fach-
personal muss Gefahren erkennen
und vermeiden kénnen und muss

hierzu dieses Dokument vor der
Verwendung des Dehnspannfutters
gelesen und verstanden haben.

Die Unfallverhitungsvorschriften,
Sicherheitsbestimmungen und -vor-
schriften des Maschinenherstellers
sind dem Fachpersonal bekannt
und vom Fachpersonal bei der Be-
dienung des Dehnspannfutters zu
beachten und einzuhalten.

=
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BestimmungsgemaBe Ver-
wendung

Das Dehnspannfutter dient aus-
schlieBlich zum Aufnehmen und
Spannen von Werkzeugen auf
Maschinen fiir die Zerspanung in
industrieller Anwendung.

Das Dehnspannfutter ist speziell
zum hydraulischen Spannen von
rotierenden Werkzeugen auf Werk-
zeugmaschinen fiir manuellen und
automatischen Werkzeugwechsel
konzipiert.

Das Dehnspannfutter darf nur
verwendet werden, wenn die
Einhaltung aller Angaben dieser
Montage- und Betriebsanleitung
gewdhrleistet ist.

Falls auf dem Werkzeug eine maxi-
male Betriebsdrehzahl vorhanden
ist, darf diese nicht Gberschritten
werden.

Bei Verwendung des Dehnspann-
futters ist die kleinste zuléssige
maximale Betriebsdrehzahl der
Einzelkomponenten einzuhalten.
Bei langen, auskragenden und
schweren Werkzeugen oder beim
Einsatz von Verldngerungen muss
die maximale Betriebsdrehzahl
gemaB den individuellen Gegeben-
heiten reduziert werden.

7 fog)



Das Abweichen der Vorschriften
kann zu Verletzungen oder Besché-
digungen von Maschinen und Zu-
behor flhren, fir die der Hersteller
keine Haftung tibernimmt.

Allgemeine Warn- und
Sicherheitshinweise

/\ WARNUNG! Missachten
der technischen Daten und
maximalen Betriebsdrehzahlen!

Das Missachten der technischen
Daten und maximalen Betriebs-
drehzahlen kann zu schweren
Verletzungen des Bedieners und zu
Sachschaden fiihren.

Die technischen Daten und deren
Einhaltung beachten.

Beim Spannvorgang die Spann-
schraube bis zum Anschlag unter
Einhaltung der Mindestumdrehun-
gen eindrehen.

Die vorgeschriebenen Werte der
Mindesteinspanntiefe einhalten.
Die vorgeschriebenen maximalen
Betriebsdrehzahlen der maschi-
nenseitigen Schnittstelle und des
gewdhlten Werkzeugs einhalten.
Die Grenzbelastbarkeit der maschi-
nenseitigen Schnittstelle nach z. B.
VDMA 34181 und des gewahlten
Werkzeugs beachten.

Treten UnregelmaBigkeiten wahrend
der Bedienung auf, das Dehnspann-
futter aus Sicherheitsgriinden nicht
mehr einsetzen und es zur Uber-
prifung oder zur Reparatur an lhren
Vertriebspartner senden (Adressen
auf der Riickseite dieser Anleitung).

Gefahren durch Hitze- und
Warmeentwicklung

/\ A WARNUNG! Explosions-
gefahr!

Schrumpfen oder Erhitzen des
Dehnspannfutters kann zu Ver-
letzungen fithren und Maschinen
und Zubehor beschédigen!

Durch Schrumpfen oder Erhitzen
kann sich das Dehnspannfutter ver-
formen oder explosionsartig platzen.
Dabei kdnnen heiBes Ol, Oldampfe
und Metallsplitter geschossartig
umbherfliegen und zu schweren
Verletzungen des Bedieners fiihren
und Maschinen und Zubehér be-
schédigen.

Das hydraulische Dehnspannfutter
nicht schrumpfen oder lber die
angegebene Betriebstemperatur
erhitzen.

A& WARNUNG! Entspannen
bei zu hoher Spannfuttertempe-
ratur!

Durch das Entspannen bei zu hoher
Spannfuttertemperatur kénnen
sich Teile des Dehnspannfutters
geschossartig I6sen und heiBes Ol
austreten. Dies kann zu schweren
Verletzungen fiihren und Maschi-
nen und Zubehdr beschadigen. Die
Spannschraube des Dehnspannfut-
ters ausschlieBlich bei Spannfutter-
temperatur < 30°C betétigen.

Spannen ohne
Werkzeug!

Das Spannen ohne Werkzeug kann
zur Beschadigung des Dehnspann-
futters fiihren. Das Dehnspannfutter
nicht ohne Werkzeug spannen.
Mechanische Gefahren.



& WARNUNG! Spannen und
Entspannen bei laufender
Maschine!

Durch das Spannen und Entspan-
nen des Dehnspannfutters bei
laufender Maschine kdnnen schwe-
re Verletzungen des Bedieners
verursacht werden.

Das Dehnspannfutter nur auBer-
halb und bei stillstehender Maschi-
ne betéatigen.

/\ A WARNUNG! Verwendung
langer, auskragender und
schwerer Werkzeuge oder
Verlangerungen!

Bei Verwendung langer, auskragen-
der und schwerer Werkzeuge oder
beim Einsatz von Verlédngerungen
kann sich das Werkzeug oder Teile
der Werkzeugkombination ge-
schossartig I6sen und zu schweren
Verletzungen fiihren.

Bei langen, auskragenden und
schweren Werkzeugen oder beim
Einsatz von Verlangerungen die
maximale Betriebsdrehzahl geméaB
den individuellen Gegebenheiten
deutlich reduzieren.

Die individuell festzulegende
Maximalldange und die Wuchtglite
des Gesamtsystems auch bei
Verwendung von Verldngerungen
beachten.

Bei Sonderausfiihrungen miissen
eventuell abweichende Zeichnungs-
angaben beriicksichtigt werden.
Die Grenzbelastbarkeit der maschi-
nenseitigen Schnittstelle und des
gewahlten Werkzeugs beachten.

/\ WARNUNG! Gefahr
des frithzeitigen
Spannfutterversagens!

Die Verwendung fehlerhafter oder
ungewuchteter Werkzeuge kann
Schwingungen erzeugen, die zum
friihzeitigen Spannfutterversagen
fiihren. AusschlieBlich korrekt
gewuchtete und fehlerfreie Werk-
zeuge verwenden.

Schwingungen wéhrend des Be-
arbeitungsvorgangs vermeiden.

A@ Vorsicht! Scharfe
Schneidkanten am Werkzeug!

Scharfe Schneidkanten kénnen
Schnittverletzungen verursachen.
Beim Werkzeugwechsel Schutz-
handschuhe tragen.

Werkzeugléangeneinstellung bei
gespanntem Werkzeug!

Die Durchflihrung einer axialen
oder radialen Werkzeugléngen-
einstellung des Werkzeugs bei
vollstandig gespanntem Werkzeug
fiihrt zur Beschadigung des Dehn-
spannfutters.

Bei gespanntem Werkzeug keine
Werkzeugléangeneinstellung durch-
fihren.

m Beschadigung

der versiegelten
Entliiftungsschraube!

Bei Beschadigung der versiegelten
Entliftungsschraube ist das Dehn-
spannfutter nicht mehr funktions-
tlichtig und darf umgehend nicht
mehr zum Einsatz kommen.

Nicht die versiegelte Entllftungs-

schraube beschédigen oder 6ffnen.



Bei beschéadigter Entliftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicher-
heitsgriinden nicht mehr einsetzen.
Bei Beschadigung zur Uberpriifung und Reparatur an den Vertriebspartner

senden.

VerschleiB durch maschinellen Schraubendreher beim
Spannen der Spannschraube!

Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der
Spannschraube fiihrt zu einem erhéhten VerschleiB des Spannsatzes.
Die Spannschraube nur manuell spannen.

Bedienung des Dehnspannfutters

@

Arbeitsvorbereitung:
Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1)
und den Werkzeugschaft (2).

Werkzeug einsetzen

Schieben Sie das Werkzeug mit dem
Schaft voraus bis zur Anschlagschraube
in die Aufnahmebohrung des Dehnspann-
futters.

Werkzeuglénge einstellen.

Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die
Werkzeuglénge ein, hierzu drehen Sie die
Anschlagschraube zur axialen Werk-
zeuglangeneinstellung mit Hilfe eines
passenden Innensechskantschlissels mit
Quergriff.

Werkzeug spannen

- Drehen Sie die Spannschraube mit

Hilfe eines Innensechskantschlissels mit
Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestum-

drehungen: 3x)

- Stellen Sie einen Drehmomentschliissel

auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein.
- Ziehen Sie die Spannschraube mit Hilfe

des Drehmomentschlissels auf Anschlag
fest.



Achtung!

be schmutzfrei ist.

Technische Daten

Werkstoff

Harte des Grundkorpers
Betriebstemperatur
KiihImitteldruck
Maximaler Verstellweg

Richtwerte der maximalen Betriebsdrehzahlen
NenngréBe HSK

32

40

50

63

80

100

a Spannschraube geldst
b Spannschraube gespannt

Achten Sie darauf, dass die Spannschrau-

Achtung! Die Spannschraube ist gegen
Herausfallen nicht gesichert!

Werkzeug Entspannen

Lésen Sie die Spannschraube mit 3 bis
7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden
Innensechskantschliissels mit Quergriff.

Werkzeug entnehmen

1.600 N/mm?
52+2 HRc

20 bis 50°C
max. 80 bar
10 mm

max. min”'
50.000
42.000
30.000
24.000
20.000
16.000
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[mm]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm] [mm] | [mm] [mm] [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 85 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 11
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
Werkzeugauskraglange
[min"]
1,<120 1,=120 1 =160
[mm]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm]  [mm]
6 27 18 40.000 25.000 25.000
8 27 85 40.000 25.000 25.000
10 31 60 40.000 25.000  25.000
12 36 90 40.000 25.000  25.000
14 36 130 40.000 25.000 25.000
16 39 200 40.000 25.000 25.000
18 39 250 40.000 25.000 25.000
20 41 330 40.000 25.000  25.000
25 47 500 25.000 N 15.000
32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = Werkzeugauskraglange
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Arbeitshinweise

Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung
der Mindestumdrehungen eindrehen.

Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.

Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseiti-
gen Schnittstelle und des gewéhlten Werkzeugs einhalten.

Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach

z. B. VDMA 34181 und des gewahlten Werkzeugs beachten.

Pflege und Wartung

Schiitzen Sie das Dehnspannfutter bei der Lagerung vor Korrosion.
Achten Sie darauf, dass das Dehnspannfutter im entspannten Zustand
gelagert wird.

Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei
haufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelméBigen Absténden zu
reinigen und neu zu schmieren.

Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die
Anschlagschraube in regelméaBigen Absténden zu reinigen und neu zu
schmieren.

Reparaturen diirfen ausschlieBlich von autorisierten Fachkréften oder dem
Vertriebspartner durchgefiihrt werden.

Hinweise fiir das Reinigen in einer Waschanlage:

Das Dehnspannfutter ausschlieBlich im entspannten Zustand reinigen.
Die Spannschraube nur bei einer Futtertemperatur < 30°C betatigen.
Die Waschtemperatur darf héchstens 50°C betragen.

Nach der Reinigung ist die Spannschraube neu einzufetten.

Bei anschlieBender Lagerung Korrosionsschutz beachten.

Entsorgung

Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss

dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugefiihrt werden. Das Dehn-
spannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebs-

partner gesendet werden.



—> back to overview

Symbols

CAUTION! WARNING!
DANGER!

Attention! Risk of ex-
plosion

Risk of Overheating

Not suitable for shrinking
- only use for hydraulic
clamping.

HYDRO CHUNK
DO NOT SHRINK

For Your Safety

Please read and comply with

these operating instructions
prior to initial operation of your
device. Keep these operating
instructions for later use or for a
subsequent owner.
Prior to first use always read the
safety instructions! Failure to
observe the operating instructions
and the safety instructions could
result in damage to the appliance
and danger for the operator and
other persons.

Target Group

The hydraulic chuck may only be
used by trained, authorised and
dependable specialist personnel.
The specialist personnel must be
able to recognise and avoid hazards
and for this purpose must have read
this document before using the
hydraulic chuck.

The health and safety regulations,
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safety stipulations and instructions
from the machine manufacturer are
familiar to the specialist person-
nel and are to be followed and
observed during operation of the
hydraulic chuck.

Specified Conditions of
Use

The hydraulic chuck is intended
exclusively for holding and clamping
tools on cutting machines in indust-
rial applications.

The hydraulic chuck has been speci-
ally designed for hydraulic clamping
of rotating tools on machine tools
for manual and automatic tool
changing.

The hydraulic chuck may only be
used when observance of all the
instructions given in this manual is
assured.

Should a maximum operating speed
exist for the tool, it is not to be
exceeded.

When the tool is used in combi-
nation with a clamping chuck, the
lowest operating speed from the in-
dividual components is to be used.
By long, protruding and heavy

tools or when an extension is used
the max. operating speed is to be
reduced in accordance with the
individual factures.

Failure to comply with the regulati-
ons may result in injuries or dama-
ge to machines and accessories, for
which the manufacturer accepts no
liability.



General warnings and
safety instructions

/\ WARNING! Failure to observe
the technical data and max.
operating speeds!

Failure to observe the technical data
and max. operating speeds can re-
sult in serious injury to the operator
and in machine damage.

Observe the technical data given.
During clamping, screw in the clam-
ping screw up to the stop, observing
the specified minimum number of
rotations.

Observe the prescribed values for
the minimum clamping depth.
Observe the prescribed max. ope-
rating speed for the machine-side
connection and the selected tool.
Observe the maximum load limit

for the machine-side connection in
accordance with e.g. VDMA 34181
and the selected tool.

If irregularities occur during ope-
ration, do not use the expansion
chuck any longer for safety reasons
and send it to your distributor for
inspection or repair (addresses on
the back of this manual).

Dangers from heat de-
velopment

/\ AA WARNING! Risk of ex-
plosion!

Shrinking or heating the hydrau-
lic chuck can lead to injuries
and damage to machines and
accessories!

Shrinking or heating can cause the
hydraulic chuck to become defor-

med or to burst explosively. Hot oil,
oil vapours and metal slivers can
then fly around uncontrolled and
cause serious injuries to the opera-
tor and cause damage to machines
and accessories.

Do not shrink or heat the hydraulic
expansion chuck above the speci-
fied operating temperature.

/\ A\ WARNING! Unclamping
at excessive clamping chuck
temperatures!

Unclamping at excessive clamping
chuck temperatures can cause
parts of the hydraulic chuck to fly
off uncontrolled, allowing hot oil

to escape. This can lead to serious
injuries and cause damage to
machines and accessories. Actuate
the clamping screw of the hydraulic
chuck only at a chuck temperature
of < 30°C.

\\[9JJ=} Clamping without tool!

Clamping without tool can result

in damage to the hydraulic chuck.
Do not clamp the hydraulic chuck
without tool. Mechanical hazards.

/\ WARNING! Clamping
and unclamping with running
machine!

Clamping and unclamping the
hydraulic chuck with the machine
running may result in serious inju-
ries to the operator.

Actuate the hydraulic chuck only off
the machine and with the machine
at a standstill.

/\ A WARNING! Use of long,
projecting and heavy tools or
extensions!

Use of long, projecting and heavy
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tools or with extensions can cause
the tool or parts of the tool combi-
nation to fly off like a projectile and
cause serious injuries.

By long, protruding and heavy
tools or when an extension is used
the max. operating speed is to be
reduced significantly in accordance
with the individual factures.
Observe also the individually speci-
fied maximum length and balancing
value of the whole system when
using extensions.

With special designs, deviating
drawing specifications may have to
be taken into consideration.
Observe the maximum load limit
for the machine-side connection
and the selected tool.

/\ WARNING! Danger of
premature chuck failure!

The use of faulty or unbalanced
tools can generate vibrations that
lead to premature chuck failure.
Only use correctly balanced and
defect-free tools.

Avoid vibrations during the machi-
ning process.

A@ Caution! Sharp cutting
edges on the tool!

Sharp cutting edges may cause
cutting injuries.

Wear protective gloves when chan-
ging tools.

\[0J}1=) Tool length adjustment
with the tool clamped!

Performing an axial or radial tool
length adjustment with the tool
fully clamped will damage the
hydraulic chuck.

Do not perform a tool length ad-
justment with the tool clamped.

\[eJ3=} Damage to the sealed
bleeder screw!

In the event of damage to the
sealed bleeder screw, the hydraulic
chuck is no longer functional and
must be taken out of operation
immediately.

Do not damage or loosen the
sealed bleeder screw.

If the bleeder screw is damaged,
the hydraulic chuck must not be
used for safety reasons.

In case of damage, send to the dis-
tributor for inspection and repair.

\[0J]} Wear due to use of a
power screwdriver for tightening
the clamping screw!

Use of a power screwdriver for
tightening the clamping screw will
result in increased wear of the
clamping set.

Tighten the clamping screw only
manually.



Operating the hydraulic chuck

1. Work preparation:
Clean the location bore (1) and the tool
shank (2).

2. Use tool
<+ Push the tool, shank first, to the stop
screw in the location bore in the hydraulic
chuck.
3. Set the tool length.
/\ Adjust the hydraulic chuck to the tool

length by turning the stop screw for the

axial tool length adjustment using an

appropriate hexwrench with T-handle.
<+

4. Clamp the tool
.)
@ - Turn the clamping screw as far as it will

go using a hexagon socket wrench with a
cross handle. (Minimum turns: 3x)

- Set a torque wrench to the tightening
torque of 7 Nm.

- Tighten the clamping screw to the stop
using the torque wrench.

a Clamping screw released
b Clamping screw tightened

Attention!

Ensure that the clamping screw is clean.
Attention! The clamping screw is not
captive!




Relax tool

with T-handle.

Tool removal

Technical Data

Material

Hardness of the body material
Operating temperature
Coolant pressure

Maximum adjustment path

Indicative values for operating speed limits
Nominal size HSK

32

40

50

63

80

100

Loosen the clamping screw with 3 to 7
turns using an appropriate hexwrench

1.600 N/mm?
52+2 HRc

20 until 50°C
max. 80 bar
10 mm

max. min”'
50.000
42.000
30.000
24.000
20.000
16.000



62
= v
é T% E % & permitted radial force F [N] ::::nst'ﬂi l)’(e[';ldr:}g
215 1385
EEE[ESE
© |[ET-|axE
1,<120 1,=120 1,=160|1,<120 I,=120 I =160
[mm]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm] [mm] | [mm] [mm] [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 35 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 "
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
Tool projection length
[min"]
1,<120 1,=120 1 =160
[mm]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm]  [mm]
6 27 18 40.000 25.000  25.000
8 27 35 40.000 25.000  25.000
10 31 60 40.000 25.000  25.000
12 36 90 40.000 25.000  25.000
14 36 130 40.000 25.000  25.000
16 39 200 40.000 25.000  25.000
18 39 250 40.000 25.000  25.000
20 41 330 40.000 25.000  25.000
25 47 500 25.000 N 15.000
32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = Tool projection length



Working instructions

During clamping, screw in the clamping screw up to the stop, observing
the specified minimum number of rotations.

Observe the prescribed values for the minimum clamping depth.

Observe the prescribed max. operating speed for the machine-side con-
nection and the selected tool.

Observe the maximum load limit for the machine-side connection in accor-
dance with e.g. VDMA 34181 and the selected tool.

Care and maintenance

Protect the hydraulic chuck against corrosion when stored.

Ensure the hydraulic chuck is stored in the unclamped position.

The clamping screw is to be cleaned and re-lubricated at regular intervals,
depending on the operating and ambient conditions and in the event of
frequent loosening and tightening.

The stop screw is to be cleaned and re-lubricated at regular intervals,
depending on the operating and ambient conditions.

Repairs may only be carried out by authorized specialists or the distribu-
tor.

Instructions for cleaning in a washing facility:

Clean the hydraulic chuck only in the unclamped position.

Only actuate the clamping screw at a chuck temperature of < 30°C.

The washing temperature must not exceed 50°C.

After cleaning, regrease the clamping screw.

By subsequent storage attention is to be paid to corrosion protection.

Disposal

Once the expansion chuck has reached the end of its service life, it must
be disposed of in an environmentally friendly manner. The expanding
mandrel can also be sent to the distributor for proper disposal.



—> torna alla panoramica

ATTENZIONE! AVVERTEN-
ZA! PERICOLO!

Attenzione! Rischio di
esplosione

Rischio di surriscalda-
mento!

Non adatto al restringi-
mento - utilizzare esclu-
sivamente per il serraggio
idraulico.

HYDRO CHUNK
DO NOT SHRINK

Informazioni per la sicu-
rezza

Leggere questo manuale

d’uso prima di utilizzare il
dispositivo per la prima volta e
attenersi alle istruzioni. Conservare
il presente manuale per consulta-
zioni future o per eventuali nuovi
proprietari.
Prima della prima messa in
funzione, leggere assolutamente le
istruzioni di sicurezza! Il mancato
rispetto delle istruzioni pud causare
danni al dispositivo e mettere in

pericolo I'operatore e altre persone.

Destinatari

L'uso del mandrino di serrag-

gio elastico & consentito solo a
personale qualificato, autorizzato e
affidabile. Il personale deve essere
in grado di riconoscere e prevenire
i pericoli e devono aver letto e
compreso il presente documento

prima dell’'uso

Le norme di prevenzione degli infor-
tuni, le disposizioni e le istruzioni di
sicurezza del costruttore della mac-
china devono essere conosciute e
rispettate dal personale durante
I'uso del mandrino.

Utilizzo conforme

Il mandrino di serraggio elastico &
destinato esclusivamente all’accog-
lienza e al serraggio di utensili su
macchine per lavorazioni di asport-
azione di truciolo in applicazioni
industriali.

E progettato specificamente per il
serraggio idraulico di utensili rotanti
su macchine utensili con cambio
utensile manuale o automatico.

Il mandrino pud essere utilizzato
solo se tutte le indicazioni di questo
manuale di montaggio e uso sono
rispettate.

Se sull'utensile & indicato un nume-
ro massimo di giri, questo non deve
essere superato.

Quando si utilizza il mandrino, deve
essere rispettato il numero massi-
mo di giri consentito per ciascun
componente.

Per utensili lunghi, sporgenti o
pesanti o in caso di utilizzo di
prolunghe, il numero massimo di
giri deve essere ridotto secondo le
condizioni specifiche.

Il mancato rispetto delle norme
puod causare lesioni o danni a
macchinari e accessori, per i quali
il produttore non si assume alcuna
responsabilita.
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Avvertenze generali di
sicurezza

/\ AVVERTENZA! Considerare i
dati tecnici e le velocita massime
di esercizio!

Non rispettare i dati tecnici e i
numeri massimi di giri pud causare
gravi lesioni all’'operatore e danni
materiali.

Rispettare i dati tecnici e la loro
osservanza.

Durante il serraggio, avvitare la

vite di serraggio fino all’arresto
rispettando il numero minimo di giri
richiesto.

Rispettare i valori prescritti della
profondita minima di serraggio.
Rispettare i numeri massimi di giri
prescritti per I'interfaccia della mac-
china e per l'utensile scelto.
Rispettare la capacita di carico limi-
te dell’interfaccia della macchina,
ad esempio secondo VDMA 34181,
e dell’utensile scelto.

Se si verificano irregolarita durante
il funzionamento, non utilizzare piu
il mandrino di espansione per motivi
di sicurezza e inviarlo al proprio
distributore per un controllo o una
riparazione (indirizzi sul retro di
questo manuale).

Pericoli dovuti allo svilup-
po di calore

/\ A\ AVVERTENZA! Pericolo
d’esplosione!

Il restringimento o il riscalda-
mento del mandrino puo causare
lesioni e danneggiare macchine e
accessori!

Il restringimento o il riscaldamento
puo deformare il mandrino o farlo
esplodere violentemente. Olio caldo,
vapori d’olio e schegge metalliche
possono essere proiettati e causare
gravi lesioni all’operatore e danni a
macchine e accessori.

Non restringere né riscaldare il man-
drino di espansione idraulico oltre la
temperatura di esercizio specificata.

/\ A\ AVVERTENZA! Allenta-
mento a temperatura troppo
elevata!

Allentando il mandrino a tempe-
ratura troppo elevata, parti del
mandrino possono essere espulse
violentemente e fuoriuscire olio
caldo. Questo pud causare gravi
lesioni e danni. Azionare la vite di
serraggio solo a temperatura del
mandrino < 30°C.

/\"AY 1o} Non serrare senza
utensile.

Il serraggio senza utensile pud dan-
neggiare il mandrino. Non serrare il
mandrino senza utensile.



/\ AVVERTENZA! Serraggio e
allentamento con macchina in
funzione!

Serrando o allentando il mandri-
no con la macchina in funzione
si possono causare gravi lesioni
all’operatore.

Azionare il mandrino solo a mac-
china ferma e fuori dalla zona di
pericolo.

/\ A\ AVVERTENZA! Uso di
utensili lunghi, sporgenti e
pesanti o prolunghe!

Con utensili lunghi, sporgenti e
pesanti o con prolunghe, I'utensile
o parti della combinazione possono
essere espulse violentemente e
causare gravi lesioni.

Ridurre chiaramente il numero
massimo di giri in base alle condi-
zioni specifiche.

Rispettare la lunghezza massima

e la qualita di bilanciamento del
sistema anche con prolunghe.

Per esecuzioni speciali, considera-
re eventuali indicazioni diverse sui
disegni.

Rispettare la capacita di carico li-
mite dell’interfaccia della macchina
e dell'utensile scelto.

/\ AVVERTENZA! Pericolo di
guasto prematuro del mandrino!

L'uso di utensili difettosi o sbilan-
ciati puo generare vibrazioni che
portano al guasto prematuro del
mandrino. Utilizzare solo utensili
correttamente bilanciati e privi di
difetti.

Evitare vibrazioni durante la lavor-
azione.

A\ @ attenzione! Bordi
taglienti sull’'utensile!

| bordi taglienti possono causare
ferite da taglio.

Indossare guanti di protezione
durante il cambio utensile.

LAAIEe} Regolazione della
lunghezza utensile con utensile
serrato!

La regolazione assiale o radiale
della lunghezza utensile con uten-
sile serrato pud danneggiare il
mandrino.

Non effettuare la regolazione della
lunghezza utensile con utensile
serrato.

LAAAE{o} Danneggiamento della
vite di sfiato sigillata!

Se la vite di sfiato sigillata &
danneggiata, il mandrino non & piu
funzionante e non deve pil essere
utilizzato.

Non danneggiare né aprire la vite di
sfiato sigillata.

Se la vite di sfiato sigillata & dan-
neggiata, il mandrino ad espansio-
ne idraulica non & pil funzionante e
non deve essere utilizzato.

In caso di danni, inviare al distribu-
tore per controllo e riparazione.

Usura dovuta all’'uso di
avvitatori elettrici per la vite di
serraggio!

L‘utilizzo di un cacciavite elettrico
per la vite di serraggio aumenta
I‘usura del dispositivo di serraggio.
Serrare la vite di serraggio solo
manualmente.
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Utilizzo del mandrino di serraggio elastico

Preparazione al lavoro:
Pulire il foro di alloggiamento (1) e il
codolo dell’utensile (2).

Inserimento dell’'utensile

Inserire 'utensile con il codolo in avanti
fino alla vite di arresto nel foro di alloggia-
mento del mandrino di serraggio elastico.

Regolazione della lunghezza dell’'uten-
sile.

Regolare il mandrino di serraggio elastico
sulla lunghezza dell’utensile, ruotando la
vite di arresto per la regolazione assiale
della lunghezza dell’utensile con una chia-
ve a brugola adatta con impugnatura a T.

Serraggio dell'utensile

- Ruotare la vite di serraggio con una
chiave a brugola con impugnatura a T fino
a battuta (minimo 3 giri).

- Impostare una chiave dinamometrica
sulla coppia di serraggio di 7 Nm.

- Serrare la vite di serraggio con la chiave
dinamometrica fino a battuta.

a Vite di serraggio allentata
b Vite di serraggio serrata

Avviso!

Assicurarsi che la vite di serraggio sia
priva di sporco.

Avviso! La vite di serraggio non e fissata
contro la caduta!



Allentamento dell’'utensile

Allentare la vite di serraggio con 3-7 giri
utilizzando una chiave a brugola adatta
con impugnaturaa T.

Rimozione dell’'utensile

Dati tecnici

Materiale 1.600 N/mm?
Durezza del corpo base 52+2 HRe
Temperatura d’esercizio 20 fino al 50°C
Pressione del refrigerante max. 80 bar
Corsa massima di regolazione 10 mm

Valori indicativi della velocita massima di esercizio

Dimensione nominale HSK max. min™'
32 50.000
40 42.000
50 30.000
63 24.000
80 20.000
100 16.000
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.3 E E 5 Forza radiale ammessa Momento flettente am-
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5835
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1,<120 1,=120 1,=1601,<120 1 =120 1 =160
[mm]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm] [mm] | [mm] [mm]  [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 85 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 11
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
Lunghezza di sporgenza
dell'utensile
[min]
1,<120 1,=120 1,=160
[mm] | [mm] [Nm] [mm] [mm] [mm]
6 27 18 40.000 25.000 25.000
8 27 35 40.000 25.000 25.000
10 31 60 40.000 25.000 25.000
12 36 90 40.000 25.000  25.000
14 36 130 40.000 25.000 25.000
16 39 200 40.000 25.000 25.000
18 39 250 40.000 25.000 25.000
20 41 330 40.000 25.000  25.000
25 47 500 25.000 - 15.000
32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = Lunghezza di sporgenza dell’utensile
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Working instructions

Durante il serraggio, avvitare la vite di serraggio fino a battuta rispettando
il numero minimo di giri richiesto.

Rispettare i valori prescritti della profondita minima di serraggio.
Rispettare le velocita massime di esercizio prescritte per I'interfaccia della
macchina e per 'utensile scelto.

Rispettare la capacita di carico limite dell’'interfaccia della macchina
secondo, ad esempio, VDMA 34181, e dell’'utensile scelto.

Cura e manutenzione

Proteggere il mandrino di serraggio elastico dalla corrosione durante lo
stoccaggio.

Assicurarsi che il mandrino di serraggio elastico sia conservato in stato
allentato.

In base alle condizioni d’'uso e ambientali e in caso di serraggi frequenti,
pulire e lubrificare regolarmente la vite di serraggio.

In base alle condizioni d’'uso e ambientali, pulire e lubrificare regolarmente
la vite di arresto.

Le riparazioni possono essere eseguite esclusivamente da personale
autorizzato o dal distributore.

Istruzioni per la pulizia in una lavatrice industriale:

Pulire il mandrino di serraggio elastico solo in stato allentato.

Azionare la vite di serraggio solo a una temperatura del mandrino < 30°C.
La temperatura di lavaggio non deve superare i 50°C.

Dopo la pulizia, ingrassare nuovamente la vite di serraggio.

In caso di successivo stoccaggio, applicare una protezione anticorrosione.

Smaltimento

Una volta raggiunta la fine della vita utile del mandrino di espansione,
questo deve essere smaltito in modo ecologico. Il mandrino di espansione
puod essere inviato anche al distributore per uno smaltimento corretto.
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—> retour a I'apergu

Symboles
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HYDRO CHUNK
DO NOT SHRINK

ATTENTION! AVERTISSE-
MENT! DANGER!

Attention ! Risque d’ex-
plosion

Risque de surchauffe !

Non adapté au frettage -
utiliser uniquement pour
le serrage hydraulique.

Pour votre sécurité

Avant la premiére utilisation

de votre appareil, lisez ce
mode d’emploi et agissez en
conséquence. Conservez ce mode
d’emploi pour une utilisation
ultérieure ou pour le propriétaire
suivant.
Avant la premiére mise en service,
lisez impérativement les consignes
de sécurité ! Le non-respect du
mode d’emploi et des consignes de
sécurité peut entrainer des
dommages a I'appareil ainsi que
des dangers pour I'utilisateur et
d’autres personnes.

Public concerné

Lutilisation du mandrin expansible
ne doit étre effectuée que par

du personnel qualifié, autorisé et
fiable. Ce personnel doit étre ca-
pable de reconnaitre et d’éviter les
dangers et doit avoir lu et compris
ce document avant d’utiliser le
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mandrin expansible.

Le personnel doit connaitre et re-
specter les consignes de prévention
des accidents, les regles de sécuri-
té et les prescriptions du fabricant
de la machine lors de I'utilisation du
mandrin expansible.

Utilisation conforme aux
prescriptions

Le mandrin expansible sert exclusi-
vement a la réception et au serrage
d’outils sur des machines d’usinage
dans un contexte industriel.

Le mandrin expansible est spé-
cialement congu pour le serrage
hydraulique d’outils rotatifs sur des
machines-outils, pour un change-
ment d’outil manuel ou automati-
que.

Le mandrin expansible ne doit étre
utilisé que si toutes les instructions
de ce manuel de montage et d’utili-
sation sont respectées.

Si une vitesse de rotation maximale
est indiquée sur l'outil, celle-ci ne
doit pas étre dépassée.

Lors de l'utilisation du mandrin ex-
pansible, il faut respecter la vitesse
de rotation maximale la plus faible
des différents composants.

Pour les outils longs, en porte-a-
faux ou lourds, ou lors de I'utili-
sation de rallonges, la vitesse de
rotation maximale doit étre réduite
en fonction des circonstances
individuelles.

Le non-respect des consignes peut
entrainer des blessures ou des
dommages aux machines et aux
accessoires, dont le fabricant n‘as-
sume aucune responsabilité.



Consignes générales
d’avertissement et de
sécurité

A AVERTISSEMENT! Non-
respect des données techniques
et des vitesses de rotation
maximales !

Le non-respect des données tech-
niques et des vitesses de rotation
maximales peut entrainer de graves
blessures pour I'opérateur et des
dommages matériels.

Respecter les données techniques
et leur conformité.

Lors du serrage, visser la vis de ser-
rage jusqu’en butée en respectant
le nombre minimal de tours.
Respecter les valeurs minimales de
profondeur de serrage prescrites.
Respecter les vitesses de rotation
maximales prescrites pour 'interfa-
ce machine et I'outil choisi.
Respecter la capacité de charge
limite de I'interface machine selon,
par exemple, VDMA 34181 et de
I'outil choisi.

En cas d‘irrégularités pendant le
fonctionnement, ne plus utiliser

le mandrin expansible pour des
raisons de sécurité et I‘envoyer a
votre distributeur pour vérification
ou réparation (adresses au dos de
ce manuel).

Dangers dus au dévelop-
pement de chaleur et de
température

/\ AA AVERTISSEMENT! Risque
d‘explosion!

Le frettage ou le chauffage du
mandrin expansible peut entrai-
ner des blessures et endomma-
ger les machines et accessoires !
Le frettage ou le chauffage peut
déformer le mandrin expansible ou
provoquer son éclatement explosif.
De I'huile chaude, des vapeurs d’hui-
le et des éclats métalliques peuvent
alors étre projetés et causer de
graves blessures a I'opérateur ainsi
que des dommages aux machines et
accessoires.

Ne pas contracter ni chauffer le
mandrin expansible hydraulique
au-dela de la température de foncti-
onnement indiquée.

A& AVERTISSEMENT! Des-
serrage a une température de
mandrin trop élevée !

Le desserrage a une température
trop élevée du mandrin peut provo-
quer I'éjection de pieces et la fuite
d’huile chaude. Cela peut entrainer
de graves blessures et endomma-
ger les machines et accessoires.
Actionner la vis de serrage du mand-
rin expansible uniquement a une
température inférieure a 30°C.

Ao 8] Serrage sans outil !

Le serrage sans outil peut endom-
mager le mandrin expansible. Ne
jamais serrer le mandrin sans outil.
Risques mécaniques.
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/\ AVERTISSEMENT! Serrer et
desserrer le mandrin alors que
la machine est en marche !

Le serrage ou le desserrage du
mandrin expansible lorsque la
machine est en marche peut
entrainer de graves blessures pour
'opérateur.

N’actionner le mandrin expansible
que lorsque la machine est a I'arrét
et hors service.

/\ A\ AVERTISSEMENT!
Utilisation d’outils longs, en
porte-a-faux ou lourds, ou de
rallonges !

Lors de I'utilisation d’outils longs,
en porte-a-faux ou lourds, ou de
rallonges, I'outil ou des parties de
la combinaison d’outils peuvent
étre projetés et causer de graves
blessures.

Pour les outils longs, en por-
te-a-faux ou lourds, ou lors de
I'utilisation de rallonges, réduire
nettement la vitesse de rotation
maximale en fonction des circons-
tances individuelles.

Respecter la longueur maximale

a définir individuellement et la
qualité d’équilibrage du systeme
complet, méme lors de I'utilisation
de rallonges.

Pour les versions spéciales, il peut
8tre nécessaire de tenir compte de
spécifications de dessin différen-
tes.

Respecter la capacité de charge
limite de I'interface machine et de
I'outil choisi.
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/\ AVERTISSEMENT! Risque
de défaillance prématurée du
mandrin !

Lutilisation d’outils défectueux ou
non équilibrés peut générer des vi-
brations entrainant une défaillance
prématurée du mandrin. Utiliser
uniquement des outils correcte-
ment équilibrés et exempts de
défauts.

Eviter les vibrations pendant le
processus d’usinage.

AQ Prudence! Arétes
tranchantes sur l'outil !

Les arétes tranchantes peuvent
provoquer des coupures.

Porter une protection lors du chan-
gement d’outil.

TAINENTE Réglage de la

pince-outil avec l'outil serré !

Le réglage axial ou radial de la
pince-outil lorsque I'outil est
complétement serré endommage le
mandrin de serrage rotatif.

Ne pas régler la pince-outil lorsque
I'outil est serré.

AL/ Dommages a la vis

de ventilation scellée !

Si la vis de ventilation scellée est
endommagée, le mandrin de serrage
rotatif n’est plus fonctionnel et ne
doit plus étre utilisé.

Ne pas endommager ni ouvrir la vis
de ventilation scellée.

Ne plus utiliser le mandrin de serra-
ge rotatif comme piece de rechange
de sécurité si la vis de ventilation est
endommagée.

En cas de dommage, envoyer au dis-
tributeur pour contrdle et réparation.



e8] Usure due a I'utilisation d’un tournevis mécanique lors

du serrage du mandrin !

L'utilisation d’un tournevis mécanique pour serrer le mandrin augmente

I'usure du bras de serrage.

Serrer la vis de serrage uniquement a la main.

Utilisation du mandrin de serrage rotatif

@

4.

Préparation du travail

Nettoyez I'alésage de réception (1) et la
butée de piece (2) avec un lubrifiant de
démarrage.

Serrer I'outil

Insérez I'outil avec la goupille a I'avant jus-
qu’a la butée dans I'alésage du mandrin
de serrage rotatif.

Serrage de l'outil

Réglez le mandrin de serrage rotatif sur la
scie a outils, en tournant la vis de réglage
axial & I'aide d’une clé Allen sans filetage

avec poignée transversale.

Serrer I'outil

- Serrez la vis de serrage a fond a l'aide
d’une clé dynamométrique.

- Régler une clé dynamométrique sur un
couple de serrage de 7 Nm.

- Serrer la vis de serrage jusqu‘a la butée
a l‘aide de la clé dynamométrique.



a Vis de serrage desserrée
b Vis de serrage serrée

Attention!

Veillez a ce que la vis de serrage soit
propre.

Attention! La vis de serrage n’est pas
sécurisée contre la chute !

Desserrer 'outil

Desserrer la vis de serrage de 3 a 7 tours
a l'aide de la clé Allen appropriée avec
poignée transversale.

Supprimer l‘outil

Caractéristiques techniques

Matériau 1.600 N/mm?
Dureté du corps de base 52+2 HRc
Température de service 20 jusqu’au 50°C
Alimentation en liquide de refroidissement max. 80 bar
Course de réglage maximale 10 mm

Valeurs maximales de la vitesse de rotation

Taille nominale HSK max. min”'
32 50.000
40 42.000
50 30.000
63 24.000
80 20.000
100 16.000
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[mm]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm] [mm] | [mm] [mm]  [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 35 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 11
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
Raccords d’outil
[min"]
1,<120 1,=120 1 =160
[mm]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm]  [mm]
6 27 18 40.000 25.000  25.000
8 27 35 40.000 25.000  25.000
10 31 60 40.000 25.000  25.000
12 36 90 40.000 25.000  25.000
14 36 130 40.000 25.000  25.000
16 39 200 40.000 25.000  25.000
18 39 250 40.000 25.000  25.000
20 41 330 40.000 25.000  25.000
25 47 500 25.000 N 15.000
32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = Raccords d’outil



Consignes de travail

Pendant le processus de serrage, vissez la vis de serrage jusqu‘a la butée,
en respectant le nombre minimum de tours.

Respecter la profondeur de serrage minimale lors du serrage de la vis
jusqu’a la butée.

Respecter les vitesses de fonctionnement maximales spécifiées de l‘inter-
face de la machine et de I‘outil sélectionné.

Respecter les vitesses maximales prescrites de la broche selon, par exem-
ple, VDMA 341 t et I'outil choisi.

Entretien et maintenance

Protégez le mandrin de serrage rotatif contre la corrosion lors du stocka-
ge.

Veillez a ce que le mandrin soit stocké en état de fonctionnement.

Selon les conditions d’utilisation et d’environnement, ainsi qu’en cas de
copeaux fréquents, nettoyer et regraisser réguliérement la vis de serrage.
Nettoyer régulierement la vis de réglage selon les conditions d’utilisation
et d’environnement.

Les réparations ne doivent étre effectuées que par du personnel qualifié
ou par le distributeur.

Instructions pour l'installation dans un porte-outil:

Nettoyer le mandrin de serrage rotatif uniquement en état opérationnel.
Actionner la vis de serrage uniquement a une température inférieure a
30°C.

La température de lavage ne doit pas dépasser 50°C.

Aprés le nettoyage, regraisser la vis de serrage.

En cas de stockage ultérieur, appliquer une protection contre la corrosion.

Elimination
Une fois que le mandrin expansible a atteint la fin de sa durée de vie, il
doit étre éliminé de maniére respectueuse de I'environnement. Le mandrin

expansible peut également étre envoyé au distributeur pour une élimina-
tion appropriée.
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HYDRO CHUNK
DO NOT SHRINK

{ATENCION! jADVERTEN-
CIA! {PELIGRO!

Atencién! peligro de
explosion

Peligro de sobrecalenta-
miento!

No es adecuado para el
encogimiento - solo se
utiliza para la sujecién
hidraulica.

Para su seguridad

Antes de utilizar el aparato
por primera vez, lea este
manual de instrucciones y actle en
consecuencia. Conserve este manu-

al para su uso posterior o para los
propietarios posteriores.

Antes de la primera puesta en
marcha, jlea las instrucciones de
seguridad! El incumplimiento de las
instrucciones de funcionamiento y
de las instrucciones de seguridad
puede provocar dafios en el aparato
y poner en peligro al operador y a
otras personas.

Grupo objetivo

El manejo del mandril extensor solo
puede ser realizado por personal
especializado formado, autorizado
y fiable. El personal especializado
debe ser capaz de reconocer y
evitar los peligros, y para ello debe
haber leido y comprendido este do-

cumento antes de utilizar el mandril
extensor.

El personal especializado conoce
las normas de prevencién de
accidentes, las disposiciones y las
normas de seguridad del fabricante
de la maquina y debe observarlas y
cumplirlas al utilizar el mandril.

Aplicacién de acuerdo a la
finalidad

El mandril de expansion sirve
exclusivamente para recoger y
sujetar herramientas en méaquinas
para el mecanizado en aplicaciones
industriales.
El mandril de expansion esté espe-
cialmente disefiado para la sujecién
hidraulica de herramientas rotativas
en maquinas herramienta para
cambios de herramientas manuales
y automaticos.
El mandril extensible solo se puede
utilizar si se garantiza el cumpli-
miento de todas las indicaciones
de este manual de montaje y
funcionamiento.
Si la herramienta tiene una veloci-
dad maxima de funcionamiento, no
debe superarse.
Cuando se utilice el pasador de ten-
sién, debera respetarse la velocidad
méxima de funcionamiento minima
permitida de los componentes
individuales.
En el caso de herramientas largas,
en voladizo y pesadas o cuando se
utilicen alargadores, la velocidad
méxima de funcionamiento debe
reducirse segln las circunstancias
individuales.
El incumplimiento de las normas
puede provocar lesiones o dafios
35




a las méaquinas y accesorios, por
los cuales el fabricante no asume
ninguna responsabilidad.

Advertencias generales y
de seguridad

/\ {ADVERTENCIA!
Incumplimiento de los datos
técnicos y las velocidades
maximas de funcionamiento!

El incumplimiento de los datos
técnicos y las velocidades méximas
de funcionamiento puede provocar
lesiones graves al operador y dafios
materiales.

Respetar las especificaciones técni-
casy su cumplimiento.

Durante el proceso de sujecion, en-
rosque el tornillo de sujecién hasta
el tope respetando las revoluciones
minimas.

Respetar los valores prescritos de la
profundidad minima de sujecion.
Respetar las velocidades de funcio-
namiento méximas prescritas para
la interfaz del lado de la maquina y
el molde seleccionado.

Tenga en cuenta la capacidad de
carga limite de la interfaz del lado
de la méquina segln, por ejemplo,
VDMA 34181y la herramienta
elegida.

Si se producen irregularidades
durante el funcionamiento, no
utilice mds el portaherramientas
expansible por razones de seguridad
y envielo a su distribuidor para su
revisiéon o reparacion (direcciones al
dorso de este manual).
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Peligros de la generacién
de calor y calor

/\ A\ ;ADVERTENCIA! Peligro
de explosion!

El encogimiento o calentamiento
del manguito extensor puede
provocar lesiones y daiiar las
maquinas y los accesorios!

El encogimiento o el calentamiento
pueden deformar el mandril de
expansion o hacer que explote.

El aceite caliente, los vapores del
aceite y las astillas de metal pueden
volar alrededor como un proyectil y
causar lesiones graves al operador y
dafiar la maquinaria y los acceso-
rios.

No contraiga ni caliente el porta-
herramientas expansible hidraulico
por encima de la temperatura de
funcionamiento indicada.

/\ /\ ;ADVERTENCIA! Relajarse
cuando la temperatura del plato
es demasiado alta!

La relajacién a una temperatura de
manguera demasiado alta puede
hacer que partes del manguito

de tension se suelten y el aceite
caliente salga. Esto puede provocar
lesiones graves y dafar las maqui-
nas y los accesorios. Accionar el
tornillo de sujecién del mandril solo
a una temperatura < 30°C.
OBSERVACION JCEUTEIEIN
herramientas!

El apriete sin herramientas puede
dafar el mandril de expansién, no
apriete el mandril de expansién sin
herramientas.



/\ i{ADVERTENCIA! Tensary
relajarse mientras la maquina
esta funcionando!

La tensién y el relajamiento del
mandril de estiramiento mientras
la méquina esté en funcionamiento
pueden causar lesiones graves al
operador.

Operar el mandril solo desde fuera
y mientras la maquina estd parada.

/\ A\ ;ADVERTENCIA! Uso de
herramientas o extensiones
largas, sobresalientes y
pesadas!

Cuando se utilizan herramientas
largas, pesadas y con proyeccioén
o cuando se usan extensiones,

la herramienta o las partes de

la combinacién de herramientas
pueden desprenderse y provocar
lesiones graves.

En el caso de herramientas largas,
en voladizo y pesadas o cuando
se utilicen alargadores, reducir
considerablemente la velocidad
méxima de funcionamiento segln
las circunstancias individuales.
Tenga en cuenta la longitud maxi-
ma que debe determinarse indivi-
dualmente y la calidad de balanceo
del sistema completo, incluso
cuando se utilicen extensiones.
En el caso de disefios especiales,
es posible que deban tenerse en
cuenta los detalles del disefio.
Tenga en cuenta la capacidad de
carga limite de la interfaz del lado
de la méaquina y de la herramienta
seleccionada.

/\ iADVERTENCIA! Riesgo de
fallo prematuro del plato!

El uso de herramientas defectuo-
sas o inadecuadas puede producir
vibraciones que pueden provocar
fallos prematuros en los portaher-
ramientas. Utilizar exclusivamente
herramientas correctamente
equilibradas y sin errores.

Evite las vibraciones durante el
proceso de mecanizado.

AQ iPrecaucion! Bordes
afilados en la herramienta!

Los filos afilados pueden causar
heridas de corte.

Usar guantes protectores al cambi-
ar las herramientas.

(o) :KY:Y/XeI[e] | Ajuste de la

longitud de la herramienta con
la herramienta tensada!

La realizacién de un ajuste

axial o radial de la longitud de la
herramienta con una herramienta
completamente tensada conduce a
dafios en el mandril.

No ajuste la longitud de la herra-
mienta cuando esté tensa.

OBSERVACION DELEIE

tornillo de ventilacién sellado!

Si se dafia el tornillo de purga
sellado, el mandril de tensién ya
no funciona y no debe utilizarse
inmediatamente.

No dafie ni abra el tornillo de venti-
lacién sellado.

Si el tornillo de purga esté dafiado,
no vuelva a utilizar el mandril por
razones de seguridad.

En caso de dafo, enviar al distribui-
dor para revisién y reparacion.
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(0):55]3;\"/(ei[6]\} Desgaste por el destornillador mecanico al apretar el

tornillo de sujecién!

El uso de un destornillador mecénico para tensar el tornillo de sujecién
provoca un mayor desgaste del juego de sujecion.
Apriete el tornillo de tensién solo manualmente.

Manejo del mandril de tensién

Q'

Preparacion del trabajo:
Limpie el orificio (1) y el vastago de la
herramienta (2).

Utilizar la herramienta

Empuje la herramienta con el véstago
hacia adelante hasta el tornillo de tope en
el orificio del manguito extensor.

Ajuste la longitud de la herramienta.
Ajuste el mandril extensible a la longitud
de la herramienta, para ello gire el perno
de tope para ajustar axialmente el brillo
de la herramienta con una llave hexagonal
adecuada con mango transversal.

Tensar la herramienta

- Gire el tornillo de apriete con una llave
de cabeza hexagonal con mango transver-
sal hasta el tope (giros minimos: 3x)

- Ajuste una llave dinamométrica al par de
apriete de 7 Nm.

- apriete el tornillo de sujecién con la llave
dinamométrica.



a Tornillo de apriete suelto
b Tornillo de apriete apretado

jAtencion!

Asegurese de que el tornillo de fijacién no
esté sucio.

jAtencion! El tornillo de tensidn no esté
asegurado contra la caida!

Herramienta para relajarse

Afloje el tornillo de apriete con 3 a 7 vuel-
tas utilizando la llave hexagonal adecuada
con mango transversal.

Sacar la herramienta

Datos técnicos

Material 1.600 N/mm?
Dureza del cuerpo bésico 52+2 HRec
Temperatura de funcionamiento 20 hasta el 50°C
Presién del refrigerante max. 80 bar
Recorrido méximo de ajuste 10 mm

Valores orientativos de las velocidades maximas de funcionamiento

Tamaio nominal HSK méx. min”'
32 50.000
40 42.000
50 30.000
63 24.000
80 20.000
100 16.000
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1,<120 1,=120 1,=1601,<120 1 =120 1 =160
[mm]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm] [mm] | [mm] [mm]  [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 85 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 11
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
longitud de la herramienta
en voladizo
[min]
1,<120 1,=120 1,=160
[mm] | [mm] [Nm] [mm] [mm] [mm]
6 27 18 40.000 25.000 25.000
8 27 35 40.000 25.000 25.000
10 31 60 40.000 25.000 25.000
12 36 90 40.000 25.000  25.000
14 36 130 40.000 25.000 25.000
16 39 200 40.000 25.000 25.000
18 39 250 40.000 25.000 25.000
20 41 330 40.000 25.000  25.000
25 47 500 25.000 - 15.000
32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = longitud de la herramienta en voladizo
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Indicaciones de trabajo

Durante el proceso de sujecién, enroscar el tornillo de sujecién hasta el
tope respetando las revoluciones minimas.

Respetar los valores prescritos de la profundidad minima de sujecion.
Cumplir con las velocidades de funcionamiento méximas prescritas de la
interfaz del lado de la maquina y de la herramienta elegida.

Tenga en cuenta la capacidad de carga limite de la interfaz del lado de la
maquina segun, por ejemplo, VDMA 34181 y la herramienta elegida.

Cuidado y mantenimiento

Proteja el mandril extensible de la corrosién durante el almacenamiento.
AsegUrese de que el mandril extensible se almacena en estado relajado.
Seguln las condiciones de uso y ambiente, asi como en caso de apriete fre-
cuente, el tornillo tensor debe limpiarse a intervalos regulares y lubricarse
de nuevo.

Segln las condiciones de uso y ambiente, el tornillo de tope se debe
limpiar periédicamente y volver a lubricar.

Las reparaciones solo pueden ser realizadas por personal autorizado o por
el distribuidor.

Instrucciones para la limpieza en un tinel de lavado:

Limpie el mandril solo cuando esté relajado.

Accionar el tornillo de apriete solo a una temperatura del forraje < 30°C.
La temperatura de lavado no debe superar los 50°C.

Después de la limpieza, vuelva a engrasar el tornillo tensor.

Tenga en cuenta la proteccién contra la corrosién durante el almacena-
miento posterior.

Eliminacién
Una vez que el portaherramientas expansible haya llegado al final de su
vida Gtil, debe eliminarse de forma respetuosa con el medio ambiente. El

mandril expansible también puede enviarse al distribuidor para su correc-
ta eliminacion.
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HYDRO CHUNK
DO NOT SHRINK

OPGELET! WAARSCHU-
WING! GEVAAR!

Aandacht! Gevaar voor
explosie

Gevaar voor oververhit-
ting!

Niet geschikt voor krimp
- alleen gebruiken voor
hydraulische klemmen.

Voor uw veiligheid

Lees deze handleiding en

handel ernaar voordat u uw
apparaat voor het eerst gebruikt.
Bewaar deze instructies voor
toekomstig gebruik of voor
terugnemers.
Lees veiligheidsinstructies voordat
u voor het eerst in gebruik neemt!
Het niet naleven van de bediening-
sinstructies en veiligheidsinstruc-
ties kan leiden tot schade aan het
apparaat en risico‘s voor de
operator en andere personen.

Doelgroep

De werking van de expansiekop
mag alleen worden uitgevoerd door
opgeleid, geautoriseerd en betrouw-
baar gespecialiseerd personeel. Het
gekwalificeerde personeel moet
gevaren kunnen identificeren en
vermijden en dit document hebben
gelezen en begrepen voordat de
expansieplooi wordt gebruikt.
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De voorschriften voor ongeval-
lenpreventie, veiligheidsvoor-
schriften en voorschriften van de
machinefabrikant zijn bekend bij
het gespecialiseerde personeel

en moeten worden nageleefd en
nageleefd door het gespecialiseerde
personeel bij het bedienen van de
expansiekop.

Voorgeschreven gebruik
van het systeem

De expansiekop wordt uitsluitend
gebruikt om gereedschappen op te
halen en vast te klemmen op machi-
nes voor bewerking in industriéle
toepassingen.

De expansieboor is speciaal ontwor-
pen voor hydraulische klemming
van roterende gereedschappen op
gereedschapsmachines voor hand-
matige en automatische gereed-
schapswisselingen.

De expansiekop mag alleen worden
gebruikt als de naleving van al deze
montage- en gebruiksinstructies is
gegarandeerd.

Als er een maximale werksnelheid
op het gereedschap is, mag deze
niet worden overschreden.

Bij gebruik van de expansiekop
moet de kleinst toelaatbare
maximale werksnelheid van de
afzonderlijke componenten in acht
worden genomen.

Voor lange, vrijdragende en zware
gereedschappen of bij het gebruik
van extensies moet de maximale
werksnelheid worden verlaagd
afhankelijk van individuele omstan-
digheden.

Het niet naleven van de voorschrif-
ten kan leiden tot verwondingen of



schade aan machines en toebeho-
ren, waarvoor de fabrikant geen
aansprakelijkheid aanvaardt.

Algemene waarschuwin-
gen en veiligheidsinstruc-
ties

A WAARSCHUWING! Negeren
van technische gegevens en
maximale werksnelheden!

Het niet naleven van technische
specificaties en maximale werksnel-
heden kan leiden tot ernstig letsel
voor de bestuurder en materiéle
schade.

Observeer de technische gegevens
en hun naleving.

Draai tijdens het klemproces de
klemschroef vast totdat deze stopt
met behoud van de minimale om-
wentelingen.

Voldoen aan de voorgeschreven
waarden van de minimale klem-
diepte.

Voldoen aan de voorgeschreven
maximale werksnelheden van de
machine-side interface en de gese-
lecteerde tool.

Let op het limiet laadvermogen van
de machine-side interface volgens
bijvoorbeeld VDMA 34181 en de
geselecteerde tool.

Bij onregelmatigheden tijdens het
gebruik het spanbusgereedschap
om veiligheidsredenen niet meer
gebruiken en naar uw distributeur
sturen voor controle of reparatie
(adressen op de achterzijde van
deze handleiding).

Gevaren door ontwikkeling
van warmte en warmte

/\ A WAARSCHUWING! Explo-
siegevaar!

Het krimpen of verwarmen van
de expansieboor kan letsel en
schade aan machines en acces-
soires veroorzaken!

Krimp of verwarming kan ervoor
zorgen dat de expansiekop vervormt
of barst. Hete olie, oliedampen en
metalen splinters kunnen als een
kogel rondvliegen en de machinist
ernstig verwonden en machines en
accessoires beschadigen.

Krimp het hydraulische expansie-
spanhulsmondstuk niet en verhit het
niet boven de aangegeven bedrijfs-
temperatuur.

A\ A\ WAARSCHUWING! Ont-
span als de boeltemperatuur te
hoog is!

Ontspannen bij een te hoge klem-
temperatuur kan ervoor zorgen dat
delen van de expansieboor losraken
en hete olie ontsnapt. Dit kan leiden
tot ernstig letsel en schade aan
machines en accessoires. Bedien
de klemschroef van de expansiekop
alleen bij een boorkoptemperatuur
<30°C.

Klemmen zonder
gereedschap!

Klemmen zonder gereedschap kan
schade toebrengen aan de expansie-
goot, zet de expansiegoot niet vast
zonder gereedschap.



/\ WAARSCHUWING! Spanning
en ontspanning terwijl de
machine draait!

Het spannen en losmaken van de
trekontlasting tijdens het draaien
van de machine kan de machinist
ernstig verwonden.

Bedien de boorkop alleen buiten en
terwijl de machine stilstaat.

A\ A\ WAARSCHUWING!
Gebruik van lange, uitstekende
en zware gereedschappen of
extensies!

Bij het gebruik van lange, uitste-
kende en zware gereedschappen of
bij het gebruik van extensies, kan
het gereedschap of delen van de
gereedschapscombinatie losraken
en ernstig letsel veroorzaken.

Voor lange, vrijdragende en zware
gereedschappen of bij het gebruik
van extensies, verlaagt u de maxi-
male werksnelheid aanzienlijk vol-
gens individuele omstandigheden.
Let op de individueel te bepalen
maximale lengte en de balanskwa-
liteit van het hele systeem, zelfs bij
gebruik van extensies.

Bij speciale ontwerpen moet moge-
lijk rekening worden gehouden met
verschillende tekeningen.

Let op het maximale draagvermo-
gen van de machine-side interface
en de geselecteerde tool.

A WAARSCHUWING! Risico op
vroegtijdige chuck-mislukking!
Het gebruik van defecte of
ongetrainde gereedschappen kan
trillingen veroorzaken die leiden tot
voortijdige chuck-storingen. Gebruik
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alleen correct uitgebalanceerde en
foutloze tools.

Vermijd trillingen tijdens het be-
werkingsproces.

AQ Voorzichtig! Scherpe
snijranden op het gereedschap!

Scherpe snijranden kunnen snij-
wonden veroorzaken.

Draag beschermende handschoe-
nen bij het wisselen van gereed-
schap.

Gereedschapslengteaanpassing
wanneer het gereedschap is
vastgeklemd!

Het uitvoeren van een axiale of ra-
diale gereedschapslengteaanpass-
ing van het gereedschap wanneer
volledig gespannen leidt tot schade
aan de expansieboor.

Pas de gereedschapslengte niet
aan wanneer het gereedschap is
vastgeklemd.

Schade aan de
afgedichte ontluchtingsschroef!

Als de afgedichte ontluchtings-
schroef beschadigd is, is de
expansiekop niet meer functioneel
en mag deze niet onmiddellijk
opnieuw worden gebruikt.
Vernietig of open de verzegelde
ontluchtingsschroef niet.

Als de ontluchtingsschroef bescha-
digd is, gebruik dan om veiligheids-
redenen de expansiekop niet meer.
Bij beschadiging naar de distri-
buteur sturen voor controle en
reparatie.



Slijtage door mechanische schroevendraaiers bij het
vastdraaien van de klemschroef!

Het gebruik van een mechanische schroevendraaier bij het spannen van de

klemschroef leidt tot meer slijtage van de klemset.
Draai de klemschroef alleen handmatig vast.

Bediening van de expansie-chuck

1. Werkvoorbereiding:
Reinig het montagegat (1) en de gereed-
schapsas (2).

2. Gebruik gereedschap

<+ Schuif het gereedschap met de schacht
& naar voren in het montagegat van de

expansiekop totdat deze de stopschroef
bereikt.

3. Gereedschapslengte aanpassen.
Stel de klemkop in op de gereedschaps-
/\ lengte door de stopschroef te draaien
voor axiale aanpassing van de gereed-
schapslengte met behulp van een geschik-
<> te zeskantmoersleutel met dwarsbalk.

4. Klemgereedschap

- Draai de klemschroef met een binnen-
zeskantmoersleutel met dwarsknoop naar
de stop (minimale windingen: 3x)

- Stel een momentsleutel in voor het
aanhaalmoment van 7 Nm.

- Draai de klemschroef vast met de mo-
mentsleutel.

a Klemschroef los
b Klemschroef vast

Opgelet!

Zorg ervoor dat de klemschroef vuilvrij is.
Opgelet! De klemschroef is niet vastgezet
tegen uitvallen!




Tool Relax

Lies de klemschroef met 3 tot 7 slagen
met de bijpassende binnenzeskantmoers-
leutel met dwarskruk.

Tool verwijderen

Technische gegevens

Materiaal 1.600 N/mm?
Hardheid van het basislichaam 52+2 HRe
Bedrijfstemperatuur 20 tot 50°C
koelmiddel druk max. 80 bar
Maximale afstelafstand 10 mm

Indicatieve waarden van de maximale werksnelheden

Nominale maat HSK max. min”'
32 50.000
40 42.000
50 30.000
63 24.000
80 20.000
100 16.000
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E E = e Toegestane radiale kracht | Toelaatbaar buigmoment
= | = a5 FN] Mb x [Nm]

- ® © ©

8lg fE

g | E| 2gs

s | £ 8 &

a = [l

1,<120 1,=120 1,=1601<120 1 =120 1 =160
[mm]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm]  [mm] | [mm] [mm]  [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 35 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 "
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
Lengte gereedschap
[min"]
1,<120 1,=120 1,=160

[mm] | [mm]| [Nm]  [mm]  [mm]  [mm]

6 27 18 40.000 25.000  25.000

8 27 35 40.000 25.000  25.000

10 31 60 40.000 25.000  25.000

12 36 90 40.000 25.000  25.000

14 36 130 40.000 25.000  25.000

16 39 200 40.000 25.000  25.000

18 39 250 40.000 25.000  25.000

20 41 330 40.000 25.000  25.000

25 47 500 25.000 N 15.000

32 51 650 - 25.000  15.000

*Mb = Fxe; e = Lengte gereedschap



Werkinstructies

Draai tijdens het klemproces de klemschroef vast tot deze stopt met
behoud van de minimale omwentelingen.

Voldoen aan de voorgeschreven waarden van de minimale klemdiepte.
Voldoen aan de voorgeschreven maximale werksnelheden van de machine-
side interface en de geselecteerde tool.

Let op het limiet laadvermogen van de machine-side interface volgens
bijvoorbeeld VDMA 34181 en de geselecteerde tool.

Zorg en onderhoud

Bescherm de boorkop tegen corrosie tijdens opslag.

Zorg ervoor dat de expansiekop in een ontspannen staat wordt opges-
lagen.

In overeenstemming met de gebruiks- en omgevingsomstandigheden en
bij veelvuldig klemmen moet de klemschroef regelmatig worden gereinigd
en opnieuw worden gesmeerd.

De stopschroef moet met regelmatige tussenpozen worden gereinigd en
opnieuw gesmeerd volgens de gebruiksomstandigheden en de omgeving.
Reparaties mogen uitsluitend worden uitgevoerd door geautoriseerd
personeel of de distributeur.

Instructies voor het reinigen in een wasstraat:

Reinig de boorkop alleen als deze ontspannen is.

Bedien de klemschroef alleen bij een invoertemperatuur <30°C.

De wastemperatuur mag niet hoger zijn dan 50°C.

Vet na het reinigen de klemschroef opnieuw.

Observeer corrosiebescherming tijdens latere opslag.

Afvoer

Zodra het expansiespanhulsmondstuk het einde van zijn levensduur heeft
bereikt, moet het op een milieuvriendelijke manier worden afgevoerd. De
expansiespankop kan voor correcte verwijdering ook naar de distributeur
worden gestuurd.



—> tilbage til oversigt

Symboler

VAN
A

®

HYDRO CHUNK
DO NOT SHRINK

VIGTIGT! ADVARSEL!
FARE!

Opmaerksomhed! Fare for
eksplosion

Fare for overophedning!

Ikke egnet til krympning
- brug kun til hydraulisk
spaending.

For din sikkerhed

For du bruger dit apparat for

forste gang, skal du leese
denne manual og handle i
overensstemmelse hermed.
Opbevar disse instruktioner til
fremtidig brug eller til repossesso-
rer.
Lees sikkerhedsinstruktioner inden
forste idriftsaettelse! Manglende
overholdelse af betjeningsvejlednin-
gen og sikkerhedsinstruktionerne
kan resultere i skade pa enheden
og risici for operateren og andre
personer.

Malgruppe

Driften af ekspansionschucken ma
kun udferes af uddannet, autorise-
ret og palideligt specialiseret per-
sonale. Det kvalificerede personale
skal veere i stand til at identificere
og undga farer og have laest og fors-
taet dette dokument, fer de bruger
udvidelseschucken.

Regler for ulykkesforebyggelse, sik-
kerhedsforskrifter og forskrifter for
maskinproducenten er kendt af spe-
cialpersonalet og skal overholdes
og overholdes af specialpersonalet,
nar man betjener ekspansionschu-
cken.

Tiltsenkt Formal

Udvidelseschucken bruges udeluk-
kende til afhentning og klemme af
veerktajer pa maskiner til bearbej-
dning i industrielle applikationer.
Udvidelseschucken er specielt
designet til hydraulisk spaen-

ding af roterende vaerktgjer pa
veerktgjsmaskiner til manuelle og
automatiske veaerktajsaendringer.
Udvidelseschucken ma kun bruges,
hvis overholdelse af alle disse mon-
terings- og betjeningsinstruktioner
er garanteret.

Hvis der er en maksimal driftshas-
tighed pa veerktejet, ma det ikke
overskrides.

Nar du bruger ekspansions chuck,
skal den mindste tilladte maksima-
le driftshastighed for de enkelte
komponenter overholdes.

For lange, udkragede og tunge
veerktajer eller ved brug af udvidel-
ser skal den maksimale driftshas-
tighed reduceres efter individuelle
omsteendigheder.

Manglende overholdelse af
forskrifterne kan medfgre skader
eller beskadigelse af maskiner og
tilbeher, for hvilke producenten ikke
pétager sig noget ansvar.
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Generelle advarsler og
sikkerhedsinstruktioner

/\ ADVARSEL! Se bort fra
tekniske data og maksimale
driftshastigheder!

Manglende overholdelse af tekniske
specifikationer og maksimale drifts-
hastigheder kan resultere i alvorlig
skade pa operateren og materielle
skader.

Overhold de tekniske data og deres
overholdelse.

Under klemmeprocessen skal du
stramme klemskruen, indtil den
stopper, mens du opretholder de
minimale omdrejninger.

Overhold de foreskrevne vaerdier for
den minimale klemmedybde.
Overhold de foreskrevne maksimale
driftshastigheder for maskinside-
graensefladen og det valgte vaerktoj.
Overhold graensefladekapaciteten
pa maskinsiden i henhold til for ek-
sempel VDMA 34181 og det valgte
vaerktej.

Hvis der opstar uregelmaessigheder
under brug, ma ekspansionspa-
tronen ikke leengere anvendes af
sikkerhedsmaessige arsager og skal
sendes til kontrol eller reparation
hos din forhandler (adresser pa
bagsiden af denne vejledning).

Farer ved udvikling af
varme og varme

/\ A\ ADVARSEL! Eksplosions-
fare!

Krympning eller opvarmning af
ekspansions chuck kan forarsage
personskade og beskadigelse af
maskiner og tilbehor!

Krympning eller opvarmning kan
medfere, at ekspansionsspinden de-
formeres eller spranger. Varm olie,
oliedampe og metalsplinter kan flyve
rundt som en kugle og forarsage
alvorlige kvaestelser pa operatgren
og beskadige maskiner og tilbeher.
Det hydrauliske ekspansionsspaen-
depatron ma ikke krympes eller
opvarmes over den angivne drifts-
temperatur.

/\ A\ ADVARSEL! Slap af, nar
chuck-temperaturen er for hgj!
Afslappende ved for hgj en klemme
chuck temperatur kan fa dele af ek-
spansions chuck til at lasne og varm
olie til at flygte. Dette kan fore til
alvorlige kvaestelser og skadesmas-
kiner og tilbeher. Brug kun spaende-
skruen pa ekspansionsspinden ved
en chuck-temperatur <30°C.

21334 Klemme uden

vaerktgjer!

Klemme uden veerktej kan forarsage
skade pa ekspansions chuck, stram
ikke ekspansions chuck uden
veerktajer.



/\ ADVARSEL! Spzending og
slap af, mens maskinen korer!

Spaending og lasnelse af belast-
ningsaflastningen, nar maskinen
karer, kan forarsage alvorlige
kveestelser for operataren.
Betjen chucken kun udenfor, og
mens maskinen er stille.

/\ A\ ADVARSEL! Brug af
lange, fremspringende og tunge
veerktgjer eller udvidelser!

Nar du bruger lange, fremspringen-
de og tunge veerktgjer, eller nar du
bruger udvidelser, kan veerktejet
eller dele af veerktajskombinatio-
nen lgsne og forarsage alvorlige
kvaestelser.

For lange, udkragede og tunge
veerktajer eller ved brug af udvi-
delser reducerer den maksimale
driftshastighed markant under
individuelle forhold.

Se den maksimale leengde, der skal
bestemmes individuelt, og balan-
cekvaliteten for hele systemet, selv
nar du bruger udvidelser.

| tilfeelde af specielle designs kan
det veere ngdvendigt at tage fors-
kellige tegninger i betragtning.

Se den maksimale belastningska-
pacitet pa maskinsiden graensef-
laden og det valgte veerktgj.

/\ ADVARSEL! Risiko for for
tidlig chuck-fiasko!

Brug af defekte eller utrente
veaerktejer kan producere vibratio-
ner, der farer til for tidlig chuckfejl.
Brug kun korrekt afbalancerede og
fejlfri vaerktajer.

Undgé vibrationer under bearbej-
dningsprocessen.

A@ Forsigtig! Skarpe
skaerekanter pa veerktojet!

Skarpe skaerekanter kan forarsage
udskaeringer.

Baer beskyttelseshandsker, nar du
skifter veerktej.

:15V2330q Justering af

vaerktejsleengde, nar vaerktojet
er fastklemt!

Udferelse af en aksial eller

radial veerktojsleengdejustering af
vaerktgjet, nar det er fuldt speendt,
forer til beskadigelse af ekspan-
sionschucken.

Juster ikke vaerktejsleengden, nar
veaerktejet er fastklemt.

:14V:3:11q Skader pa den

forseglede udluftningsskrue!

Hvis den forseglede udluftningss-
krue er beskadiget, er ekspansions-
chucken ikke laengere funktionel
og ma ikke bruges igen med det
samme.

Skad ikke eller dbn den forseglede
udluftningsskrue.

Hvis udluftningsskruen er beska-
diget, skal du ikke bruge ekspan-
sionschucken igen af sikkerheds-
maessige arsager.

Ved beskadigelse sendes den til
forhandleren for inspektion og
reparation.

=14V 301q Baer med mekaniske
skruetraekkere, nar du spander
klemmeskruen!

Brug af en mekanisk skruetraekker,
nar spaending af klemskruen fgrer
til oget slid pa klemmesaettet.
Spaend kun spaendeskruen
manuelt.
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Betjening af ekspansions chuck

1. Arbejdsforberedelse:
Renger monteringshullet (1) og
vaerktejsakslen (2).

2. Brug veaerktoj

- Skub veerktgjet med skaftet frem i monte-
ringshullet pa ekspansionsspinden, indtil

det nar stopskruen.

3. Juster vaerktajslaengden.
/\ Juster klemmechucken til verktojets

leengde ved at dreje stopskruen for aksial

justering af vaerktejslaengden ved hjalp af

en passende hexnggle med tveerhandtag.
<>

4. Spandevzaerktoj
.)
@ - Drej klemskruen med en sekskants-

tiknggle med tvaerhandtag til stop (mini-
mum drejninger: 3x)

- Seet en momentnggle til stramningsmo-
mentet pa 7 Nm.

- Spaend klemskruen med momentneglen.

a Spandeskrue lgsnet
b Spandeskrue spaendt

OBS!
Serg for, at klemskruen er fri for snavs.

OBS! Spaendeskruen er ikke sikret mod
at falde ud!




Veaerktgj Slap af

Las klemskruen med 3 til 7 omdrejninger
ved hjeelp af den matchende sekskants-
tiknegle med tvaerhandtag.

Fjern vaerktojet

Tekniske data

Materiale 1.600 N/mm?
Hardhed i basiskroppen 52+2 HRc
Driftstemperatur 20 indtil 50°C
kolevaesketryk maks. 80 bar
Maksimal justeringsafstand 10 mm

Vejledende vzerdier for de maksimale driftshastigheder

Nominel starrelse HSK maks. min™'
32 50.000
40 42.000
50 30.000
63 24.000
80 20.000
100 16.000
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[mm]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm] [mm] | [mm] [mm] [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 85 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 11
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
Veerktojets udkragnings-
leengde
[min]
1,<120 1,=120 1 =160
[mm] | [mm] [Nm] [mm] [mm] [mm]
6 27 18 40.000 25.000 25.000
8 27 35 40.000 25.000 25.000
10 31 60 40.000 25.000 25.000
12 36 90 40.000 25.000  25.000
14 36 130 40.000 25.000 25.000
16 39 200 40.000 25.000 25.000
18 39 250 40.000 25.000 25.000
20 41 330 40.000 25.000  25.000
25 47 500 25.000 - 15.000
32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = Veerktojets udkragningsleengde
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Arbejdsanvisninger

Spaend klemskruen under klemmeprocessen, indtil den stopper, mens du
opretholder de minimale omdrejninger.

Overhold de foreskrevne vardier for den minimale klemmedybde.
Overhold de foreskrevne maksimale driftshastigheder for maskinside-
greensefladen og det valgte veerktoj.

Overhold greensefladekapaciteten pa maskinsiden i henhold til for eksem-
pel VDMA 34181 og det valgte veerktgj.

Pleje og vedligeholdelse

Beskyt chucken mod korrosion under opbevaring.

Sarg for, at ekspansionschucken gemmes i en afslappet tilstand.

| overensstemmelse med brugsbetingelserne og miljoet savel som i
tilfeelde af hyppig klemme skal klemskruen renggres med regelmaessige
intervaller og smares igen.

Stopskruen skal rengeres og smares med regelmaessige intervaller i hen-
hold til brugsbetingelserne og miljeet.

Reparationer ma kun udferes af autoriseret personale eller forhandleren.
Instruktioner til rengering i bilvask:

Renger chucken kun, nar den er afslappet.

Brug kun klemmeskruen ved en tilfgrselstemperatur <30°C.
Vasketemperaturen ma ikke overstige 50°C.

Efter rengering smares klemskruen igen.

Overhold korrosionsbeskyttelse under efterfelgende opbevaring.

Bortskaffelse

Nar ekspansionspatronen har naet slutningen af sin levetid, skal den
bortskaffes pa en miljevenlig made. Spaendepatronen kan ogsa sendes til
forhandleren for korrekt bortskaffelse.



—> takaisin yleiskatsaukseen
Symbolit

HUOMIO! VAROITUS!
VAARA!

@ Varoitus! Rajahdysvaara
@ Ylikuumenemisvaara!

Ei sovellu kutistamiseen
- kéyta vain hydrauliseen
puristamiseen.

HYDRO CHUNK
DO NOT SHRINK

Turvallisuutesi vuoksi

Lue ndma kayttdohjeet ennen

laitteen ensimmaista
kayttokertaa ja toimi niiden
mukaisesti. Sailytd nédmé kayttdoh-
jeet mybhempéaé kayttoa tai
myShempid omistajia varten.
Lue turvallisuusohjeet aina ennen
laitteen ensimmaista kayttokertaa!
Kayttdohjeiden ja turvallisuusohjei-
den noudattamatta jattaminen voi
johtaa laitteen vaurioitumiseen ja
vaaraan kayttajalle ja muille
henkildille.

Kohderyhma

Paisuntapuristinta saa kéyttéa vain
koulutettu, valtuutettu ja luotettava
asiantuntijahenkilosto. Patevan
henkiloston on kyettava tunnista-
maan ja valttdmaan vaarat ja sen
on luettava ja ymmarrettéva tdma
asiakirja ennen paisuntapuristimen
kayttoa.

Asiantuntijahenkildston on
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tunnettava koneen valmistajan
tapaturmantorjuntaméaaraykset,
turvallisuusmaaraykset ja -ohjeet ja
noudatettava niitd paisuntavanninta
kayttdessaan.

Tarkoituksenmukainen
kaytto

Laajennustydkalunpidinta kaytetaan
yksinomaan tydkalujen pitdmiseen
ja kiinnittdmiseen koneissa, jotka
on tarkoitettu koneistukseen teolli-
sissa sovelluksissa.
Laajennustydkalunpidin on suunni-
teltu erityisesti pydrivien tyokalujen
hydrauliseen kiinnittdmiseen tyosto-
koneisiin manuaalista ja automaat-
tista tyokalunvaihtoa varten.
Laajennustydkalunpidinté saa kayt-
taa vain, jos kaikkien naissa asen-
nus- ja kdyttoohjeissa annettujen
tietojen noudattaminen on taattu.
Jos tydkaluun on merkitty enimma-
iskdyntinopeus, sité ei saa ylittaa.
Laajennusjyrsinté kdytettdessé on
noudatettava yksittéisten kompon-
enttien pieninta sallittua enimmais-
kayntinopeutta.

Pitkien, ulkonevien ja raskaiden
tydkalujen tai jatkoja kdytettdessa
suurinta kayttokierrosnopeutta on
pienennettava yksittdisten olosuh-
teiden mukaan.

Méaérédysten noudattamatta
jattaminen voi johtaa vammoihin
tai koneiden ja lisdvarusteiden
vaurioitumiseen, joista valmistaja ei
ota vastuuta.



Yleiset varoitus- ja turvalli-
suusohjeet

/\ VAROITUS! Teknisten tietojen
ja enimmaiskayntinopeuksien
huomiotta jattaminen!

Teknisten tietojen ja enimmais-
kéyntinopeuksien noudattamatta
jattdminen voi johtaa kayttédjan
vakavaan loukkaantumiseen ja
omaisuusvahinkoihin.

Noudata teknisiéa tietoja ja noudata
niita.

Kierra kiristysruuvi kiristysprosessin
aikana niin pitkélle kuin se menee ja
noudata samalla minimikierroksia.
Noudata vahimmaispuristussyvyy-
den osalta annettuja arvoja.
Noudata koneen puoleisen liitdnnén
ja valitun tydkalun maaritettyja
enimmaéiskdyntinopeuksia.

Noudata esim. VDMA 34181 -stan-
dardin mukaista koneen liitdnnan ja
valitun tydkalun rajakantavuutta.

Jos kdyton aikana ilmenee epéséa-
annollisyyksia, ala kayta laajennus-
holkkia turvallisuussyisté ja laheta
se tarkistettavaksi tai korjattavaksi
jalleenmyyjallesi (osoitteet 10ytyvat
tédman ohjeen takasivulta).

Lammosta ja lammon
kehittymisesta aiheutuvat
vaarat

/\ A\ VAROITUS! Rijihdys-
vaara!

Paisunta-istukan kutistuminen
tai kuumeneminen voi aiheuttaa
loukkaantumisia ja vaurioittaa
koneita ja lisdvarusteita!
Kutistaminen tai kuumentaminen voi
aiheuttaa paisuntajannittimen muo-
donmuutoksen tai rajahtamisen.
Kuuma 6ljy, 6ljyhoyryt ja metallilas-
tut voivat lentda ympariinsa kuin
ammukset ja aiheuttaa kayttajalle
vakavia vammoja seka vahingoittaa
koneita ja lisévarusteita.

Ala kutista tai kuumenna hydraulista
laajennuspuristusholkkia yli ilmoite-
tun kayttélampétilan.

/\ A\ VAROITUS! Irrota puris-
tus, jos ruuvipesan lampétila on
lilan korkea!

Paisuntajannittimen osat voivat
irrota kuin luodit, ja kuuma 6ljy voi
padsta ulos, jos jannitin irrotetaan
liian korkeassa lampétilassa. Taméa
Vvoi johtaa vakaviin loukkaantumisiin
ja vahingoittaa koneita ja liséva-
rusteita. Kdyta paisuntajannittimen
kiristysruuvia vain, kun jannittimen
lampdtila on < 30°C.

m Kiristys ilman
tyokaluja!

Kiristaminen ilman ty6kaluja voi vau-
rioittaa paisuntajousipuristinta. Ala
kiristd paisuntajousipuristinta ilman
tybkalua. Mekaaniset vaarat.
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/\ VAROITUS! Kiinnittaminen
ja irrottaminen koneen ollessa
kaynnissa!

Paisuntajéannittimen kiinnittdminen
ja irrottaminen koneen ollessa
kaynnissa voi aiheuttaa kayttéjalle
vakavia vammoja.

Kéyta paisuntajousipuristinta vain
ulkona ja koneen ollessa pyséah-
dyksissa.

A\ A\ VAROITUS! Pitkien,
ulkonevien ja raskaiden
tyokalujen tai jatko-osien kaytto!
Kéaytettdessé pitkia, ulkonevia

ja raskaita tydkaluja tai jatkoja
tyokalu tai tyokaluyhdistelman
osat voivat irrota kuin ammuksia ja
aiheuttaa vakavia vammoja.

Kun kaytéat pitkid, ulkonevia ja
raskaita tyokaluja tai jatkeita,
vahenna enimmadiskdyntinopeutta
huomattavasti yksittédisten olosuh-
teiden mukaan.

Noudata yksil6llisesti méériteltya
enimmaispituutta ja kokonaisjar-
jestelmén tasapainotuslaatua myos
jatkoja kaytettéessa.
Erikoismallien osalta on otettava
huomioon mahdolliset poikkeavat
piirustusmaaréykset.

Huomioi koneen puoleisen liitdnnén
ja valitun tydkalun rajakantavuus.

/\ VAROITUS! Ennenaikaisen
ruuvipuristimen rikkoutumisen
vaara!

Virheellisten tai epatasapainoisten
tybkalujen kéyttd voi aiheuttaa
térinda, joka johtaa ennenaikaiseen
ruuvipuristimen rikkoutumiseen.
K&yta vain oikein tasapainotettuja
ja virheettomia tyokaluja.

@ s

Valta térinaa tyostdprosessin
aikana.

Aa Varo! Tyokalun teravat
leikkuureunat!

Terévat leikkuureunat voivat aiheut-
taa leikkausvammoja.

Kéyta suojakésineita tydkaluja
vaihdettaessa.

Saada tyokalun
pituus, kun tyékalu on
kiinnitetty!

Tyokalun aksiaalisen tai radiaalisen
pituuden sd@addn suorittaminen
tyokalun ollessa téysin kiinnitettyna
vaurioittaa paisutusty6kalunpidinta.
Alad sdada tyokalun pituutta, kun
ty6kalu on kiinnitetty.

EDTIYIYY Tiivistetyn

tyhjennysruuvin vaurioituminen!

Jos tiivistetty tyhjennysruuvi on
vaurioitunut, paisuntajyrsin ei ole
enaa toimintakuntoinen, eika sita
saa kadyttaa valittomasti.

Ald vahingoita tai avaa tiivistettya
huohotusruuvia.

Turvallisuussyista &la kayta paisun-
tajousipuristinta, jos huohotusruuvi
on vaurioitunut.

Vaurion sattuessa ldheta jélleen-
myyjalle tarkastusta ja korjausta
varten.

m Mekaanisen

ruuvimeisselin aiheuttama
kuluminen kiristettdessa
kiristysruuvia!

Mekaanisen ruuvimeisselin kaytto
kiristettdessa kiristysruuvia johtaa
kiristyssarjan kulumisen lisdanty-
miseen.

Kiristé kiristysruuvi vain kasin.



Paisuntajannittimen kaytto

v
\

Tyon valmistelu:
Puhdista paikoitusporaus (1) ja tydkalun
varsi (2).

Tydkalun asettaminen paikalleen
Liu‘uta tydkalu varsi edelld paisuntajannit-
timen paikoitusreidssa olevaan pysaytys-
ruuviin asti.

Aseta tyokalun pituus.

S&ada paisuntajannitin tydkalun pituuden
mukaan kdéntamalla tyokalun aksiaalisen
pituuden saatoon tarkoitettua pysaytys-
ruuvia sopivalla ristikahvalla varustetulla
kuusiokoloavaimella.

Tyodkalun kiinnittdminen

- Kierra kiristysruuvia niin pitkélle kuin se
menee ristikahvalla varustetulla kuusioko-
loavaimella. (Minimikierrokset: 3x)

- Aseta momenttiavain kiristysmomenttiin
7 Nm.

- Kiristd kiristysruuvi momenttiavaimella
pysdytykseen asti.

a Kiristysruuvi irrotettu
b Kiristysruuvi kiristetty

Huomio!

Varmista, ettd kiristysruuvi ei ole likainen.
Huomio! Kiristysruuvi ei ole varmistettu
putoamisen varalta!



Tyokalun irrottaminen

Loysaa kiristysruuvia 3-7 kierrosta kayt-
tdmalla sopivaa ristikahvaista kuusioko-
loavainta.

Irrota tydkalu

Tekniset tiedot

Tydkalun materiaali 1.600 N/mm?
Peruskappaleen kovuus 52+2 HRe
Kéyttélampdotila 20 asti 50°C
Jaéhdytysnesteen paine maks. 80 bar
Suurin saatématka 10 mm

Ohjearvot suurimmille kdyttonopeuksille

Nimelliskoko HSK maks. min™'
32 50.000
40 42.000
50 30.000
63 24.000
80 20.000
100 16.000
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1,<120 1,=120 1,=1601<120 1 =120 1 =160
[om]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm] [mm] | [mm] [mm] [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 35 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 "
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
Tydkalun ulkoneman pituus
[min"]
1,<120 1,=120 1,=160
[mm]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm]  [mm]
6 27 18 40.000 25.000  25.000
8 27 35 40.000 25.000  25.000
10 31 60 40.000 25.000  25.000
12 36 90 40.000 25.000  25.000
14 36 130 40.000 25.000  25.000
16 39 200 40.000 25.000  25.000
18 39 250 40.000 25.000  25.000
20 41 330 40.000 25.000  25.000
25 47 500 25.000 N 15.000
32 51 650 - 25.000  15.000

*Mb = Fxe; e = Tyokalun ulkoneman pituus



Ty6ohjeita

Kierré kiristysruuvi kiristysprosessin aikana niin pitkélle kuin mahdollista
ja noudata samalla minimikierroksia.

Noudata véhimmaispuristussyvyyden osalta annettuja arvoja.

Noudata koneen puoleisen liitdnnén ja valitun tydkalun sééadettyja enim-
maiskayntinopeuksia.

Noudata esim. VDMA 34181 -standardin mukaista koneen liitdnnan ja
valitun tydkalun rajakantavuutta.

Hoito ja kunnossapito

Suojaa paisuntajousi korroosiolta varastoinnin aikana.

Varmista, ettd paisunta-ankka sailytetdéan rentona.

Kiristysruuvi on puhdistettava ja voideltava uudelleen saannéllisin véliajoin
kaytto- ja ymparistdolosuhteista riippuen seka usein puristettaessa.
Pysédytysruuvi on puhdistettava ja voideltava uudelleen sdanndéllisin véliajo-
in kédyttd- ja ympéristdolosuhteista riippuen.

Korjaukset saa suorittaa vain valtuutettu asiantuntija tai jalleenmyyja.
Ohjeet puhdistusta varten pesujarjestelmésséa:

Puhdista paisunta-ankka vain silloin, kun se on irrotettu.

Kéyta puristusruuvia vain, kun puristusruuvin lampétila on < 30°C.
Pesuldmpdtila ei saa ylittdd 50°C.

Puhdistuksen jalkeen kiristysruuvi on voideltava uudelleen.

Huomioi korroosiosuojaus myéhemman varastoinnin aikana.

Havittaminen

Kun laajennuspuristusholkki saavuttaa kayttdikansa lopun, se on hévi-
tettdva ympéristdystavallisesti. Laajennusholkki voidaan myds lahettaa
jélleenmyyjélle asianmukaista havittdmista varten.



—> tillbaka till dversikt

Symboler

VAN
A

Inte 1amplig for krym-

om0 [ pning - anvénd endast for
hydraulisk fastspanning.

OBSERVERA! VARNING!
FARA!

Uppmérksamhet! Faran
for explosion

Fara for 6verhettning!

For din sdkerhet

Innan du anvénder din

apparat for forsta gangen, las
den har handboken och agera i
enlighet dédrmed. Forvara dessa
instruktioner for framtida
anvéandning eller for ateranvandare.
Las sdkerhetsinstruktionerna innan
du forst idrifttagit! Underlatenhet
att folja bruksanvisningen och
sakerhetsinstruktionerna kan leda
till skador pa enheten och risker for
operatdren och andra personer.

Malgrupp

Driften av expansionschucken

far endast utféras av utbildad,
auktoriserad och pélitlig speciali-
serad personal. Den kvalificerade
personalen maste kunna identifiera
och undvika faror och ha last och
forstatt detta dokument innan du
anvéander expansionschucken.
Reglerna for forebyggande av
olyckor, sékerhetsféreskrifter och

foreskrifter fran maskintillverkaren
ar kénda for specialpersonalen och
maste foljas och féljas av specialist-
personalen vid drift av expansions-
chucken.

Anvind maskinen enligt
anvisningarna

Expansionschucken anvénds
uteslutande for att plocka upp och
klamma verktyg pa maskiner for
bearbetning i industriella applika-
tioner.

Expansionschucken ar speciellt ut-
formad for hydraulisk fastspanning
av roterande verktyg p& maskin-
verktyg fér manuella och automatis-
ka verktygsférandringar.
Expansionschucken far endast
anvandas om 6verensstdmmelse
med alla dessa monterings- och
bruksanvisningar garanteras.

Om det finns en maximal drifts-
hastighet pa verktyget far det inte
overskridas.

Vid anvandning av expansionschu-
cken méaste den minsta tillatna
maximala driftshastigheten for de
enskilda komponenterna obser-
veras.

For langa, utskjutande och tunga
verktyg eller vid anvandning av
tillagg maste den maximala drifts-
hastigheten minskas enligt enskilda
omstéandigheter.

Underlatenhet att folja foreskrifter-
na kan leda till personskador eller
skador pa maskiner och tillbehor,
for vilka tillverkaren inte tar nagot
ansvar.
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Allménna varningar och
sdkerhetsinstruktioner

/\ VARNING! Se bort
tekniska data och maximala
driftshastigheter!

Underlatenhet att folja tekniska
specifikationer och maximala drifts-
hastigheter kan leda till allvarlig
skada for operatéren och egen-
domsskador.

Observera tekniska data och deras
efterlevnad.

Dra &t klamskruven tills den stannar
medan du haller minsta varv.

Folj de foreskrivna vardena for det
minsta spanndjupet.

Folj de foreskrivna maximala
driftshastigheterna for granssnit-
tet pa maskinsidan och det valda
verktyget.

Observera grénslastkapaciteten for
granssnittet pa maskinsidan enligt
till exempel VDMA 34181 och det
valda verktyget.

Om oregelbundenheter uppstar
vid anvéndning, anvand inte langre
expansionschucken av sékerhetss-
kal och skicka den till din aterfor-
séljare for kontroll eller reparation
(adresser pa baksidan av denna
bruksanvisning).

Faror fran vérme- och var-
meutveckling

/\ &\ VARNING! Explosionsrisk!

Krympning eller uppvarmning av
expansionschucken kan orsaka
skador och skador pa maskiner
och tillbehor!

Krympning eller uppvarmning kan
leda till att expansionschucken
deformeras eller spricker. Varm olja,
oljedampor och metallsplinter kan
flyga runt som en kula och orsaka
allvarliga skador pa operatéren och
skador pa maskiner och tillbehor.
Krymp inte eller 6verhetta den
hydrauliska expansionschucken éver
den angivna driftstemperaturen.

/\ A\ VARNING! Koppla av nir
chucktemperaturen ar for hog!
Att koppla av vid en for hég klam-
ringstemperatur kan gora att delar
av expansionschucken lossnar och
varm olja slipper ut. Detta kan leda
till allvarliga skador och skador

pé maskiner och tillbehér. Anvand
spannskruven pa expansionschu-
cken endast vid en chucktemperatur
<30°C.

(0]:5131Y317 Y Klamma utan
verktyg!

Kldmma utan verktyg kan orsaka
skador pa expansionschucken, dra
inte at expansionschucken utan
verktyg.



/\ VARNING! Spznn och
slappna av medan maskinen ar
igang!

Spanning och lossning av téjning-
savlastningen nar maskinen kors
kan orsaka allvarliga skador pa
operatoren.

Anvénd chucken bara utanfor och
medan maskinen &r stillastaende.

/\ £ VARNING! Anvinda
langa, utskjutande och tunga
verktyg eller tillagg!

N&r du anvander langa, utskjutan-
de och tunga verktyg eller nar du
anvander tillagg kan verktyget eller
delar av verktygskombinationen
lossna och orsaka allvarliga skador.
For langa, utskjutande och tunga
verktyg eller nér du anvander tillagg,
minska den maximala driftshastig-
heten betydligt enligt individuella
forhallanden.

Observera den maximala langden
som ska bestdmmas individuellt och
balansens kvalitet pa hela systemet
dven nér du anvénder tillagg.

Nar det géller specialkonstruktioner
kan olika ritningar behdva beaktas.
Observera den maximala lastkapaci-
teten for granssnittet pa maskinsi-
dan och det valda verktyget.

/\ VARNING! Risk for for tidigt
chuckfel!

Anvéndning av felaktiga eller otra-
nade verktyg kan ge vibrationer som
leder till for tidigt chuckfel. Anvand
endast korrekt balanserade och
felfria verktyg.

Undvik vibrationer under bearbet-
ningsprocessen.

A\ ® Forsiktigt! Skarpa
skarkanter pa verktyget!

Skarpa skéarkanter kan orsaka skar.
Anvénd skyddshandskar nér du
byter verktyg.

(0]:X131Y/2:V°Y Justering av

verktygslangd nar verktyget ar
fastklamt!

Att utféra en axiell eller radiell
verktygsladngdjustering av verktyget
nar det &r helt spant leder till ska-
dor pa expansionschucken.

Justera inte verktygslangden nér
verktyget &r fastklamt.

(0):11314Y/3:0.Y Skador pa den

forseglade ventilationsskruven!

Om den forseglade ventilations-
skruven &r skadad &r expansions-
chucken inte langre funktionell och
far inte anvandas igen omedelbart.
Skada inte eller 6ppna den foérseg-
lade ventilationsskruven.

Om ventilationsskruven ar skadad,
anvéand inte expansionschucken
igen av sékerhetsskal.

Vid skada, skicka till aterforsélja-
ren for kontroll och reparation.

(0]:1314Y/5:7.8 Anvand av

mekaniska skruvmejslar néar du
drar at klamskruven!

Anvandningen av en mekanisk
skruvmejsel vid spanning av
spéannskruven leder till 6kat slitage
pa spénnsatsen.

Dra bara at klamskruven manuellt.



Drift av expansionschucken

1. Arbetsforberedelse:
Rengdr monteringshalet (1) och verktygs-
axeln (2).

2. Anvand verktyget

- Skjut verktyget med skaftet framat i
monteringshalet pa expansionschucken

tills det nar stoppskruven.

3. Justera verktygslangden.
/\ Justera klamchucken till verktygsldngden

genom att vrida stoppskruven for axiell

justering av verktygslangden med hjalp av

en lamplig hexnyckel med tvarhandtag.
<+

4. Klamverktyg
.)
@ - Vand klamskruven med en sexkantig

skiftnyckel med tvarhandtag till stoppet
(minsta varv: 3x)

- Stéll in en vridmomentnyckel till dtdrag-
ningsmomentet pa 7 Nm.

- Dra at kldmskruven med vridmoment-
nyckeln.

a Spannskruv lossad
b Spannskruv atdragen

Obs!
Se till att kldmskruven &r fri fran smuts.

_ I Obs! Spannskruven &r inte sakrad mot att

J W falla ut!




Tekniska data

Material

Baskroppens hardhet
Drifttemperatur
kylvatsketryck

Maximalt justeringsavstand

Verktyg Koppla av

Lossa kldmskruven med 3 till 7 varv med
den matchande sexkantiga skiftnyckeln
med tvarhandtag.

Ta bort verktyget

1.600 N/mm?
52+2 HRc

20 fram till 50°C
max. 80 bar

10 mm

Indikativa varden for maximala driftshastigheter

Nominell storlek HSK
32

40

50

63

80

100

max. min™'
50.000
42.000
30.000
24.000
20.000
16.000
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[om]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm] [mm] | [mm] [mm] [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 85 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 11
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
Verktygets utskjutande
langd
[min]
1,<120 1,=120 1,=160
[mm]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm]  [mm]
6 27 18 40.000 25.000 25.000
8 27 35 40.000 25.000 25.000
10 31 60 40.000 25.000 25.000
12 36 90 40.000 25.000  25.000
14 36 130 40.000 25.000 25.000
16 39 200 40.000 25.000 25.000
18 39 250 40.000 25.000 25.000
20 41 330 40.000 25.000  25.000
25 47 500 25.000 - 15.000
32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = Verktygets utskjutande ldngd
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Arbetsanvisningar

Dra at klamskruven tills den stannar medan du haller minsta varv.

Folj de foreskrivna vardena for det minsta spanndjupet.

Folj med de féreskrivna maximala driftshastigheterna for grénssnittet pa
maskinsidan och det valda verktyget.

Observera granslastkapaciteten for granssnittet pa maskinsidan enligt till
exempel VDMA 34181 och det valda verktyget.

Skotsel och underhall

Skydda chucken fran korrosion under lagring.

Se till att expansionschucken lagras i ett avslappnat tillstand.

| enlighet med anvéndnings- och miljéférhallandena, séval som vid frek-
vent spannning, maste spannskruven rengéras med jamna mellanrum och
smorjas igen.

Stoppskruven méste rengéras och smérjas om med jamna mellanrum
beroende pa anvéndnings- och miljéférhallanden.

Reparationer far endast utféras av auktoriserad personal eller aterforsal-
jaren.

Instruktioner for rengéring i en biltvatt:

Rengdr chucken bara nér den ar avslappnad.

Anvand endast spannskruven vid en matningstemperatur <30°C.
Tvétttemperaturen far inte Gverstiga 50°C.

Smorj spannskruven igen efter rengdring.

Observera korrosionsskydd under efterféljande lagring.

Avfallshantering

Né&r expansionschucken har natt slutet av sin livslangd ska den kasseras
pé ett miljovénligt satt. Expansionschucken kan &ven skickas till aterforsél-
jaren for korrekt avfallshantering.



EAAnviIKk&

—> gmaTpodn OTNV EMOKOTNON

ZupBoAa

MPO>0XH!
MPOEIAOMOIHZH!
KINAYNOX!

Mpoooxn! Kivouvog
EkpnEng

A
®

HYDRO CHUNK
DO NOT SHRINK

Kivduvog umrepBeppavong!

Mn koaTdAnAog yia T
ouppikvwon - xprion
HOVO yIa TNV USPOUAIKN
oTEPEWON.

Mo TNV aopaAei& ooG

lMpIv XPNOIKOTIOINOETE TN

OUOKEUN Yo TTPWTN $opd,
O10BAOTE TTPOOEKTIKG AUTO TO
eyxelpidIo Kal akoAoubnoTe TIG
o0nyiec. DUAGETE To gyxelpidio yIa
peMovVTIKH avadopd 1) yia GAAouUg
XPROTEG.
AlaBaoTe TIg 0dnyieg aodaleiag
TIPIV QMo TNV TPWTN XPHoN TNG
ouokeung! H pn ouppdpdwon pe Tig
o0nyiec AsiToupyiog Kai TiIG 00nyieg
0odoAEiag PITOpPEi VO IPOKAAEDE!
BAGBN oTn ouoKeUn N/Kal VO EVEXEI
KIvdUvVOUG IO TOV XEIPIOTN.

EZe181keupévo mPoowmKo

H AeiToupyia Tou TOOK EMTEKTOONG
EMTPEMETAI HOVO O€ KATAAMNAQ
ekmaideupevo, e€0UaI080TNHEVO KOl
og10mMoTOo EEEIBIKEUPEVO TTPOOWTTIKO.
To TIPOOWTTIKO QUTO TIPETEN VOl

eival oe 6€on va evromilel Kai va
omogeuyel mbavouc kivduvoug,
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KOBw¢ Kal va S1oBAdel KOl VO KT
To €€e10IKEUPEVO TIPOOWTTIKO
YVwpidel TOUG Kavoviopoug
TPEOANYNG ATUXNHATWY Kol TOUG
KavoviopoUg aodaAeiog Tou
KOTAOKEUAOTN TWV PNXOVNUATWY.

Xpnon oupdpwva pe 10
GKOTIO TIPOOPICHOU

To TOOK €MEKTACNG TTPOOPICETOIN
OTIOKAEIOTIKA YIO TN OUYKPATNON KOl
N oUodIEN epyaleiwv oe UNXaveg
KoTepyooiag otn Blopnxavia.

Exel oxediaoTei €10IKA yia uUDPAUAIKN
oUodIEN TEPIOTPEPOPEVWY
€PYOAEiWV OE EPYANEIOUNXOVES Kall
TTPOOPICETAI VIO XEIPWVOKTIKI XPRon.
H xprion Tou emTpemeTal

HOVO UTIO TNV TpoUmo0eon oI
TNPOUVTOI TTARPWG OAEG 01 0dNYieS
OUVOPHOAOYNONG KO AEITOUPYIOG.
Edv To gpyoAeio deper evdeitn
HEYIOTNG EMTPETOHPEVNC TAXUTNTOG
Aermoupyiag, auTr| dev Tpemel og
Kapia mepimTwon va EemepaoTei.
Kard Tn xprion, TpEmel va Tpeitai n
XOUNAOTEQN TIUN HEYIOTNC TAXUTNTOG
mepPIoTPOONG HETOEU Tou epyaAeiou,
TNG EMEKTAONG KAl TOU TOOK.

Je mepimTwon xprnong Bapéwv n
oyKwOWV epyaAeiwv N mpdoeTwY
ETMEKTATEWY, N YEYIOTN ToXUTNTA
AeIToupyiag mpEMel va PEIWVETAl
aVaAOYWG.

H pn ouppopdwon pe Tig

odnyieg Prmopei va TpoKaAéoel
TPAUHOTIOPOUG 1 {nUIEC OF
UNXOVIHATO Kol EEQPTHAHATO, VIO TIG
0TToieC 0 KATOOKEUQOTAC Sev GpEpeEl
Kapia euduvn.


DBF_Symbole
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_Achtung! Explosionsgefahr
DBF_Achtung! Explosionsgefahr
DBF_Gefahr von Überhitzung!
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Zu Ihrer Sicherheit
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Zielgruppe
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
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DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Bestimmungsgemäße Verwendung
DBF_Bestimmungsgemäße Verwendung
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
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DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
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DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
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DBF_DE

FevikEG mpoeidomolfoeig
Kol 0dnyie¢ aopaAeiag

/\ MPOEIAOMOTHEH!
Mpoegidomoinon! H pn Tiipnon
TWV TEXVIKWV TIPOdIaypadwV Kol
TWV HEYIOTWV EMTPETOUEVWY
TAXUTATWV AEITOUPYiaG pmopei va
0dnynoel o 0oBAPO TPAUHATIONO
TOU XEIPIOTH.

AerToupyiag pmopei va odnynoer o
00RBOPO TPOUUOTIOHS TOU XEIPIOTH.
Mpémel va TnpouvTal auoTned OAeg
0l TEXVIKEG TIPODIAYPOPES KAl TO!
avTigToIxa Opla AeToupyiag.

Mpémel va TnpeiTal To amairoUpevo
eAaxioTo Uyog epyoAeiou.

O1 péyiotecg TaxUTNTEG AeITOUpYiag
NG TAEUPAIG PNXOVAG KOI TOU
XpnoipotoloUpevou epyaleiou Gev
Tpémel va umepPaivovTal o€ Kayia
mepimTWon.

Mpémel va Tnpeital To amairoupevo
eAaxioTo Uyog epyoAeiou.

O1 peyioTeg TaxUTNTEG ASITOUpYiOg
NG TAEUPAG PNXOVAG KOI TOU
XpnoigotoloUpevou epyaAeiou dev
mipétel va utrepPaivovTal oe Kapia
mepimTwon.

H oplakn ikavotnTa dopTiou TNG
mAgupdc punxavng (interface) mpemel
VO TNPEITal CUPGWVA PE TO TTPOTUTA,
m.x. DIN 69893 / ISO 12164 (m.x.
oupdwva pe 1o VDI 34181).

Edv mopouaiaoTouv avwpalieg KoTa
n Aermoupyia, Unv xpnoiporoieite
TAE0V TO TOOK SI00TOARG YIa Adyoug
oodoAeiag Kal OTeiATeE TO aTOV
OIOVOPED 0OG YIa EAEYXO 1) ETTIOKEUN
(d1eubUVOoEIG OTO TTOW PEPOG TOU
TOPOVTOG eyxeIpIdiou).

Kivéuvor amé tnv
avanTuin OeppoTnTOC KAl
OepuoTnTOC

/\ A NPOEIAOMOTHSH! 0!

H unepBppavon i n mpoonadeia
ouppiKVWoNG Tou udpaulikol
TOOK EMEKTAONG HTTOPEI VO
nmpokaAéoel mapapopdwon

N aKOpa Kail £Kpnén Tou
eZaPTAHATOG.

H ouppikvwon n n ¢ppavon pmopei
VO TIPOKOAEOEI TTAPaHOpdWonN

1) OKOUN KOl €KPNEN TOU TOOK
emékTaong. To eoTd AAdI,

ol aTyoi meTpeAaiou Kal ol
OpavopaTa JETOAWY PITOpoUV

Vo TTETAgoUV yUpw oov odaipa

KOI VOl TTPOKOAEGOUV 0OBOPOUG
TPAUPOTIOOUG.

Mnv ouppikvwveTe oUTE va
OeppaiveTe T USPAUAIKO TOOK
EMEKTOONG TIEPOV TNG KABOPIOWEVNG
BepoKkpaciac.

A\ A\ NPOEIAOMOTHZH!
Mpoeidomnoinon! Kivduvog
TPAUHATIOHOU AOYw UWNARG
OEPHOKPACIOG TOOK

H omooupmieon (xaAdpwon)

NG Bidag oTepEwong 6Tav TO

TOOK €ival TTOAU (e0TO prmopei va
TPOKaAEDe! ekTivaEn KauToU AadioU
1) armooUvOeon eEapTnuaTwy.Mnv
xoAapwveTe T Bida oTepEwong oTav
n OeppoKPOACIa TOU TOOK UTTEPRaVEI
Toug 30°C. AdroTe To TOOK VO
KPUWOEI TIPIV ammd oTroIodHToTE
EVEPYEIQ.
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DBF_Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
DBF_Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
DBF_Warnung!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Die technischen Daten und deren Einhaltung beachten.
DBF_Die technischen Daten und deren Einhaltung beachten.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Warnung!1
DBF_Explosionsgefahr
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Warnung!2
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_DE

Mnv odiyyeTe Xwpig
epyaheial
H mpoomdbeia cuodigng Tou
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oTWAEING EAEYXOU TOU £pyaAeiou 1
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Mo peyaha ) Bapea epyoieia

1) KOTA TN XP10N EMEKTACEWY,
UEIWOTE TN PEYIOTN TOXUTNTA
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TnpeiTe TO YEYIOTO EMTPETTO
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DBF_Hinweis
DBF_Spannen ohne Werkzeug! 
DBF_Spannen ohne Werkzeug! 
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Warnung!3
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Warnung!4
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Warnung!5
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Vorsicht!
DBF_Scharfe Schneidkanten am Werkzeug!
DBF_Scharfe Schneidkanten am Werkzeug!
DBF_Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen.
DBF_Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen.
DBF_Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen.
DBF_Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen.
DBF_Hinweis1
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Hinweis2
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_DE

Edv n Bida eEaepiopou gival m Xpnoipormoinore

XOAQOPEVN, YNV XPNOILOTIOIOETE HUNXaviK& KaToafidia oTav

TO TOOK €MEKTAONG EOva yia Aoyouc  odiyyeTe Tn Bida oTepiéwong!

oodaleiog. , ) H xpron evoc nAekTpIKoU

2¢ mepimwon BAGPnG, amooteiAete KOTOORISION KATA TV TAvVUCN

TO TOOK OTOV KATAOKEUAOTH VIa e Bidac TomoBEmong odnysl

embewpnon Kai emokeun. oe aunuévn $Oopd Tou cuvdAou
0TEPEWONG.
Sditte Tn Bida 0TEPEWONG HOVO PE
TO XEPI.

AeIToupyia TOU TOOK EMEKTAONG

1. MpoeToIpaoia epyaoiag:
@/ Kabapiote v TpUMa TomoBéTNoNG (1) Kai
Tov aEova epyaleiwy (2).
2.

XpnoiponoinoTe To pyaleio

>UpeTe TO epyaleio He TOV KOPHO TTPOG
T EPTTPOC OTNV TPUTA TOTTOBETNONG TOU
TOOK EMEKTAONG PEXPI vV GpTAOEI 0N Bida
OTAoEWV.

PuBpioTe To pfKog Tou epyaAeiou.
PuBpioTe TO TOOK OTEPEWONG OTO PAKOG
Tou epyaAeiou yupiovtag Tn Bida oTtdong
Y10 afovIkn pUBPIoN UAKOUG epYOAEiwv
XPNOILOTIOIWVTOG £va KOTAAMNAO KAEIDI.

EpyaAcio odpayiong

- TpiyTe TN Bida 0TEPEWONG HE EVA KAEIDI
umrodoxwv e€aywvo pe T dioywvia Aafr
oTn otdon (eAdyioteg oTpodec: 3x)

- XpnaoigotoinoTe eva yaAAikd KAEIDi poTic
oTn potr okAfpuvong 7 Nm.

- 2¢iEte TN Bida oTEPEWONC HE TO YAMIKO
KAEIdI poTmC.
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DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Hinweis3
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Die Spannschraube nur manuell spannen
DBF_Die Spannschraube nur manuell spannen
DBF_Bedienung des Dehnspannfutters
DBF_Arbeitsvorbereitung
DBF_Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1) und den Werkzeugschaft (2).
DBF_Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1) und den Werkzeugschaft (2).
DBF_Werkzeug einsetzen
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Werkzeuglänge einstellen.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Werkzeug spannen 
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Stellen Sie einen Drehmomentschlüssel auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein. 
DBF_Stellen Sie einen Drehmomentschlüssel auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein. 
DBF_Ziehen Sie die Spannschraube mit Hilfe des Drehmomentschlüssels auf Anschlag fest.
DBF_Ziehen Sie die Spannschraube mit Hilfe des Drehmomentschlüssels auf Anschlag fest.
DBF_DE

a Bida oUodiEng Aun
b Bida oUodIEng odiyuévn

Mpoocoxn!

BeBaiwbeite 0TI N Bida oTepewang eival
omoAAaypévn omo Bpwhid.

Mpoooxn! H Bida otepeéwong dev
etaodahiCeTal evavTia oTny mwon efw!

EpyaAeio XaAapwoTe

Xohapwote Tn Bida oTepEWONG KOTA 3 £wg
7 otpodeg 7 oTPOdEG XPNOIPOTIOIWVTOG TO
TAIPINOTO KAEISI UTTodoXWV He TN Siaywvia

Aan.

AdaipéaTe TO epyaleio

TeXVIKG XXPAKTNPIOTIKA

YANIKO 1.600 N/mm?
3KkANPOTNTA TOU CWHOTOG BAONG 52+2 HRc
Oeppokpacia AeiToupyiag 20 péxpr Tnv 50°C
TMeon YukTIKOU péoou Mey. 80 bar
MéyioTn amdoTaon puduiong 10 mm

EVOEIKTIKEG TIHEG TWV HEYIOTWV TAXUTATWYV AgITOUpYiaG

OvopooTiko péyebog EZK Méy. min!
32 50.000
40 42.000
50 30.000
63 24.000
80 20.000
100 16.000
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DBF_Spannschraube gelöst
DBF_Spannschraube gespannt
DBF_Achtung!
DBF_Achten Sie darauf, dass die Spannschraube schmutzfrei ist.
DBF_Achten Sie darauf, dass die Spannschraube schmutzfrei ist.
DBF_Achtung!
DBF_Die Spannschraube ist gegen Herausfallen nicht gesichert!
DBF_Die Spannschraube ist gegen Herausfallen nicht gesichert!
DBF_Werkzeug Entspannen  
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Werkzeug entnehmen
DBF_Technische Daten
DBF_Werkstoff
DBF_Härte des Grundkörpers
DBF_Betriebstemperatur
DBF_bis
DBF_Kühlmitteldruck
DBF_max.
DBF_Maximaler Verstellweg
DBF_Richtwerte der maximalen Betriebsdrehzahlen 
DBF_Nenngröße HSK
DBF_max.
DBF_DE

0

3 65

& |3 a® EmTpenTh akTivwTn duvaun | EmTpenduevn porm

o |8« €23 3TIN] Kégyng Mb x [Nm]
g6 Eg

5|83 €8

B

3 |@b = 3

1,<120 1,=120 1,=160|1,<120 I,=120 I =160
[om]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm] [mm] | [mm] [mm] [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 85 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 11
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
Mnkog epyaAeiou
npogidomoinang
[min]
1,<120 1,=120 1,=160

[mm] | [mm] [Nm] [mm] [mm] [mm]

6 27 18 40.000 25.000 25.000

8 27 35 40.000 25.000 25.000

10 31 60 40.000 25.000 25.000

12 36 90 40.000 25.000  25.000

14 36 130 40.000 25.000 25.000

16 39 200 40.000 25.000 25.000

18 39 250 40.000 25.000 25.000

20 41 330 40.000 25.000  25.000

25 47 500 25.000 - 15.000

32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = Mriko¢ gpyaleiou mpoeidormoinong


DBF_Spanndurchmesser
DBF_Mindesteinspanntiefe
DBF_Mindesteinspanntiefe
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zulässige Radialkraft F [N]
DBF_Zulässige Radialkraft F [N]
DBF_Zulässiges Biegemoment
DBF_Zulässiges Biegemoment
DBF_Werkzeugauskraglänge
DBF_Werkzeugauskraglänge
DBF_Werkzeugauskraglänge

Ynodeiteig epyaoiag

Kata mn idpkeia TG Siadikaociag oTepgwong, odiEte Tn Bida oTepEwong
UEXPI VO OTAHATAOEI SIOTNPWVTOG TIC EAAXIOTEG EMTAVOOTAOEIG.
JuppopdwOeite pe TIG TPoSIayEYPAUHEVES TIHEG TOU eAAYIOTOU BAaBoug
0TEPEWONG.

SUPHOPWOEITE Pe TIC TTPOJIOYPADOUEVES PEYIOTEG TAXUTNTEC ASITOUpYiag
NG dieMadng MAEUPAG UNXAVAG KOl TOU EMAEYUEVOU EpyaAEiou.
MapaTtnpnoTe TNV 0pIaKn XweNTIKOTNTA dopTiou TNG diemadrg MAEUPAC
pnxavng oUpodwva e, yia mapadelypa, 7o OAAMA 34181 kai To emAeypévo
epya.

®povTida Kol cuvTHpPNON

MpoaoTaTeuoTe To TOOK QMo TN SIARPWON KOTA Tn SIGPKEID TNG
omoOnKeUONG.

BeBaiwbeite 0TI To TOOK EMEKTAONG OTOONKEUETAI OE XOAAPr KATAOTAON.
JUpdwva pe Toug 6poug XPrnong Kai mepIBAAoVTOC, KabBwg Kol o€
TIEPITITWON OUXVAG OUOIENG, TTPETEI VO KOBOPICETOI KAl TIAAI TAKTIKG.

H Bida oTdoewy mpemel va koBapioTei kol va AimavOei ek vEou g TaKTA
XPOVIKG dlaoThpoTa oUpdwva Pe TOUG OpoUG Xprong Kail epIBAAov.

O1 €MOKEUEC TIPETIE VA TIPAYHATOTIOIOUVTAI HOVO OO £E0UGI080TNHEVOUC
TeXVIKOUG ) TOV SIaVOpEQ.

0dnyieg yIo Tov KaBapIoPd o€ €va TTAUCIHO QUTOKIVATWV:

KabapioTe To ToOK povo OTav gival XaAapo.

Xpnoigoroinote Tn Bida oTEPEWONG POVo og Beppokpaoia kaTw amé 30°C.
H Beppokpaocia mAuong dev mpémel va uriepPBaivel 50°C.

MeTd Tov KaBapiopo, peliwoTe Eava Tn Bida oTepewonc.

MapaTtnpnoTe TNV MpooTadia SIaBPwonc KoTd Tn SIGPKEIN TNG
€maKOoAoUdNG amobrkeuonc.

Amoppiyn

‘OTav n dieupuvopevn TooK GTAOEI 0TO TEAOC TNG XPNOILNG (WG TNG, TTPETTEN
va amoppipOei pe mepIBarlovTIka umeuBuvo Tpomo Mmopei emiong va
OTTOOTAAEI OTOV KOTAOKEUXOTN VIO OWOTH OmoOppIYn.


DBF_Arbeitshinweise
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.1
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.1
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Pflege und Wartung
DBF_Schützen Sie das Dehnspannfutter bei der Lagerung vor Korrosion.
DBF_Schützen Sie das Dehnspannfutter bei der Lagerung vor Korrosion.
DBF_Achten Sie darauf, dass das Dehnspannfutter im entspannten Zustand gelagert wird.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die Anschlagschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die Anschlagschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Reparaturen dürfen ausschließlich von autorisierten Fachkräften oder dem Vertriebspartner durchgeführt werden.
DBF_Reparaturen dürfen ausschließlich von autorisierten Fachkräften oder dem Vertriebspartner durchgeführt werden.
DBF_Hinweise für das Reinigen in einer Waschanlage
DBF_Das Dehnspannfutter ausschließlich im entspannten Zustand reinigen.
DBF_Die Spannschraube nur bei einer Futtertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Waschtemperatur darf höchstens 50°C betragen.
DBF_Nach der Reinigung ist die Spannschraube neu einzufetten.
DBF_Bei anschließender Lagerung Korrosionsschutz beachten.
DBF_Bei anschließender Lagerung Korrosionsschutz beachten.
DBF_Entsorgung
DBF_Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden.
DBF_Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden.
DBF_Das Dehnspannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebspartner gesendet werden.
DBF_Das Dehnspannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebspartner gesendet werden.

—> powrdt do przegladu
Symbole

UWAGA! OSTRZEZENIE
NIEBEZPIECZENSTWO!

Uwaga!
Niebezpieczenstwo
wybuchu

A
®

HYDRO CHUNK
DO NOT SHRINK

Niebezpieczenstwo
przegrzania!

Nie nadaje sie do obkurc-
zania - uzywac¢ wytacznie
do zaciskania hydraulic-
znego.

Dla wtasnego
bezpieczenistwa

Dla wtasnego bezpieczenistwa

przed pierwszym uzyciem
urzadzenia nalezy doktadnie
przeczytaé niniejsza instrukcje i
postepowac zgodnie z jej
zaleceniami. Zachowaj instrukcje do
pdzniejszego wykorzystania lub
przekazania kolejnym
uzytkownikom.
Przeczytaj instrukcje
bezpieczenstwa przed pierwszym
uruchomieniem! Nieprzestrzeganie
instrukcji obstugi i instrukcji
bezpieczenstwa moze spowodowaéd
uszkodzenie urzadzenia oraz ryzyko
dla operatora i innych oséb.

Grupa docelowa

Obstuga uchwytu rozpreznego moze
by¢ wykonywana wytgcznie przez
przeszkolony, autoryzowany i nieza-
wodny wyspecjalizowany personel.

Wykwalifikowany personel musi by¢
w stanie zidentyfikowac i uniknaé
zagrozen oraz przeczytaé i zrozumieé
ten dokument przed uzyciem uchwy-
tu rozpreznego.

Pracownicy powinni znac i
przestrzega¢ przepisy BHP, instruk-
cje bezpieczenstwa oraz zalecenia
producenta maszyny podczas
obstugi uchwytu rozpreznego.

Warunki uzytkowania

Uchwyt rozprezny stuzy wytacznie do
podnoszenia i zaciskania narzedzi na
maszynach do obrébki w zastosowani-
ach przemystowych.
Uchwyt rozprezny zostat specjalnie
zaprojektowany do hydraulicznego
mocowania narzedzi obrotowych na
obrabiarkach w celu recznej i automatyc-
znej wymiany narzedzi.
Uchwyt rozprezny moze by¢ uzywany tyl-
ko wtedy, gdy zapewniona jest zgodno$é
ze wszystkimi tymi instrukcjami montazu
i obstugi.
Jezeli na narzedziu wystepuje maksy-
malna predkos¢ robocza, nie wolno jej
przekraczaé.
Podczas stosowania uchwytu
rozpreznego nalezy przestrzegaé
najmniejszej dopuszczalnej maksymalnej
predkosci roboczej poszczegélnych
elementéw.
W przypadku narzedzi dtugich,
wspornikowych i ciezkich lub przy
stosowaniu przedtuzek nalezy
zmniejszy¢ maksymalng predko$é
robocza w zaleznoéci od indywidualnych
okolicznosci.
Nieprzestrzeganie przepiséw moze
prowadzi¢ do obrazen lub uszkodzenia
maszyn i akcesoriéw, za ktdre producent
nie ponosi odpowiedzialnoci.
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DBF_Symbole
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_Achtung! Explosionsgefahr
DBF_Achtung! Explosionsgefahr
DBF_Achtung! Explosionsgefahr
DBF_Gefahr von Überhitzung!
DBF_Gefahr von Überhitzung!
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Zu Ihrer Sicherheit
DBF_Zu Ihrer Sicherheit
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Zielgruppe
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Bestimmungsgemäße Verwendung
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.

Ogoélne ostrzezenia i in-
strukcje bezpieczenstwa

A OSTRZEZENIE! Lekcewazenie
danych technicznych i
maksymalnych predkosci
roboczych!

Niedostosowanie sig do specy-
fikacji technicznych i maksymal-
nych predkosci roboczych moze
skutkowa¢ powaznymi obrazeniami
operatora i uszkodzeniem mienia.
Obserwuj dane techniczne i ich
zgodno$é.

Podczas procesu zaciskania dokreé
$rube zaciskowa, az sie zatrzyma,
zachowujac jednocze$nie minimalne
obroty.

Przestrzegaj zalecanych wartos$ci
minimalnej gteboko$ci zaciskania.
Przestrzegaj zalecanych maksymal-
nych predko$ci roboczych interfejsu
po stronie maszyny i wybranego
narzedzia.

Nalezy zwréci¢ uwage na
dopuszczalng no$nos¢ interfejsu

po stronie maszyny, np. zgodnie z
normg VDMA 34181 i wybranym
narzedziem.

W przypadku wystapienia
nieprawidtowo$ci podczas obstugi,
ze wzgleddw bezpieczenstwa nie
uzywac wiecej tulei rozpreznej i
przesta¢ ja do swojego dystrybutora
w celu kontroli lub naprawy (adresy
na odwrocie niniejszej instrukcji).

Niebezpieczefistwa
zwigzane z cieptem i ro-
zwojem ciepta

/\ A\ OSTRZEZENIE!
Niebezpieczenstwo eksplozji!

Kurczenie sie lub nagrzewanie
uchwytu rozpreznego moze
spowodowac obrazenia i uszkod-
zenia maszyn i akcesoriow!
Kurczenie sig lub nagrzewanie moze
spowodowaé odksztatcenie lub
pekniecie uchwytu rozpreznego.
Goracy olej, opary oleju i odtamki
metalu moga lata¢ jak kula i
powodowaé powazne obrazenia
operatora oraz uszkadza¢ maszyny

i akcesoria.

Nie obkurczaé ani nie nagrzewac hy-
draulicznej tulei rozpreznej powyzej
okreslonej temperatury pracy.

/\ /\ OSTRZEZENIE! Zrelaksuj
sig, gdy temperatura uchwytu
jest zbyt wysoka!

RozluZnienie sie przy zbyt wysokiej
temperaturze uchwytu zaciskowego
moze spowodowacé poluzowanie

sie czesci uchwytu rozpreznego i
ucieczke goracego oleju. Moze to
prowadzi¢ do powaznych obrazen
oraz uszkodzenia maszyn i akce-
soriéw. Srube zaciskowa uchwytu
rozpreznego nalezy obstugiwac
wytacznie przy temperaturze uchwy-
tu < 30°C.

m Zaciskanie bez uzycia

narzedzi!

Zaciskanie bez uzycia narzedzi moze
spowodowaé uszkodzenie uchwytu
rozpreznego. Nie dokrecaj uchwytu
rozpreznego bez uzycia narzedzi.


DBF_Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
DBF_Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
DBF_Warnung!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Die technischen Daten und deren Einhaltung beachten.
DBF_Die technischen Daten und deren Einhaltung beachten.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Warnung!1
DBF_Explosionsgefahr
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Warnung!2
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Hinweis
DBF_Spannen ohne Werkzeug! 
DBF_Spannen ohne Werkzeug! 
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.

/\ OSTRZEZENIE! Naprez

sie i zrelaksuj podczas pracy
maszyny!

Napinanie i rozluZnianie odcigzenia
podczas pracy maszyny moze
spowodowac¢ powazne obrazenia
operatora.

Uchwyt nalezy obstugiwac¢ tylko
na zewnatrz i podczas postoju
maszyny.

/\ A OSTRZEZENIE! Uzywanie
dtugich, wystajacych i ciezkich
narzedzi lub przedtuzek!
Podczas uzywania dtugich,
wystajgcych i ciezkich narzedzi
lub podczas uzywania przedtuzek
narzedzie lub cze$ci kombinacji
narzedzi moga sie poluzowac i
spowodowaé powazne obrazenia.
W przypadku narzedzi dtugich,
wspornikowych i ciezkich lub przy
stosowaniu przedtuzek nalezy
znacznie zmniejszyé maksymalng
predko$¢ robocza w zaleznosci od
indywidualnych warunkéw.

Nalezy przestrzega¢ maksymalnej
dtugosci, ktéra nalezy okresli¢ indy-
widualnie, oraz jako$ci réwnowagi
catego systemu, nawet w przypad-
ku stosowania przedtuzek.

W przypadku projektéw specjal-
nych moze zaistnie¢ konieczno$é
uwzglednienia réznych rysunkéw.
Obserwuj maksymalna no$nos¢
interfejsu po stronie maszyny i
wybranego narzedzia.

/\ OSTRZEZENIE! Ryzyko
przedwczesnej awarii uchwytu!

Uzycie wadliwych lub nieprzeszko-
lonych narzedzi moze powodowaé
wibracje, ktére prowadza do przed-
wczesnej awarii uchwytu. Uzywaj
tylko poprawnie wywazonych i
wolnych od btedéw narzedzi.
Unikaj wibracji podczas procesu
obroébki.

AQ Ostroznie! Ostre
krawedzie tnace narzedzia!

Ostre krawedzie tngce moga
powodowac cigcia.

Podczas wymiany narzedzi nalezy
nosi¢ rekawice ochronne.
m Regulacja dtugosci
narzedzia po jego zaci$nigciu!
Wykonanie osiowej lub promienio-
wej regulacji dtugos$ci narzedzia po
catkowitym naprezeniu prowadzi do
uszkodzenia uchwytu rozpreznego.
Nie nalezy regulowa¢ dtugosci
narzedzia, gdy jest ono zaci$niete.

9)1,77.Xe7.y Uszkodzenie

uszczelnionej §ruby
odpowietrzajacej!

Jesli uszczelniona $ruba
odpowietrzajaca jest uszkodzona, uch-
wyt rozprezny nie dziata juz i nie wolno
g0 natychmiast ponownie uzywac.

Nie uszkadzaj ani nie otwieraj uszczel-
nionej $ruby odpowietrzajacej.

Jedli $ruba odpowietrzajaca

jest uszkodzona, ze wzgledéw
bezpieczenistwa nie nalezy ponownie
uzywaé uchwytu rozpreznego.

W przypadku uszkodzenia wysta¢ do
dystrybutora w celu kontroli i naprawy.
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DBF_Warnung!3
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Warnung!4
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Warnung!5
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Vorsicht!
DBF_Scharfe Schneidkanten am Werkzeug!
DBF_Scharfe Schneidkanten am Werkzeug!
DBF_Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen.
DBF_Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen.
DBF_Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen.
DBF_Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen.
DBF_Hinweis1
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Hinweis2
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.

Zuzycie przez mechaniczne srubokrety podczas dokrecania
Sruby zaciskowej!
Zastosowanie mechanicznego $rubokreta podczas napinania Sruby zacis-
kowej prowadzi do zwigkszonego zuzycia zestawu zaciskowego.
Srube zaciskowa dokrecaj tylko recznie.

Dziatanie uchwytu rozpreznego

Przygotowanie do pracy:
Wyczy$¢ otwér montazowy (1) i watek
narzedzia (2).

Uzyj narzedzia

Przesun narzedzie trzonkiem do przodu
do otworu montazowego uchwytu
rozpreznego, az dotrze do $ruby oporowe;j.

Dostosuj dtugo$é¢ narzedzia.

Dostosuj uchwyt zaciskowy do dtugosci
narzedzia, obracajac $rube oporowa w
celu osiowej regulacji dtugo$ci narzedzia
za pomoca odpowiedniego klucza
szes$ciokatnego z uchwytem poprzecznym.

Narzedzie zaciskowe

- Obré¢ Srube zaciskowa za pomoca
sze$ciokatnego klucza nasadowego z
uchwytem poprzecznym do ogranicznika
(minimalne obroty: 3 x)

- Ustaw klucz dynamometryczny na mo-
ment dokrecania 7 Nm.

- Dokreé $rube zaciskowa za pomoca
klucza dynamometrycznego.



DBF_Hinweis3
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Die Spannschraube nur manuell spannen
DBF_Bedienung des Dehnspannfutters
DBF_Arbeitsvorbereitung
DBF_Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1) und den Werkzeugschaft (2).
DBF_Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1) und den Werkzeugschaft (2).
DBF_Werkzeug einsetzen
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Werkzeuglänge einstellen.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Werkzeug spannen 
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Stellen Sie einen Drehmomentschlüssel auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein. 
DBF_Stellen Sie einen Drehmomentschlüssel auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein. 
DBF_Ziehen Sie die Spannschraube mit Hilfe des Drehmomentschlüssels auf Anschlag fest.
DBF_Ziehen Sie die Spannschraube mit Hilfe des Drehmomentschlüssels auf Anschlag fest.

a Sruba zaciskowa poluzowana
b Sruba zaciskowa dokrecona

Uwaga!

Upewnij sie, ze $ruba zaciskowa jest
wolna od brudu.

Uwaga! Sruba zaciskowa nie jest zabez-
pieczona przed wypadnigciem!

Narzedzie Relaks

Poluzuj $rube zaciskowg za pomocg 3 do
7 obrotéw, uzywajac pasujacego klucza
nasadowego sze$ciokatnego z uchwytem
poprzecznym.

Usun narzedzie

Dane techniczne

Materiat 1.600 N/mm?
Twardo$¢ korpusu podstawowego 52+2 HRec
Temperatura pracy 20 do 50°C
ci$nienie chtodziwa maks. 80 bar
Maksymalna odlegto$¢ regulacji 10 mm

Wartosci orientacyjne maksymalnych predkosci roboczych

Rozmiar nominalny HSK maks. min™'
32 50.000
40 42.000
50 30.000
63 24.000
80 20.000

100 16.000


DBF_Spannschraube gelöst
DBF_Spannschraube gespannt
DBF_Achtung!
DBF_Achten Sie darauf, dass die Spannschraube schmutzfrei ist.
DBF_Achten Sie darauf, dass die Spannschraube schmutzfrei ist.
DBF_Achtung!
DBF_Die Spannschraube ist gegen Herausfallen nicht gesichert!
DBF_Die Spannschraube ist gegen Herausfallen nicht gesichert!
DBF_Werkzeug Entspannen  
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Werkzeug entnehmen
DBF_Technische Daten
DBF_Werkstoff
DBF_Härte des Grundkörpers
DBF_Betriebstemperatur
DBF_bis
DBF_Kühlmitteldruck
DBF_max.
DBF_Maximaler Verstellweg
DBF_Richtwerte der maximalen Betriebsdrehzahlen 
DBF_Nenngröße HSK
DBF_max.

. - §

2|3 6 2

g 1;": EE Dopuszczalna sita promie- | Dopuszczalny moment
R a8 5§20 niowa F [N] zginajacy Mb x [Nm]

@w =S 8|20

1,<120 1,=120 1,=160|1,<120 I,=120 I =160
[om]|[mm]| [Nm]  [mm]  [mm] [mm] | [mm] [mm] [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 85 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 11
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
Dtugos¢ wspornika
narzedzia
[min]
1,<120 1,=120 1,=160

[mm] | [mm] [Nm] [mm] [mm] [mm]

6 27 18 40.000 25.000 25.000

8 27 35 40.000 25.000 25.000

10 31 60 40.000 25.000 25.000

12 36 90 40.000 25.000  25.000

14 36 130 40.000 25.000 25.000

16 39 200 40.000 25.000 25.000

18 39 250 40.000 25.000 25.000

20 41 330 40.000 25.000  25.000

25 47 500 25.000 - 15.000

32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = Dtugo$¢ wspornika narzedzia

D =


DBF_Spanndurchmesser
DBF_Mindesteinspanntiefe
DBF_Mindesteinspanntiefe
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zulässige Radialkraft F [N]
DBF_Zulässige Radialkraft F [N]
DBF_Zulässiges Biegemoment
DBF_Zulässiges Biegemoment
DBF_Werkzeugauskraglänge
DBF_Werkzeugauskraglänge
DBF_Werkzeugauskraglänge

Wskazéwki dotyczace pracy

Podczas procesu zaciskania dokre¢ Srube zaciskowa, az sie zatrzyma,
zachowujac jednocze$nie minimalne obroty

Przestrzegaj zalecanych warto$ci minimalnej gteboko$ci zaciskania.
Przestrzegaj okreslonych maksymalnych predkos$ci roboczych interfejsu po
stronie maszyny i wybranego narzedzia

Nalezy zwréci¢ uwage na dopuszczalng no$nosé interfejsu po stronie mas-
zyny, np. zgodnie z normg VDMA 34181 i wybranym narzedziem.

Opieka i konserwacja

Chron uchwyt przed korozjg podczas przechowywania.

Upewnij sie, ze uchwyt rozprezny jest przechowywany w stanie
rozluZznionym.

W zaleznos$ci od warunkéw uzytkowania i $rodowiska, a takze w przypad-
ku czestego zaciskania, Srube zaciskowg nalezy czysci¢ w regularnych
odstepach czasu i ponownie smarowac.

Srube oporowa nalezy czys$cic¢ i ponownie smarowa¢ w regularnych
odstepach czasu, w zalezno$ci od warunkéw uzytkowania i Srodowiska.
Naprawy moga by¢é wykonywane wytacznie przez upowazniony personel
lub dystrybutora.

Instrukcja czyszczenia w pralni:

Uchwyt hydrauliczny nalezy czysci¢ wytacznie w pozycji niezacisnigtej.
Srube zaciskowa nalezy uruchamia¢ wytacznie przy temperaturze uchwytu
<30°C.

Temperatura prania nie moze przekracza¢ 50°C.

Po czyszczeniu ponownie posmaruj $rube zaciskowa.

Podczas pdzniejszego przechowywania nalezy zwréci¢ uwage na ochrone
antykorozyjna.

Usuwanie

Po osiagnieciu konca okresu uzytkowania tulei rozpreznej, nalezy ja
zutylizowaé w sposéb przyjazny dla §rodowiska. Tuleja rozprezna moze byé
réwniez wystana do dystrybutora w celu prawidtowej utylizacji.


DBF_Arbeitshinweise
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.1
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.1
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Pflege und Wartung
DBF_Schützen Sie das Dehnspannfutter bei der Lagerung vor Korrosion.
DBF_Achten Sie darauf, dass das Dehnspannfutter im entspannten Zustand gelagert wird.
DBF_Achten Sie darauf, dass das Dehnspannfutter im entspannten Zustand gelagert wird.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die Anschlagschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die Anschlagschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Reparaturen dürfen ausschließlich von autorisierten Fachkräften oder dem Vertriebspartner durchgeführt werden.
DBF_Reparaturen dürfen ausschließlich von autorisierten Fachkräften oder dem Vertriebspartner durchgeführt werden.
DBF_Hinweise für das Reinigen in einer Waschanlage
DBF_Das Dehnspannfutter ausschließlich im entspannten Zustand reinigen.
DBF_Die Spannschraube nur bei einer Futtertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube nur bei einer Futtertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Waschtemperatur darf höchstens 50°C betragen.
DBF_Nach der Reinigung ist die Spannschraube neu einzufetten.
DBF_Bei anschließender Lagerung Korrosionsschutz beachten.
DBF_Bei anschließender Lagerung Korrosionsschutz beachten.
DBF_Entsorgung
DBF_Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden.
DBF_Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden.
DBF_Das Dehnspannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebspartner gesendet werden.
DBF_Das Dehnspannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebspartner gesendet werden.

Magyar

—> vissza az attekintéshez

Szimbélumok

VAN
A

®

HYDRO CHUNK
DO NOT SHRINK

FIGYELEM! FIGYELMEZ-
TETES! VESZELY!

Figyelem! Robbanés-
veszély

Tdlmelegedés veszélye!

Nem alkalmas zsugoro-
désra - csak hidraulikus
befogdshoz hasznélhaté.

Az On biztonsaga érdeké-
ben

Miel6tt elszor hasznélja a

késziiléket, olvassa el ezt a
kézikdnyvet, és ennek megfeleléen
jérjon el. Tartsa be ezeket az
utasitédsokat a késébbi felhasznélas
vagy a visszavasarlok szémara.
Az els6 lizembe helyezés el6tt
olvassa el a biztonségi utasitédsokat!
A hasznélati utasitasok és a
biztonségi utasitdsok be nem
tartasa karosithatja a késziiléket, és
veszélyt jelenthet a kezel6re és méas
személyekre.

Célcsoport

A bévité tokméany miikodtetését
csak képzett, felhatalmazott és
megbizhaté szakemberek végez-
hetik. A képesitett személyzetnek
képesnek kell lennie a veszélyek
azonositdsara és elkeriilésére, és el
kell olvasnia és meg kell értenie ezt
a dokumentumot, mielétt a boévité
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tokményt felhasznélna.

A szakember ismeri, és be kell
tartania a balesetmegelézési és
biztonségi elSirdsokat a bévité
tokméany mikodtetésekor.

Rendeltetésszerii haszna-
lat

A taguldsi tokmanyt kizérélag szers-
zadmok felvételére és rogzitésére
hasznéljak ipari megmunkaléasra
szolgal6 gépeken.

A tagulési tokmaényt kifejezetten

a forgd szerszamok hidraulikus
rogzitésére tervezték a szers-
zdmgépeken kézi és automatikus
szerszamcsere céljabol.

A bévité tokmény csak akkor
hasznélhaté, ha garantélt az 6sszes
Osszeszerelési és lzemeltetési
utasitas betartésa.

Ha a szerszdmon maximélis lizemi
sebesség van, akkor azt nem sza-
bad tallépni.

A tégulési tokmény hasznélatakor
be kell tartani az egyes alkatrészek
legkisebb megengedett legnagyobb
lizemi sebességét.

Hosszu, konzolos és nehéz szers-
zadmok esetén, vagy kiterjesztések
hasznélatakor a maximalis Gizemi
sebességet az egyedi korliilmények-
nek megfeleléen csdkkenteni kell.
Az el6irdsok be nem tartésa séri-
|éseket vagy a gépek és tartozékok
karosodasat okozhatja, amelyekért
a gyarté nem véllal felel6sséget.


DBF_Symbole
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_Achtung! Explosionsgefahr
DBF_Achtung! Explosionsgefahr
DBF_Gefahr von Überhitzung!
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Zu Ihrer Sicherheit
DBF_Zu Ihrer Sicherheit
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Zielgruppe
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Bestimmungsgemäße Verwendung
DBF_Bestimmungsgemäße Verwendung
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.

éltal_énos figyelmeztetések
és biztonsagi utasitasok

/\ FIGYELMEZTETES! A miszaki
adatok figyelmen kiviil hagyasa
és a maximalis lizemi sebesség!

A miszaki eléirdsok és a maximalis
izemi sebesség be nem tartésa
sUlyos kérokat okozhat az lizemelte-
tének és anyagi kérokat okozhat.
Vegye figyelembe a m(iszaki adato-
kat és azok megfelel6ségét.

A szoritési folyamat soran hdzza
meg a szoritécsavart, amig meg
nem é&ll, mikézben megtartja a
minimélis fordulatszamot.

Tartsa be a minimalis szoritési mély-
ség elGirt értékeit.

Tartsa be a gépoldali interfész és a
kivalasztott eszkdz el6irt maximalis
lizemi sebességét.

Vegye figyelembe a gépoldali
interfész korlatozott terhelhet6ségét
példaul a VDMA 34181 és a kivéla-
sztott eszkdz szerint.

Ha miikédés kdzben rendellenessé-
get észlel, a biztonsag érdekében ne
hasznélja tovabb a feszit6hivelyt,
hanem kiildje el ellenérzésre vagy
javitasra a forgalmazéjanak (a cimek
a kézikdnyv hatoldalén talélhaték).

A hé és a hé fejlédésének
veszélyei

/\ A\ FIGYELMEZTETES! Robba-
nasveszély!

A tagulasi tokmany zsugorodasa
vagy melegitése sériiléseket és
karokat okozhat a gépekben és a
kiegészitGkben!

Zsugorodés vagy melegités miatt

a tagulasi tokmény deformélédhat
vagy felrobbanhat. A forré olaj, az
olajgbzok és a fém szildnkok ugy
repiilhetnek, mint egy golyo, és
sllyos sériiléseket okozhatnak a ke-
zel6nek, és karosithatjak a gépeket
és tartozékokat.

A hidraulikus béviilé tokmanyt ne
zsugoritsa és ne melegitse tdl a
megadott lzemi hémérséklet felett.

A& FIGYELMEZTETES! Ne
lazitsa a tokmanyt, ha a tokmany
hémérséklete til magas!

A tal magas szorité tokmény hé-
mérsékleten torténd pihenés miatt
a tagulési tokmény egyes részei
meglazulhatnak, és a forré olaj kis-
zivéroghat. Ez sulyos sériilésekhez
és a gépek és tartozékok karosoda-
s&hoz vezethet. A tdgulési tokmény
szoritécsavarjat csak 30°C tokma-
nyhémérsékleten mikodtesse.

[e]] 1674 Ne hiizza meg

a tagulasi tokmanyt szerszam
nélkal!

Szerszamok nélkiili befogéas
karosithatja a tagulasi tokmanyt,
szerszamok nélkil ne hizza meg a
bévité tokmanyt.

A FIGYELMEZTETES! Tilos a
szoritas vagy a lazitas, amig a
gép mikodik!

A fesziiltségcsokkentés feszitése és
meglazitdsa a gép mikodése kdzben
sllyos sériiléseket okozhat a kezel6
széméra.

A tokmanyt csak kivilrél és a gép
4ll6 helyzetében mikodtesse.


DBF_Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
DBF_Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
DBF_Warnung!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Die technischen Daten und deren Einhaltung beachten.
DBF_Die technischen Daten und deren Einhaltung beachten.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Warnung!1
DBF_Explosionsgefahr
DBF_Explosionsgefahr
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Warnung!2
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Hinweis
DBF_Spannen ohne Werkzeug! 
DBF_Spannen ohne Werkzeug! 
DBF_Spannen ohne Werkzeug! 
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Warnung!3
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.

/\ A FIGYELMEZTETES!
Hosszu, kiallé és nehéz
szerszamok vagy kiterjesztések
hasznélata!

Hosszu, kiallé és nehéz szerszamok
hasznélatakor, vagy kiterjesztések
hasznélatakor a szerszém vagy a
szerszamkombinécié részei meg-
lazulhatnak és sulyos sériiléseket
okozhatnak.

Hosszu, konzolos és nehéz szersza-
mok esetén, vagy kiterjesztések ha-
szndlatakor jelentésen csdkkentse
a maximalis (izemi sebességet az
egyes feltételeknek megfelelGen.

A kiterjesztések hasznélatakor

is vegye figyelembe az egyéni-

leg meghatérozandé maximalis
hosszlséagot és a teljes rendszer
egyensulyi minéségét.

Kiilénleges mintak esetén a kiilon-
b6z6 rajzokat figyelembe kell venni.
Vegye figyelembe a gépoldali
interfész és a kivélasztott eszkdz
maximalis terhelhet&ségét.

/\ FIGYELMEZTETES! Korai
tokmany-kudarc kockazata!

A hibés vagy kiegyensulyozatlan
szerszamok hasznélata rezgéseket
okozhat, amelyek korai tokmany
meghibdsodaséhoz vezetnek. Csak
helyesen kiegyensulyozott és hiba-
mentes eszkdzoket hasznéljon
Kerilje a rezgéseket a megmunké-
lasi folyamat soran.

/N Vigyazat! Eles vagsélek a
szerszamon!

Az éles vagbélek vagasokat okoz-
hatnak.

A szerszam cseréjekor viseljen
védobkeszty(it.

V[ZeJ] )74 A szerszdmhossz
beallitasa, ha a szerszam be van
szoritva!

A szerszam tengelyirdnyl vagy ra-
didlis hosszénak bedllitésa teljesen
meghuzott 4llapotban a tdgulasi
tokmény kérosodéséhoz vezethet.
Ne é4llitsa be a szerszdm hosszat,
ha a szerszam be van szoritva.

MEGJEGYZES [N
szell6z6csavar karosodasa!

Ha a lezart szell6z6csavar sériilt,
a tagulasi tokmany méar nem
mikodik, ezért nem szabad azon-
nal Ujra hasznélni.

Ne sértse meg és ne nyissa ki a
lezért szell6z6csavart.

Ha a szell6z6csavar sériilt, bizton-
sagi okokbdl ne hasznélja Ujra a
téguldsi tokmanyt.

Sériilés esetén kiildje el a forgal-
mazoéhoz ellenérzésre és javitasra.

Y [e]|de) 74 A szoritécsavart
ne huzza meg gépi
csavarhuzoéval, csak kézzel!
Mechanikus csavarh(zé haszné-
lata a szoritécsavar feszitésekor a
szoritokészlet fokozott kopasahoz
vezet.

Csak a szoritécsavart kézzel hlizza
meg.


DBF_Warnung!4
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Warnung!5
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Vorsicht!
DBF_Scharfe Schneidkanten am Werkzeug!
DBF_Scharfe Schneidkanten am Werkzeug!
DBF_Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen.
DBF_Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen.
DBF_Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen.
DBF_Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen.
DBF_Hinweis1
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Hinweis2
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Hinweis3
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Die Spannschraube nur manuell spannen
DBF_Die Spannschraube nur manuell spannen

A bdvité tokmany miikodése

v
\

Munka elékészitése:
Tisztitsa meg a rogzit6 lyukat (1) és a
szerszamtengelyt (2).

Hasznéljon szerszamot

CsuUsztassa el a szerszamot a széraval
elére a tagulasi tokméany rogzité lyukéba,
amig el nem éri az Uitkdz6 csavart.

l;\lll'tsa be a szerszam hosszat.

Allitsa be a szorité tokményt a szers-
zadmhosszhoz gy, hogy az itkdz6csavart
elforditja a szerszdmhossz tengelyiranyu
beéllitdsdhoz egy megfeleld, kereszttart6-
val ellatott hatszdgl csavarkulccsal.

Rogzit6 eszkoz

- Forgassa el a szoritécsavart hatszogletd
csavarkulccsal, keresztfogantydval (mini-
malis fordulat: 3x)

- Allitson be egy nyomatékkulcsot a 7 Nm
meghuzési nyomatékhoz.

- Hlizza meg a szoritécsavart a nyomaték-
kulccsal.

a Szoritécsavar lazitva
b Szoritécsavar meghizva

Figyelem!

Ugyeljen arra, hogy a szoritécsavar szen-
nyez6désmentes legyen.

Figyelem! A szoritécsavar nincs rogzitve a
kiesés ellen!


DBF_Bedienung des Dehnspannfutters
DBF_Arbeitsvorbereitung
DBF_Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1) und den Werkzeugschaft (2).
DBF_Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1) und den Werkzeugschaft (2).
DBF_Werkzeug einsetzen
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Werkzeuglänge einstellen.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Werkzeug spannen 
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Stellen Sie einen Drehmomentschlüssel auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein. 
DBF_Stellen Sie einen Drehmomentschlüssel auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein. 
DBF_Ziehen Sie die Spannschraube mit Hilfe des Drehmomentschlüssels auf Anschlag fest.
DBF_Ziehen Sie die Spannschraube mit Hilfe des Drehmomentschlüssels auf Anschlag fest.
DBF_Spannschraube gelöst
DBF_Spannschraube gespannt
DBF_Achtung!
DBF_Achten Sie darauf, dass die Spannschraube schmutzfrei ist.
DBF_Achten Sie darauf, dass die Spannschraube schmutzfrei ist.
DBF_Achtung!
DBF_Die Spannschraube ist gegen Herausfallen nicht gesichert!
DBF_Die Spannschraube ist gegen Herausfallen nicht gesichert!

Szerszam pihenjen

Lazitsa meg a szoritécsavart 3-7 fordulat-
tal a megfelel6 hatszdgletl csavarkulccs-
al, keresztfogantyuval.

Szerszam eltavolitasa

Miiszaki adatok

Anyag 1.600 N/mm?
Az alaptest keménysége 52+2 HRe
Uzemi hémérséklet 20 napjaig 50°C
hitéfolyadék nyomdsa max. 80 bar
Maximalis beallitasi tavolsag 10 mm

A maximalis Gizemi sebesség indikativ értékei

Névleges méret HSK max. min”'
32 50.000
40 42.000
50 30.000
63 24.000
80 20.000
100 16.000


DBF_Werkzeug Entspannen  
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Werkzeug entnehmen
DBF_Technische Daten
DBF_Werkstoff
DBF_Härte des Grundkörpers
DBF_Betriebstemperatur
DBF_bis
DBF_Kühlmitteldruck
DBF_max.
DBF_Maximaler Verstellweg
DBF_Richtwerte der maximalen Betriebsdrehzahlen 
DBF_Nenngröße HSK
DBF_max.

3
— T o
e |3 | 85
E § ; @  Megengedett F sugariranyt | Megengedett hajlitényo-
® |8 3£ eré [N] maték Mb x [Nm]
2 S =2
1,<120 1,=120 1,=160|1,<120 1 =120 I =160
[mm] | [mm] | [Nm] [mm] [mm]  [mm] | [mm] [mm]  [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 & 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 11
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
2:5) 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
Szerszamkonzerv hossza
[min"]
1,<120 1,=120 1,=160
[mm] | [mm] | [Nm] [mm] [mm]  [mm]
6 27 18 40.000 25.000 25.000
8 27 35 40.000 25.000 25.000
10 31 60 40.000 25.000 25.000
12 36 90 40.000 25.000 25.000
14 36 130 40.000 25.000 25.000
16 39 200 40.000 25.000 25.000
18 39 250 40.000 25.000 25.000
20 41 330 40.000 25.000 25.000
25 47 500 25.000 - 15.000
32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = Szerszamkonzerv hossza


DBF_Spanndurchmesser
DBF_Mindesteinspanntiefe
DBF_Mindesteinspanntiefe
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zulässige Radialkraft F [N]
DBF_Zulässige Radialkraft F [N]
DBF_Zulässiges Biegemoment
DBF_Zulässiges Biegemoment
DBF_Werkzeugauskraglänge
DBF_Werkzeugauskraglänge

Munkautasitasok

A szoritési folyamat soran hilzza meg a szoritécsavart, amig meg nem all,
mikdzben megtartja a minimalis fordulatokat

Tartsa be a minimalis szoritasi mélység eldirt értékeit.

Tartsa be a gépoldali interfész és a kivélasztott eszkdz elSirt maximalis
lizemi sebességét

Vegye figyelembe a gépoldali interfész korlatozott terhelhetéségét példaul
a VDMA 34181 és a kivalasztott eszkoz szerint.

Apolas és karbantartas

Térolas kdzben védje a tokmanyt a korrézié ellen.

Gy6z6djon meg arrdl, hogy a bévité tokmany nyugodt allapotban van
tarolva.

A felhasznalési feltételeknek és a kdrnyezetnek megfelel6en, valamint
gyakori szoritds esetén a szoritécsavart rendszeres id6kdzonként meg kell
tisztitani és Gjra meg kell kenni.

Az itkdzécsavart rendszeres id6kozonként meg kell tisztitani és Gjra kenni,
a felhasznélasi feltételeknek és a kdrnyezetnek megfeleléen.

A javitdsokat kizérdlag engedélyezett szakemberek vagy a forgalmazé
végezheti.

Autémosé tisztitasi utasitasai:

Csak akkor tisztitsa meg a tokményt, ha nyugodt.

A szoritécsavart csak 30°C betéplalési hémérsékleten mikodtesse.

A mosési hémérséklet nem haladhatja meg az 50°C értéket.

Tisztitas utan zsirositsa Ujra a szoritécsavart.

A késé6bbi tarolds sordn vegye figyelembe a korréziévédelmet.

Artalmatlanitas

Miutan a béviil6 tokmany elérte élettartama végét, kdrnyezetbarat médon
kell megsemmisiteni. A bévité tokmanyt megfelel6 hulladékkezelés célja-
bél a forgalmazéhoz is el lehet kiildeni.


DBF_Arbeitshinweise
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.1
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.1
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Pflege und Wartung
DBF_Schützen Sie das Dehnspannfutter bei der Lagerung vor Korrosion.
DBF_Achten Sie darauf, dass das Dehnspannfutter im entspannten Zustand gelagert wird.
DBF_Achten Sie darauf, dass das Dehnspannfutter im entspannten Zustand gelagert wird.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die Anschlagschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die Anschlagschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Reparaturen dürfen ausschließlich von autorisierten Fachkräften oder dem Vertriebspartner durchgeführt werden.
DBF_Reparaturen dürfen ausschließlich von autorisierten Fachkräften oder dem Vertriebspartner durchgeführt werden.
DBF_Hinweise für das Reinigen in einer Waschanlage
DBF_Das Dehnspannfutter ausschließlich im entspannten Zustand reinigen.
DBF_Die Spannschraube nur bei einer Futtertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Waschtemperatur darf höchstens 50°C betragen.
DBF_Nach der Reinigung ist die Spannschraube neu einzufetten.
DBF_Bei anschließender Lagerung Korrosionsschutz beachten.
DBF_Entsorgung
DBF_Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden.
DBF_Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden.
DBF_Das Dehnspannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebspartner gesendet werden.
DBF_Das Dehnspannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebspartner gesendet werden.

—> zpét na prehled
Symboly

POZOR! VAROVAN!
NEBEZPEC!

Pozor! Nebezpedi
vybuchu

@ Nebezpedi prehrati!

Neni vhodné pro
smrstovani - pouZivejte
pouze pro hydraulické
upinani.

HYDRO CHUNK
DO NOT SHRINK

Pro vasi bezpecnost

Pfed prvnim pouZitim
pfistroje si prectéte tuto
pFirucku a podle toho jednejte. Tyto

pokyny uchovavejte pro budouci
pouZiti nebo pro vlastniky.

Pfed prvnim uvedenim do provozu
si preCtéte bezpecnostni pokyny!
NedodrZeni provoznich pokyni

a bezpecnostnich pokynd miZe vést
k poskozeni zafizeni a rizikim pro
obsluhu a dalsi osoby.

Cilova skupina

Provoz expanzniho sklicidla mdze
provadét pouze vyskoleny, autor-
izovany a spolehlivy specializovany
personél. Kvalifikovany personal
musi byt schopen identifikovat

a vyhnout se rizikdm a pred
pouZzitim expanzniho skli¢idla

si precist a porozumét tomuto
dokumentu.

Predpisy pro prevenci nehod,
bezpecnostni predpisy a predpisy
vyrobce stroje jsou zndmy spe-
cializovanym pracovnikim a pfi
provozu expanzniho skli€idla musi
byt dodrZovény a dodrZzovany spe-
cializovanymi pracovniky.

Pouziti v souladu s
uréenim

Expanzni sklicidlo se pouZivéa
vyhradné pro zvedani a upinéni
nastrojl na strojich pro obrabéni

v pramyslovych aplikacich.
Expanzni skli¢idlo je specialné
navrzeno pro hydraulické upinani
rotacnich nastroji na obrébécich
strojich pro ruéni a automatické
vymeény nastrojl.

Expanzni skli¢idlo Ize pouZit pouze
v pfipadé, Ze je zarucena shoda se
vSemi témito montéznimi a provoz-
nimi pokyny.

Pokud je na néstroji maximalni
provozni rychlost, nesmi byt
prekrocena.

PFi pouZiti expanzniho skli¢idla musi
byt dodrZzena nejmensi pfipustna
maximalni provozni rychlost jednot-
livych sou&asti.

Pri pouziti dlouhych,
jednostupriovych a tézkych néstrojl
nebo pfi pouZiti nastavct musi byt
maximalni provozni rychlost sniZzena
v zavislosti na individudlnich okol-
nostech.

NedodrZeni predpist mlZe vést ke
zranénim nebo poskozeni stroju

a prislusenstvi, za které vyrobce
nenese Zzadnou odpovédnost.




Obecna varovani
a bezpeénostni pokyny

/\ VYSTRAHA! Ignorujte
technicka data a maximalni
provozni rychlosti!

Nedodrzeni technickych specifikaci
a maximalnich provoznich rychlosti
mUZe vést k vaznému poskozeni
obsluhy a majetku.

DodrZujte technické Gdaje a jejich
shodu.

Bé&hem procesu upinani utdhnéte
upinaci Sroub, dokud se nezastavi,
a pfitom udrZujte minimé&lini otacky.
DodrZujte predepsané hodnoty
minimalni hloubky upnuti.
DodrZujte predepsané maximalni
provozni rychlosti rozhrani na strané
stroje a vybraného néstroje.
DodrZujte mezni Gnosnost rozhrani
na strané stroje napfiklad podle
VDMA 34181 a vybraného néstroje.

PFi vyskytu nepravidelnosti béhem
obsluhy jiZ nepouZivejte upinaci
pouzdro z bezpec¢nostnich divodl
a zaSlete jej svému prodejci k
prezkoumdni nebo opravé (adresy
na zadni strané tohoto navodu).

Nebezpeci z vyvoje tepla
a tepla

/\ A\ VYSTRAHA! Nebezpeii
exploze!

Smr§tovani nebo zahfivani ex-
panzniho skli¢idla miZe zpusobit
zranéni a poskozeni stroju

a prislusenstvi!

Smrsténi nebo zahfivani mize
zplsobit deformovani nebo prasknu-
ti expanzniho skli¢idla. Horky olej,
olejové péry a kovové tfisky mohou
Iétat jako kulka a zpUsobit vazné
zranéni obsluhy a poskodit stroje

a prislusenstvi.

Hydraulicky rozpinaci upina¢ nesmi
byt smr§tén ani zahfivéan nad stano-
venou provozni teplotu.

/\ A\ VYSTRAHA! Uvolnéni
nastroje, kdyz je teplota skli¢idla
prilis vysoka

Uvolnéni pfi pFilis vysoké teploté
upinaciho sklicidla mtZze zpusobit
uvolnéni ¢asti expanzniho skli¢idla
a Unik horkého oleje. To muiZze vést
k vaznym zranénim a poSkozeni
strojli a pfislusenstvi. Upinaci Sroub
expanzniho skli¢idla pouZivejte pou-
ze pri teploté skli¢idla < 30°C.

Upinani bez
nastroje!

Upinéni expanzniho skli¢idla bez
vloZeného néstroje mize zpUsobit
jeho poskozeni. Nikdy neutahujte
expanzni skli¢idlo bez nasazeného
néstroje.



/\ VYSTRAHA! Upinénia
uvoliiovani béhem chodu stroje
je zakazano!

Napnuti a uvolnéni odleh&eni tahu
pfi chodu stroje muze zplsobit
vazné zranéni obsluhy.

Skli¢idlo pouZivejte pouze venku

a pfi stojicim stroji.

I\ A VYSTRAHA! Pousiti
dlouhych, vyc¢nivajicich a tézkych
nastroji nebo rozsifeni!

Pri pouZiti dlouhych, vyénivajicich

a tézkych nastrojd nebo pfi pouZiti
néstavcl se nastroj nebo Casti
kombinace nastroji mohou uvolnit
a zpUsobit vaZna zranéni.

Pro dlouhé, vyénivajici a tézké
néstroje nebo pfi pouziti néstavcl
vyrazné snizte maximaini pro-

vozni rychlost podle jednotlivych
podminek.

Dodrzujte maximalni délku, ktera
se urci individuaIné, a kvalitu vy-
vazeni celého systému i pfi pouZiti
rozsiteni.

V pripadé speciélnich navrh( maze
byt tfeba vzit v Gvahu riizné vykresy.
Dodrzujte maximalni nosnost rozhr-
ani na strané stroje a vybraného
néstroje.

/\ VYSTRAHA! Riziko
predéasného selhani sklicidla!
Pouziti vadnych nebo neskolenych
nastroji mize zpusobit vibrace,
které vedou k pred¢asnému selhani
skli¢idla. PouZivejte pouze sprévné
vyvazené a bezchybné néstroje.
Zabrante vibracim béhem procesu
obrébéni.

A@ Pozor! Ostré fezné hrany
na nastroji!

Ostré fezné hrany mohou zplsobit

fezy.

PFi vyméné néstrojl pouZivejte och-
ranné rukavice.

Nastaveni délky
nastroje pri upnuti nastroje!
PFi nastaveni axialni nebo radiélni
délky néastroje v pripadé, Ze je
nastroj zcela napnuty, dochazi

k poSkozeni expanzniho skli¢idla.
Pfi upnuti néstroje nenastavujte
délku néstroje.

POZNAMKA [ZHI U

utésnéného odvzdusiovaciho
Sroubu!

Pokud je utésnény odvzdushovaci
Sroub poskozen, expanzni skli¢idlo
jiz neni funkéni a nesmi byt znovu
pouZito okamzité.

Neposkodte nebo neotvirejte
utésnény odvzdusnovaci Sroub.
Pokud je odvzdu$novaci Sroub
poskozeny, nepouZivejte

z bezpecénostnich divodi znovu
expanzni skli¢idlo.

V pfipadé poskozeni zaslat distribu-
torovi ke kontrole a opravé.

Lo74\ NV Opotiebeni

mechanickych Sroubovaku pFi
utahovani upinaciho $roubu!

PouZiti mechanického Sroubovaku
pfi napinéni upinaciho Sroubu vede
ke zvySenému opotrebeni upinaci
sady.

Upinaci Sroub utdhnéte pouze
ruéné.



Funkce expanzniho sklic¢idla

v
\

Pfiprava prace:
Vygistéte montézni otvor (1) a hfidel
néstroje (2).

Pouzijte nastroj

Zasuite néstroj s diikem dopredu do
montéZniho otvoru expanzniho skli¢idla,
dokud nedosahne dorazového Sroubu.

Upravte délku nastroje.

Sefid'te upinaci sklicidlo na délku nastroje
otocenim dorazového Sroubu pro axiélni
nastaveni délky nastroje pomoci vhodné-
ho Sestihranného klice s pfi¢nou rukojeti.

Upinaci nastroj

- Otocte upinaci Sroub klicem s vnitfnim
Sestihranem a kfiZovou rukojeti do dorazu
(minimalIni ota€ky: 3x)

- Nastavte momentovy kli¢ na utahovaci
moment 7 Nm.

- Utdhnéte upinaci Sroub momentovym
klicem.

a Upinaci Sroub uvolnén
b Upinaci Sroub dotaZen

Pozor!

Ujistéte se, Ze upinaci Sroub neni
znecistény.

Pozor! Upinaci Sroub neni zajistén proti
vypadnuti!



Nastroj uvolnéte

Povolte upinaci §roub o 3 aZ 7 otacky
pomoci odpovidajiciho estihranného
néstréného klice s pricnou rukojeti.

Demontujte nastroj

Technické udaje

Material 1.600 N/mm?
Tvrdost zékladniho télesa 52+2 HRe
Provozni teplota 20 do 50°C
tlak chladici kapaliny max. 80 bar
Maximalni sefizovaci vzdalenost 10 mm

Orientacni hodnoty maximalnich provoznich rychlosti

Jmenovita velikost HSK max. min”'
32 50.000
40 42.000
50 30.000
63 24.000
80 20.000
100 16.000



N ]
)
¢ § z % Dovoleny ohybovy mo-
5 g E% o PFipustna radialni sila F [N] | Ml:,x [I\);m] y
G |S_| 5%
E|E3/ 23
8 |= a2 2
D |=E35|a £
1,<120 1,=120 1,=160|1,<120 I,=120 1 =160
[mm] | [mm] [Nm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 85 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 1
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
Délka konzoly néstroje
[min]
1,<120 1,=120 1 =160
[mm] | [mm] [Nm] [mm] [mm] [mm]
6 27 18 40.000 25.000 25.000
8 27 85 40.000 25.000 25.000
10 31 60 40.000 25.000  25.000
12 36 90 40.000 25.000  25.000
14 36 130 40.000 25.000 25.000
16 39 200 40.000 25.000 25.000
18 39 250 40.000 25.000 25.000
20 41 330 40.000 25.000  25.000
25 47 500 25.000 N 15.000
32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = Délka konzoly néstroje

@ o6



Pracovni postup

Béhem procesu upinani utdhnéte upinaci Sroub, dokud se nezastavi,

a pritom udrzujte miniméalini otacky.

DodrZujte prfedepsané hodnoty miniméini hloubky upnuti.

DodrZujte predepsané maximalni provozni rychlosti rozhrani na strané
stroje a vybraného néstroje.

DodrZujte mezni Gnosnost rozhrani na strané stroje napfiklad podle VDMA
34181 a vybraného néstroje.

Péce a Udrzba

Chrarite skli¢idlo pred korozi béhem skladovani.

Zkontrolujte, zda je vyrovnavaci skli¢idlo uloZeno v uvolnéném stavu.
V souladu s podminkami pouZiti a prostfedim, stejné jako v pfipadé
¢astého upinéni, musi byt upinaci Sroub pravidelné ¢iStén a znovu proma-
zan.

Dorazovy Sroub musi byt v pravidelnych intervalech ¢i§tén a namazéan
podle podminek pouZiti a prostredi.

Opravy smi provadét pouze autorizovany personél nebo distributor.
Pokyny pro ¢isténi v myti auta:

Skli¢idlo Cistéte pouze tehdy, kdyz je uvolnéné.

Upinaci Sroub pouZivejte pouze pfi teploté skli¢idla niZsi nez < 30°C.
Teplota myti nesmi prekrocit 50°C.

Po ¢isténi znovu namazte upinaci Sroub.

Pfi nasledném skladovani dbejte na ochranu proti korozi.

Likvidace

Po dosaZeni konce Zivotnosti rozpinaciho upinace je nutné jej ekologicky
zlikvidovat. Rozpinaci skli€idlo Ize také zaslat distributorovi k odborné
likvidaci.



—>fnapoi la prezentare generald

Simboluri

VAN
A

®

HYDRO CHUNK
DO NOT SHRINK

PERICOL! AVERTIZARE!
ATENTIE!

Atentie! Pericol de
explozie

Pericol de supraincalzire!

Nu este potrivit pentru
contractie - utilizati
numai pentru prinderea
hidraulica.

Pentru siguranta
dumneavoastra

inainte de a utiliza aparatul

pentru prima datd, cititi acest
manual si actionati in consecinta.
Péstrati aceste instructiuni pentru
utilizare ulterioara sau pentru
reposesoare.
Cititi instructiunile de siguranta
nainte de prima punere in
functiune! Nerespectarea
instructiunilor de utilizare si a
instructiunilor de sigurantd poate
duce la deteriorarea dispozitivului si
la riscuri pentru operator si alte per-
soane.

Grupul tinta

Functionarea mandrinei de expan-
siune poate fi efectuata numai de
catre personal specializat instruit,
autorizat si fiabil. Personalul
calificat trebuie sa fie capabil sa
identifice si sa evite pericolele si sa

(ROY 98

citeasca si sa inteleaga acest docu-
ment inainte de a utiliza mandrina
de expansiune.

Reglementarile de prevenire

a accidentelor, reglementarile

de siguranta si reglementdrile
producatorului masinii sunt cuno-
scute de personalul specializat si
trebuie respectate si respectate de
personalul specializat atunci cand
opereaza mandrina de expansiune.

Utilizarea prevazuta

Mandrina de expansiune este
utilizata exclusiv pentru ridicarea

si fixarea uneltelor pe masini de
prelucrare in aplicatii industriale.
Mandrina de expansiune este
special conceputa pentru fixarea
hidraulica a uneltelor rotative pe
masini-unelte pentru schimbdri
manuale si automate ale sculelor.
Mandrina de expansiune poate fi
utilizatd numai daca se garanteaza
respectarea tuturor acestor
instructiuni de asamblare si de
operare.

Dacé exista o viteza maxima de
functionare pe instrument, acesta
nu trebuie depasit.

Atunci cand instrumentul este
utilizat in combinatie cu o mandrina
de prindere, trebuie utilizata cea
mai micd viteza de functionare din
componentele individuale.

Cu unelte lungi, proeminente si
grele sau atunci cand se utilizeaza o
extensie, viteza maxima de operare
trebuie redusa in conformitate cu
facturile individuale.

Nerespectarea instructiunilor poate
duce la vatamari corporale sau la


DBF_Symbole
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_Achtung! Explosionsgefahr
DBF_Achtung! Explosionsgefahr
DBF_Gefahr von Überhitzung!
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Zu Ihrer Sicherheit
DBF_Zu Ihrer Sicherheit
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Zielgruppe
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Bestimmungsgemäße Verwendung
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.

deteriorarea utilajelor si accesorii-
lor, pentru care producéatorul nu isi
asuma nicio responsabilitate.

Avertismente generale si
instructiuni de siguranta

/\ AVERTIZARE! Nerespectarea
datelor tehnice si max. viteze de
operare!

Nerespectarea datelor tehnice si
viteza maxima de operare pot duce
la vatamari grave ale operatorului si
la deteriorarea masinii.

Respectati datele tehnice furnizate.
Tn timpul fixarii, insurubati surubul
de prindere pana la opritor, respec-
tand numarul minim specificat de
rotatii.

Respectati valorile prescrise pentru
adancimea minima de stréngere.
Respectati viteza maxima de
functionare prescrisa pentru
conexiunea laterald a masinii si
instrumentul selectat.

Respectati limita maxima de sarcina
pentru conectarea de pe partea
masinii, in conformitate cu de

ex. VDMA 34181 si instrumentul
selectat.

Dacéd apar neregularitati in timpul
utilizarii, din motive de siguranta

nu mai utilizati bucsa de expan-
siune si trimiteti-o distribuitorului
dumneavoastra pentru verificare sau
reparatie (adresele se afla pe verso-
ul acestui manual).

Pericole pentru dezvolta-
rea caldurii

/\ A\ AVERTIZARE! 0!

Micsorarea sau incalzirea man-
drinei hidraulice poate duce la

raniri si deteriorari ale maginilor
si accesoriilor!

Micsorarea sau incalzirea pot deter-
mina deformarea mandrinei hidrau-
lice sau explozia exploziva. Uleiul
fierbinte, vaporii de ulei si suvitele
metalice pot zbura in jurul valorii ne-
controlate si pot provoca vatdmari
grave operatorului si pot provoca
daune masinilor si accesoriilor.

Nu contractati si nu incalziti
mandrina de expansiune hidraulicd
peste temperatura de functionare
specificata.

/\ A\ AVERTIZARE! Dezlipirea la
temperaturi excesive ale mand-
rinei de prindere!

Dezlipirea la temperaturi exce-

sive ale mandrinei de prindere
poate determina parti ale mandrinei
hidraulice sa zboare necontrola-

te, permitand scurgerea uleiului
fierbinte. Acest lucru poate duce la
raniri grave si poate provoca daune
masinilor si accesoriilor. Actionati
surubul de prindere al mandrinei
hidraulice numai la o temperatura a
mandrinei < 30°C.

\[037Y Prindere fara instrument!

Prinderea fara scule poate duce la
deteriorarea mandrinei hidraulice.
Nu stréngeti mandrina hidraulica
fara unealta. Pericole mecanice.

/\ AVERTIZARE! Prinderea si
desfacerea cu masina de rulare!

Prinderea si desfacerea mandrinei hi-
draulice cu masina in functiune poate
duce la raniri grave ale operatorului.
Actionati mandrina hidraulica

numai de pe masina si cu masina in
stationare.
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DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
DBF_Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
DBF_Warnung!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Die technischen Daten und deren Einhaltung beachten.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Warnung!1
DBF_Explosionsgefahr
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Warnung!2
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Hinweis
DBF_Spannen ohne Werkzeug! 
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Warnung!3
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.

/\ A AVERTIZARE! Utilizarea
de instrumente lungi,
proiectoare si grele sau extensii!

Utilizarea instrumentelor lungi, de
proiectare si grele sau cu extensii
poate determina instrumentul sau
partile combinatiei de scule s&
zboare ca un proiectil si sa provoa-
ce vatamari grave.

Prin unelte lungi, proeminente si
grele sau atunci cand se utilizeaza
o0 extensie, viteza maxima de
operare trebuie redusa semnifi-
cativ in conformitate cu facturile
individuale.

Respectati, de asemenea, lungimea
maxima specificata individual si
valoarea de echilibrare a intregului
sistem atunci cand utilizati extensii.
In cazul proiectelor speciale, pot fi
luate in considerare specificatii de
desen deviante.

Respectati limita maxima de
sarcina pentru conexiunea pe par-
tea masinii si unealta selectata.

/\\ AVERTIZARE! Pericol de
esec prematur mandrina!

Utilizarea instrumentelor defecte
sau dezechilibrate poate genera
vibratii care duc la defectarea
prematura a mandrinei. Utilizati
numai instrumente echilibrate si
fara defecte.

Evitati vibratiile in timpul procesu-
lui de prelucrare.
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AO Precautie! Margini de
taiere ascutite pe unealta!
Marginile de taiere ascutite pot
provoca leziuni de tdiere.

Purtati manusi de protectie atunci
céand schimbati uneltele.

\[0)/Y Reglarea lungimii sculei
cu instrumentul fixat!

Efectuarea unei ajustari axiale sau
radiale a lungimii sculei cu instru-
mentul complet fixat va deteriora
mandrina hidraulica.

Nu efectuati o reglare a lungimii
sculei cu scula fixata.

\[e37\ Deteriorarea surubului
de sangerare sigilat!

Tn cazul deteriorarii surubului

de séngerare sigilat, mandrina
hidraulicad nu mai este functionala
si trebuie scoasa din functiune
imediat.

Nu deteriorati si nu sldbiti surubul
de séngerare sigilat.

Dacd surubul de sangerare este
deteriorat, mandrina hidraulica
nu trebuie utilizata din motive de
siguranta.

In caz de deteriorare, trimiteti la
distribuitor pentru verificare si
reparatie.

Purtati datorita utilizrii
unei surubelnite de putere
pentru strangerea surubului de
prindere!

Utilizarea unei surubelnite de pute-
re pentru strangerea surubului de
prindere va duce la o uzura sporita
a setului de prindere.

Stréngeti surubul de prindere
numai manual.


DBF_Warnung!4
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Warnung!5
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Vorsicht!
DBF_Scharfe Schneidkanten am Werkzeug!
DBF_Scharfe Schneidkanten am Werkzeug!
DBF_Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen.
DBF_Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen.
DBF_Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen.
DBF_Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen.
DBF_Hinweis1
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Hinweis2
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Hinweis3
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Die Spannschraube nur manuell spannen
DBF_Die Spannschraube nur manuell spannen

Functionarea mandrinei hidraulice

v
\

Pregatirea lucrarilor:
Curatati orificiul de montare (1) si arbore-
le sculei (2).

Folositi instrumentul

Glisati scula cu coada inainte n orificiul
de montare al mandrinei de expansiune
péana cand ajunge la surubul de oprire.

Reglati lungimea sculei.

Reglati mandrina de prindere la lungimea
sculei prin rotirea surubului de oprire
pentru reglarea axiala a lungimii sculei
utilizdnd o cheie hexagonald adecvata cu
maner transversal.

Instrument de prindere

- Intoarceti surubul de strangere cu o
cheie cu priza hexagonald cu maner
transversal pana la opritor (se roteste
minim: 3x)

- Setati o cheie de cuplu la cuplul de
strangere de 7 Nm.

- Strangeti surubul de prindere cu cheia
de cuplu.

a Surub de strangere slabit
b Surub de stréngere strans

Atentie!

Asigurati-vad ca surubul de prindere nu
contine murdarie.

Atentie! Surubul de prindere nu este fixat
Tmpotriva caderii!


DBF_Bedienung des Dehnspannfutters
DBF_Arbeitsvorbereitung
DBF_Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1) und den Werkzeugschaft (2).
DBF_Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1) und den Werkzeugschaft (2).
DBF_Werkzeug einsetzen
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Werkzeuglänge einstellen.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Werkzeug spannen 
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Stellen Sie einen Drehmomentschlüssel auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein. 
DBF_Stellen Sie einen Drehmomentschlüssel auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein. 
DBF_Ziehen Sie die Spannschraube mit Hilfe des Drehmomentschlüssels auf Anschlag fest.
DBF_Ziehen Sie die Spannschraube mit Hilfe des Drehmomentschlüssels auf Anschlag fest.
DBF_Spannschraube gelöst
DBF_Spannschraube gespannt
DBF_Achtung!
DBF_Achten Sie darauf, dass die Spannschraube schmutzfrei ist.
DBF_Achten Sie darauf, dass die Spannschraube schmutzfrei ist.
DBF_Achtung!
DBF_Die Spannschraube ist gegen Herausfallen nicht gesichert!
DBF_Die Spannschraube ist gegen Herausfallen nicht gesichert!

Instrument Relax

Desfaceti surubul de stréngere cu 3

péna la 7 rotatii utilizand cheia de priza
hexagonald potrivitd cu maner transversal.

Eliminati instrumentul

Date tehnice

Material 1.600 N/mm?
Duritatea corpului de baza 52+2 HRe
Temperatura de functionare 20 pana 50°C
presiunea lichidului de racire max. 80 bar
Distanta maxima de reglare 10 mm

Valorile indicative ale vitezelor maxime de operare

Dimensiunea nominala HSK max. min”'
32 50.000
40 42.000
50 30.000
63 24.000
80 20.000
100 16.000
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DBF_Werkzeug Entspannen  
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Werkzeug entnehmen
DBF_Technische Daten
DBF_Werkstoff
DBF_Härte des Grundkörpers
DBF_Betriebstemperatur
DBF_bis
DBF_Kühlmitteldruck
DBF_max.
DBF_Maximaler Verstellweg
DBF_Richtwerte der maximalen Betriebsdrehzahlen 
DBF_Nenngröße HSK
DBF_max.
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[mm] | [mm]| [Nm]  [mm]  [mm]  [mm] | [mm] [mm]  [mm]

6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 35 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 "
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5

Lungimea cantileverului

sculei
[min]
1,<120 1,=120 1,=160
[mm] | [mm]| [Nm]  [mm]  [mm]  [mm]

6 27 18 40.000 25.000  25.000
8 27 35 40.000 25.000  25.000
10 31 60 40.000 25.000  25.000
12 36 90 40.000 25.000  25.000
14 36 130 40.000 25.000  25.000
16 39 200 40.000 25.000 25.000
18 39 250 40.000 25.000  25.000
20 41 330 40.000 25.000  25.000
25 47 500 25.000 - 15.000
32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = Lungimea cantileverului sculei
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DBF_Spanndurchmesser
DBF_Mindesteinspanntiefe
DBF_Mindesteinspanntiefe
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zulässige Radialkraft F [N]
DBF_Zulässige Radialkraft F [N]
DBF_Zulässiges Biegemoment
DBF_Zulässiges Biegemoment
DBF_Werkzeugauskraglänge
DBF_Werkzeugauskraglänge
DBF_Werkzeugauskraglänge

Indicatii de lucru

in timpul procesului de strangere, strangeti surubul de prindere pana cand
se opreste, mentinand in acelasi timp rotatiile minime

Respectati valorile prescrise ale adancimii minime de prindere.

Respectati vitezele maxime de operare prescrise ale interfetei de pe
partea masinii si ale instrumentului selectat

Respectati capacitatea limitd de incarcare a interfetei de pe partea masinii
in functie, de exemplu, de VDMA 34181 si de instrumentul selectat.

ingrijire si intretinere
S t

Protejati mandrina de coroziune in timpul depozitarii.

Asigurati-va cd mandrina de expansiune este stocata intr-o stare relaxata.
In conformitate cu conditiile de utilizare si de mediu, precum si in cazul
strangerii frecvente, surubul de prindere trebuie curatat la intervale regu-
late si lubrifiat din nou.

Surubul de oprire trebuie curatat si lubrifiat |a intervale regulate, in functie
de conditiile de utilizare si de mediu.

Reparatiile pot fi efectuate numai de personal autorizat sau de distribuitor.
Instructiuni de curatare intr-o spalatorie auto:

Curéatati mandrina numai atunci cand este relaxata.

Actionati numai surubul de prindere la o temperatura de alimentare <
30°C.

Temperatura de spalare nu trebuie sa depaseasca 50°C.

Dupa curatare, re-grasiti surubul de prindere.

Respectati protectia impotriva coroziunii in timpul depozitarii ulterioare.

Eliminarea

Dupa ce mandrina de expansiune a ajuns la sfarsitul duratei sale de viata,
aceasta trebuie eliminata intr-un mod ecologic. Mandrina expansibila
poate fi trimisa si distribuitorului pentru eliminare corespunzatoare.
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DBF_Arbeitshinweise
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.1
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.1
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Pflege und Wartung
DBF_Schützen Sie das Dehnspannfutter bei der Lagerung vor Korrosion.
DBF_Achten Sie darauf, dass das Dehnspannfutter im entspannten Zustand gelagert wird.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die Anschlagschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die Anschlagschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Reparaturen dürfen ausschließlich von autorisierten Fachkräften oder dem Vertriebspartner durchgeführt werden.
DBF_Hinweise für das Reinigen in einer Waschanlage
DBF_Das Dehnspannfutter ausschließlich im entspannten Zustand reinigen.
DBF_Die Spannschraube nur bei einer Futtertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube nur bei einer Futtertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Waschtemperatur darf höchstens 50°C betragen.
DBF_Nach der Reinigung ist die Spannschraube neu einzufetten.
DBF_Bei anschließender Lagerung Korrosionsschutz beachten.
DBF_Entsorgung
DBF_Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden.
DBF_Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden.
DBF_Das Dehnspannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebspartner gesendet werden.
DBF_Das Dehnspannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebspartner gesendet werden.

—> Nazaj na pregled

Simboli
POZOR! OPOZORILO!
NEVARNO!
é% Pozor! Nebezpe&enstvo
vybuchu

Nebezpecenstvo preh-
riatia!

Nie je vhodny na

womocnnc e, ZMIStovanie - pouzivaj-
te len na hydraulické
upinanie.

Za vaso varnost

Pred prvym pouZitim

zariadenia si precitajte tento
néavod a podla toho konat.
DodrZiavajte tieto pokyny pre
buduce poufZitie alebo pre
vlastnikov.
Pred prvym uvedenim do prevadzky
si precitajte bezpe¢nostné pokyny!
NedodrZanie ndvodu na obsluhu a
bezpecnostnych pokynov moze mat
za nasledok poskodenie zariadenia
a rizikd pre operatora a iné osoby.

Ciel'ova skupina

Prevadzka expanzného sklucovadla
moZze vykonavat iba vysko-

leny, autorizovany a spolahlivy
Specializovany persondl. Pred
pouzitim expanzného sklucovadla
musi byt kvalifikovany personal
schopny identifikovat a vyhnit sa
nebezpecenstvam a preditat si ten-
to dokument a porozumiet mu.

Predpisy o predch&dzani nehodam,
bezpe&nostné predpisy a predpisy
vyrobcu stroja st zndme $pecializo-
vanému persondlu a pri prevadzke
expanzného sklu€ovadla je potreb-
né ich dodrZziavat a dodrZiavat.

Namenska uporaba
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Expanzné sklucovadlo sa pouZiva
vylu€ne na zdvihanie a upinanie
ndastrojov na strojoch na obrabanie
v priemyselnych aplikéciach.
Expanzna sklu€ovadlo je Specialne
navrhnuté pre hydraulické upinanie
rotacnych néstrojov na obrabacich
strojoch pre manuélne a automati-
cké vymeny néstrojov.

Expanzna sklu€ovadlo sa méze
pouzivat len vtedy, ak je zarucena
zhoda so v3etkymi tymito mon-
tdZznymi a prevadzkovymi pokynmi.
Ak je na néstroji maximélna prevad-
zkové rychlost, nesmie sa prekrocit.
Pri pouZiti expanzného sklucovadla
je potrebné dodrziavat najmensiu
povolent maximalnu prevadzkovud
rychlost jednotlivych komponentov.
Pri dlhych, konzolovych a tazkych
ndastrojoch alebo pri pouZiti nads-
tavcov sa maximalna prevédzkova
rychlost musi zniZit podra individuél-
nych okolnosti.

NedodrZanie predpisov moZe viest k
zraneniam alebo poSkodeniu strojov
a prisluSenstva, za ktoré vyrobca
nenesie Ziadnu zodpovednost.

VsSeobecné upozornenia a
bezpeénostné pokyny

/\ OPOZORILO! Ignorovanie
technickych Gdajov a
maximalnych prevadzkovych
rychlosti!
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DBF_Symbole
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_Achtung! Explosionsgefahr
DBF_Achtung! Explosionsgefahr
DBF_Gefahr von Überhitzung!
DBF_Gefahr von Überhitzung!
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Zu Ihrer Sicherheit
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Zielgruppe
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Bestimmungsgemäße Verwendung
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
DBF_Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
DBF_Warnung!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!

NedodrZanie technickych Specifi-
kacii a maximalnych prevadzkovych
rychlosti méZe mat za nésledok
véazne zranenie operétora a posko-
denie majetku.

Dodrziavajte technické Gidaje a ich
sdlad.

Poc¢as procesu upinania dotiah-

nite upinaciu skrutku, az kym sa
nezastavi pri zachovani minimalnych
otacok.

Dodrziavajte predpisané hodnoty
minimalnej hibky zovretia.
DodrZiavajte predpisané maximélne
prevadzkové rychlosti rozhrania na
strane stroja a zvoleného nastroja.
DodrZiavajte limitnd nosnost
rozhrania na strane stroja, napriklad
podla VDMA 34181 a zvoleného
nastroja.

Ak sa pocCas prevadzky vyskytna
nezrovnalosti, z bezpe¢nostnych
dévodov uz nepouZzivajte rozpinaciu
objimku a poslite ju svojmu distri-
butorovi na kontrolu alebo opravu
(adresy su uvedené na zadnej strane
tohto névodu).
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Nebezpecenstvo spbsobe-
né teplom a teplom

/\ A OPOZORILO! Nevarnost
eksplozije!

Zmr$tovanie alebo zohrievanie
expanzného skl'uéovadla méze
sposobit zranenie a podkodenie
strojov a prisluSenstva!
Zmrstovanie alebo zahrievanie
mdZe sposobit deformovanie alebo
prasknutie expanzného sklucovadla.
Horuci olej, olejové vypary a kovové
Glomky moZu lietat ako gulky a
spoOsobit vazne zranenia obsluhy a
poskodenie strojov a prisluSenstva.
Hydraulické rozpinacie sklucovadlo
nesmie byt zmrstované ani zah-
rievané nad uvedeni prevadzkovu
teplotu.

/\ A\ OPOZORILO! Uvornite sa,
ked' je teplota skl'u¢ovadla prili$
vysoka!

Uvolnenie pri prilis vysokej teplote
upinacieho sklu¢ovadla moéze
spdsobit uvolnenie ¢asti expanz-
ného sklucovadla a Gnik hordceho
oleja. To moZe viest k vaznym
zraneniam a poskodeniu strojov

a prislusenstva. Upinaciu skrutku
expanzného sklu€ovadla pouZivajte
len pri teplote skluovadla < 30°C.

\I'\z{01131q Upinanie bez naradia!
Upinanie bez néradia moze sposobit
poskodenie expanznej sklucovadla,
neutiahnite expanzné sklu¢ovadlo
bez néradia.


DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Die technischen Daten und deren Einhaltung beachten.
DBF_Die technischen Daten und deren Einhaltung beachten.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Warnung!1
DBF_Explosionsgefahr
DBF_Explosionsgefahr
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Warnung!2
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Hinweis
DBF_Spannen ohne Werkzeug! 
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.

/\ OPOZORILO! Napnite a
uvolnite sa, ked’ je stroj v
prevadzke!

Napinanie a uvolnenie odlahenia
deformdécie pocas chodu stroja
moZze sposobit vazne zranenia
strojnika.

Sklu¢ovadlo pouZivajte iba vonku a
ked' stroj stoji.

/\ A OPOZORILO! Pousitie
dlhych, vyénievajucich a tazkych
nastrojov alebo rozsireni!

Pri pouzivani dlhych, vy¢nievajicich
a tazkych nastrojov alebo pri
pouzivani rozsireni sa nastroj alebo
Gasti kombindcie nastrojov mozu
uvolnit a spdsobit vaZne zranenia.
Pri dlhych, konzolovych a tazkych
néstrojoch alebo pri pouZiti nads-
tavcov vyrazne znizte maximalnu
prevadzkovu rychlost podla indivi-
dudlnych podmienok. i
DodrZiavajte maximéalnu dizku,
ktord sa urci individuélne, a kvalitu
vyvézenia celého systému aj pri
poufZiti rozsireni.

V pripade Speciélnych névrhov sa
moZu zohladnit rozne vykresy.
DodrZiavajte maximalnu nosnost
rozhrania na strane stroja a zvole-
ného néstroja.

/\ OPOZORILO! Riziko
predcéasného zlyhania
skluc¢ovadla!

PouZitie chybnych alebo nevysko-
lenych néstrojov moze spdsobit
vibrécie, ktoré vedud k pred¢asnému
zlyhaniu skluc¢ovadla. Pouzivajte

iba spravne vyvézené a bezchybné
néstroje.

Pocas obrébania sa vyhybajte
vibraciam.

AQ Previdnost! Ostré rezné
hrany na nastroji!

Ostré rezné hrany moézu sposobit
rezy.

Pri vymene néradia pouZivajte
ochranné rukavice.

Nastavenie dizky
nastroja, ked’ je nastroj upnuty!
Pri Gplnom napnuti axiélneho alebo
radidlneho néstroja sa nastavenie
dizky nastroja moze poskodit
expanzné sklucovadlo.
Neupravujte dizku néstroja, ked je
néstroj upnuty.

Poskodenie
utesnenej odvzdusinovacej
skrutky!

Ak je utesnend odvzdu$iovacia
skrutka poskodend, expanzné
skluc¢ovadlo uZ nie je funkéné a
nesmie sa okamZite znovu pouZzivat.
Neposkodzujte ani neotvérajte
zapecatenu odvzdusiovaciu
skrutku.

Ak je odvzdus$novacia skrutka
poskodend, z bezpe¢nostnych
ddvodov ju znova nepouZzivajte.

V pripade poskodenia zaslat distri-
buatorovi na kontrolu a opravu.

\\J:\ZJe315q Pri utahovani

upinacej skrutky pouZivajte
mechanické skrutkovace!
Pouzitie mechanického skrutkovaca
pri napinani upinacej skrutky vedie
k zvySenému opotrebovaniu upina-
cej stipravy.

Upinaciu skrutku utiahnite len
manudlne.
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DBF_Warnung!3
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Warnung!4
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Warnung!5
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Vorsicht!
DBF_Scharfe Schneidkanten am Werkzeug!
DBF_Scharfe Schneidkanten am Werkzeug!
DBF_Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen.
DBF_Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen.
DBF_Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen.
DBF_Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen.
DBF_Hinweis1
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Hinweis2
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Hinweis3
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Die Spannschraube nur manuell spannen
DBF_Die Spannschraube nur manuell spannen

Prevadzka expanzného skl'uéovadla
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Priprava prace:
Vycistite montézny otvor (1) a hriadel
néaradia (2).

Pouzite nastroj

Zasunte nastroj s driekom dopredu

do montéZzneho otvoru expanzného
sklucovadla, kym nedosiahne dorazovu
skrutku.

Nastavte dizku nastroja.

Pomocou vhodného $esthranného kl'ica
s kriZovou rukovéfou nastavte upinacie
sklu¢ovadlo na dlZku néstroja otodenim
dorazovej skrutky pre axidlne nastavenie
dizky nastroja.

Upinaci nastroj

- Otocte upinaciu skrutku so Sesthrannym
zakladacim klac¢om s kriZzovou rukovatou
na doraz (minimélne otacky: 3x)

- Nastavte momentovy klG¢ na utahovaci
moment 7 Nm.

- Dotiahnite upinaciu skrutku pomocou
momentového klU¢a.

a Upinacia skrutka uvolnena
b Upinacia skrutka utiahnuta

Pozor!

Uistite sa, Ze upinacia skrutka nie je
znedistend.

Pozor! Upinacia skrutka nie je zaistend
proti vypadnutiu!


DBF_Bedienung des Dehnspannfutters
DBF_Arbeitsvorbereitung
DBF_Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1) und den Werkzeugschaft (2).
DBF_Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1) und den Werkzeugschaft (2).
DBF_Werkzeug einsetzen
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Werkzeuglänge einstellen.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Werkzeug spannen 
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Stellen Sie einen Drehmomentschlüssel auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein. 
DBF_Stellen Sie einen Drehmomentschlüssel auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein. 
DBF_Ziehen Sie die Spannschraube mit Hilfe des Drehmomentschlüssels auf Anschlag fest.
DBF_Ziehen Sie die Spannschraube mit Hilfe des Drehmomentschlüssels auf Anschlag fest.
DBF_Spannschraube gelöst
DBF_Spannschraube gespannt
DBF_Achtung!
DBF_Achten Sie darauf, dass die Spannschraube schmutzfrei ist.
DBF_Achten Sie darauf, dass die Spannschraube schmutzfrei ist.
DBF_Achtung!
DBF_Die Spannschraube ist gegen Herausfallen nicht gesichert!
DBF_Die Spannschraube ist gegen Herausfallen nicht gesichert!

Nastroj Relax

Uvolnite upinaciu skrutku o 3 az 7 otacky
pomocou zodpovedajuceho Sesthranného
nastrékového klica s krizovou rukovéatou.

6. > Vyberte nastroj
Go=m

Tehniéni podatki

Material 1.600 N/mm?
Tvrdost zékladného tela 52+2 HRc
Delovna temperatura 20 do 50°C
tlak chladiacej kvapaliny maks. 80 bar
Maximaélna vzdialenost nastavenia 10 mm

Orientacné hodnoty maximalnych prevadzkovych rychlosti

Menovita velkost HSK maks. min™'
32 50.000
40 42.000
50 30.000
63 24.000
80 20.000
100 16.000

100 @


DBF_Werkzeug Entspannen  
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Werkzeug entnehmen
DBF_Technische Daten
DBF_Werkstoff
DBF_Härte des Grundkörpers
DBF_Betriebstemperatur
DBF_bis
DBF_Kühlmitteldruck
DBF_max.
DBF_Maximaler Verstellweg
DBF_Richtwerte der maximalen Betriebsdrehzahlen 
DBF_Nenngröße HSK
DBF_max.

z
. |s |TE
E é = E Pripustna radialna sila Dovoleny ohybovy mo-
i‘g’_ fg i T e F [N] ment Mb x [Nm]
S |ms| §ES
2 E82E3
2 | £ 32| 008
S |ER|L£EE
1,<120 1,=120 1,=160|1,<120 I,=120 I =160
[mm] | [mm] [Nm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 85 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 11
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
Dizka konzolového nastroja
[min]
1,<120 1,=120 1 =160
[mm] | [mm] [Nm] [mm] [mm] [mm]
6 27 18 40.000 25.000 25.000
8 27 85 40.000 25.000 25.000
10 31 60 40.000 25.000  25.000
12 36 90 40.000 25.000  25.000
14 36 130 40.000 25.000 25.000
16 39 200 40.000 25.000 25.000
18 39 250 40.000 25.000 25.000
20 41 330 40.000 25.000  25.000
25 47 500 25.000 - 15.000
32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = Dizka konzolového nastroja
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DBF_Spanndurchmesser
DBF_Mindesteinspanntiefe
DBF_Mindesteinspanntiefe
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zulässige Radialkraft F [N]
DBF_Zulässige Radialkraft F [N]
DBF_Zulässiges Biegemoment
DBF_Zulässiges Biegemoment
DBF_Werkzeugauskraglänge
DBF_Werkzeugauskraglänge

Nasveti za delo

Poc¢as procesu upinania dotiahnite upinaciu skrutku, az kym sa nezastavi
pri zachovani minimélnych otacok )

DodrZiavajte predpisané hodnoty minimaélnej hibky zovretia.

DodrZiavajte predpisané maximéalne prevadzkové rychlosti rozhrania na
strane stroja a zvoleného néstroja

Dodrziavajte limitnd nosnost rozhrania na strane stroja, napriklad podla
VDMA 34181 a zvoleného néstroja.

Starostlivost a Gdrzba

Chrénite sklu€ovadlo pred koréziou poc€as skladovania.

Uistite sa, Ze skluCovadlo je ulozené v uvolnenom stave.

V stlade s podmienkami pouZivania a prostredim, ako aj v pripade ¢astého
zovretia sa upinacia skrutka musi istit v pravidelnych intervaloch a znovu
mazat.

Dorazova skrutka sa musi pravidelne Cistit a mazat podla podmienok
pouZivania a prostredia.

Opravy smU vykonavat len autorizovany personal alebo distributor.
Pokyny na Cistenie v autoumyvérke:

Sklucovadlo Gistite len vtedy, ked’ je uvolnené.

Upinaciu skrutku pouZivajte len pri teplote podéavania < 30°C.

Teplota prania nesmie prekroéit 50°C.

Po vyc&isteni znovu namaZzte upinaciu skrutku.

Pocas nésledného skladovania dodrZiavajte ochranu proti korézii.

Odlaganje med odpadke

Po dosiahnuti konca Zivotnosti rozpinacieho sklu¢ovadla musi byt toto
ekologicky zlikvidované. Rozpinacia upinacia hlava méZe byt na odbornd
likvidaciu zasland aj distributorovi.


DBF_Arbeitshinweise
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.1
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.1
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Pflege und Wartung
DBF_Schützen Sie das Dehnspannfutter bei der Lagerung vor Korrosion.
DBF_Achten Sie darauf, dass das Dehnspannfutter im entspannten Zustand gelagert wird.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die Anschlagschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die Anschlagschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Reparaturen dürfen ausschließlich von autorisierten Fachkräften oder dem Vertriebspartner durchgeführt werden.
DBF_Hinweise für das Reinigen in einer Waschanlage
DBF_Das Dehnspannfutter ausschließlich im entspannten Zustand reinigen.
DBF_Die Spannschraube nur bei einer Futtertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Waschtemperatur darf höchstens 50°C betragen.
DBF_Nach der Reinigung ist die Spannschraube neu einzufetten.
DBF_Bei anschließender Lagerung Korrosionsschutz beachten.
DBF_Entsorgung
DBF_Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden.
DBF_Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden.
DBF_Das Dehnspannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebspartner gesendet werden.
DBF_Das Dehnspannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebspartner gesendet werden.

Srpski

—> nazad na pregled

Simboli

VAN
A

Nije pogodno za skupljan-

om0 [ je - koristite samo za
hidrauli¢ko stezanje.

ATENTIE! ATENTIE!
PERICOL!

PaZnjal Opasnost od
eksplozije

Rizik od pregrevanja!

Za vasu bezbednost

Pre prve upotrebe uredaja,

proditajte ova uputstva za
upotrebu i postupajte u skladu s
tim. Cuvajte ova uputstva za
upotrebu za kasniju upotrebu ili za
naredne vlasnike.
Obavezno proditajte bezbednosna
uputstva pre nego Sto ga prvi put
upotrebite! NepoStovanje uputstava
za upotrebu i bezbednosnih
uputstava moZe dovesti do
oStecenja uredaja i opasnosti za
operatera i druga lica.

Ciljna grupa

Ekspanzijskom glavom mogu
upravljati samo obuéeni, ovlascéeni
i pouzdani struénjaci. Profesionalci
moraju biti u stanju da identifikuju
i izbegnu opasnosti i stoga moraju
pripremiti ovaj dokument pre nego
to

Propisi za spreavanje nesreca,
bezbednosni propisi i uputstva
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proizvodac¢a masina moraju biti
poznati struénom osoblju i strogo
se poStovati. od strane stru¢nog
osoblja prilikom rada sa steznom
glavom za proSirenje.

Nameravana upotreba

Ekspanzija glava se koristi isklju¢ivo
za podizanje i stezanje alata na
masinama za masinsku obradu u
industrijskim aplikacijama.
ProSirenje glava je specijalno
dizajniran za hidrauli¢ne stezan-

je rotirajucih alata na alatnim
masinama za ruéne i automatske
promene alata.

Ekspanziona stezna glava za
prosirenje moZe se koristiti samo
ako je osigurana uskladenost sa
svim informacijama u ovim uputstvi-
ma za montazu i rad.

Ako postoji maksimalna radna
brzina na alatu, ona se ne sme
prekoraditi.

Kada koristite steznu glavu za
proSirenje, mora se poStovati naj-
niza dozvoljena maksimalna radna
brzina pojedinih komponenti.

Za duge, konzolne i teske alate ili
kada su u upotrebi

Nepos§tovanje propisa moze dovesti
do povreda ili o§te¢enja masina i
dodatne opreme, za koje proizvodac
ne snosi odgovornost.

Opsta upozorenja i bez-
bednosna uputstva

/\ UPOZORENJE!
Zanemarivanje tehnickih
podataka i maksimalnih radnih
brzina!


DBF_Symbole
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_Achtung! Explosionsgefahr
DBF_Achtung! Explosionsgefahr
DBF_Gefahr von Überhitzung!
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Zu Ihrer Sicherheit
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Zielgruppe
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Bestimmungsgemäße Verwendung
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
DBF_Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
DBF_Warnung!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!

Nepostovanje specifikacija i maksi-
malnih radnih brzina moZe dovesti
do ozbiljnih povreda operatera i
materijalne Stete.

Obratite pazZnju na tehni¢ke podatke
i njihovu uskladenost.

Tokom procesa zatezanja, zavrtite
zatezni vijak koliko ¢ée i¢i, poStujuci
minimalne obrtaje.

PridrZavajte se propisanih vrednosti
minimalne dubine stezanja.
Pridrzavajte se propisanih maksimal-
nih radnih brzina interfejsa na strani
masine i izabranog alata.

Obratite pazZnju na grani¢nu nosivost
interfejsa na strani masine prema
npr. VDMA 34181 i izabranom alatu.

Ako dode do nepravilnosti tokom
rada, iz bezbednosnih razloga
nemojte viSe koristiti ekspanzionu
Cauru i poSaljite je svom distributeru
na proveru ili popravku (adrese se
nalaze na poledini ovog uputstva).

Opasnosti usled toplote i
razvoja toplote

/\ A UPOZORENJE! Opasnost
od eksplozije!

Skupljanje ili zagrevanje ekspan-
zione glave moZe prouzrokovati
povrede i osteéenja masina i
pribora!

Skupljanje ili zagrevanje moZe do-
vesti do ekspanzije stezne glave da
se deformise ili eksplozivno pukne.
Vruée ulje, uljne pare i metalne
krhotine mogu letjeti okolo poput
projektila i dovesti do ozbiljnih
povreda operatera i ostetiti masine
i pribor.

Hidrauli¢nu steznu glavu ne sme

se skupljati niti zagrevati preko
naznacene radne temperature.

/\ A\ UPOZORENJE! Opustite
se kada je temperatura glave
previsoka!

Zbog opustanja na previsokoj
temperaturi stezne glave, delovi
ekspanzije stezne glave mogu se
olabaviti poput metka i vruée ulje
moZe iscuriti. To moZe dovesti do
ozbiljnih povreda i oStecenja masina
i pribora. Zatezni vijak ekspanzione
stezne glave koristite samo na tem-
peraturi stezne glave < 30 ° C.

W\ o) YIS\)Y Stezanje bez alata!

Stezanje bez alata moZe dovesti do
oSteéenja stezne glave za proSiren-
je. Nemojte zatezati steznu glavu
za proSirenje bez alata. Mehanicke
opasnosti.

/\ UPOZORENJE! Stezaljka i
opustite se dok masina radi!

Stezanje i opustanje stezne glave
za proS$irenje dok masina radi moZe
prouzrokovati ozbiljne povrede
operatera.

Koristite samo steznu glavu za
prosirenje napolju i kada je masina
nepomicna.

Aé UPOZORENJE! Koriséenje
dugih, konzolnih i teskih alata ili
ekstenzija!

Kada koristite duge, konzolne i teske
alate ili kada koristite ekstenzije,
alat ili delovi kombinacije alata
mogu se olabaviti kao metak i
dovesti do ozbiljnih povreda.

Za duge, konzolne i teske alate ili
kada se koriste produzetki, znac¢ajno
smanjuju maksimalnu radnu brzinu
u skladu sa individualnim uslovima.
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DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Die technischen Daten und deren Einhaltung beachten.
DBF_Die technischen Daten und deren Einhaltung beachten.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Warnung!1
DBF_Explosionsgefahr
DBF_Explosionsgefahr
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Warnung!2
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Hinweis
DBF_Spannen ohne Werkzeug! 
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Warnung!3
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Warnung!4
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.

Maksimalna duZina koja se
odreduje pojedina¢no i balansi-
ranje kvaliteta ukupnog sistema
takode se mora poStovati kada se
koriste ekstenzije.

U slucaju specijalnih dizajna,
moZda ¢e se morati uzeti u obzir
informacije o izvlaCenju.

Obratite paZnju na graniénu nosi-
vost interfejsa na strani masine i
izabranog alata.

A UPOZORENJE! Rizik od
preranog neuspeha stezne glave!

Upotreba neispravnih ili neuravno-
tezenih alata moZe stvoriti vibracije
koje dovode do preranog neuspeha
stezne glave. Koristite samo pravil-
no izbalansirane alate bez greSaka.
Izbegavajte vibracije tokom proce-
sa maSinske obrade.

Ostre rezne ivice
na alatu!

Ostre rezne ivice mogu izazvati
posjekotine.

Nosite zastitne rukavice prilikom
promene alata.

W\ e] Y14\ PodeSavanje

duzine alata sa stegnutim
alatom!

Rad ekspanzione glave

Izvodenje aksijalnog ili radijalnog
podeSavanja duZine alata alata sa
alatom potpuno stegnutim ¢e oSte-
titi steznu glavu za proSirenje.

Ne podeSavajte duZinu alata kada
je alat stegnut.

NAPOMENA JoISitd 1)

zapecacenog vijka za
odzracivanje!

Ako je oStec¢en zapecaceni vijak za
odzracivanje,ekspanziona stezna
glava za prosirenje vise nije.

Ne oStedujte ili otvarajte
zapecaceni vijak za odzracivanje.
Ako je vijak za odzraCivanje
ostecen, nemojte ponovo koristiti
steznu glavu za proSirenje iz bez-
bednosnih razloga.

V pripade poskodenia zaslat distri-
batorovi na kontrolu a opravu.

NAPOMENA B3 ELELI

uzrokovano mehanic¢kim
odvijacem prilikom zatezanja
steznog vijka!

Upotreba mehanic¢kog odvijaca
prilikom zatezanja steznog vijka
dovodi do povec¢anog trosenja
steznog seta.

Zategnite zatezni vijak samo ru¢no.

Rasporedivanje operacija:
@ Ocistite otvor za sakupljanje (1) i drSku
alata (2).
Ubaci alat
:=m
®

Gurnite alat sa dr8ke prvo do zavrtnja
za zaustavljanje u montaznu rupu za
prosirenje stezne glave.
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DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Warnung!5
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Vorsicht!
DBF_Scharfe Schneidkanten am Werkzeug!
DBF_Scharfe Schneidkanten am Werkzeug!
DBF_Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen.
DBF_Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen.
DBF_Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen.
DBF_Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen.
DBF_Hinweis1
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Hinweis2
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Hinweis3
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Die Spannschraube nur manuell spannen
DBF_Bedienung des Dehnspannfutters
DBF_Arbeitsvorbereitung
DBF_Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1) und den Werkzeugschaft (2).
DBF_Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1) und den Werkzeugschaft (2).
DBF_Werkzeug einsetzen
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.

Podesite duZinu alata.

Podesite glavu za prosirenje na duZinu
alata okretanjem zakretni vijak na
podeSavanje duZine aksijalnog alata uz
pomo¢ odgovarajuéeg Allen kljuca sa
popre¢nom ruc¢kom.

alat stezanje

- Okrenite stezni vijak do zaustavljanja
uz pomoc¢ imbus klju¢a sa popre€nom
ruc¢icom. (Minimalni broj obrtaja: 3k)

- Podesite moment klju¢ na obrtni mo-
ment zatezanja od 7 Nm.

- -Zategnite zatezni vijak do kraja uz
pomo¢ moment kljuca.

a Stezni Sraf olabavljen
b Stezni Sraf zategnut

Atentie!

Uverite se da stezni vijak nema prljavsti-
8 ne.

~ Atentie! Zatezni vijak nije osiguran od
ispadanja!

alat Opustite se

Otpustite stezni vijak sa 3 do 7 okretaja
pomoc¢u odgovarajuéeg imbus klju¢a sa
popre¢nom ruc¢icom.

Ukloni alat
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DBF_Werkzeuglänge einstellen.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Werkzeug spannen 
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Stellen Sie einen Drehmomentschlüssel auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein. 
DBF_Stellen Sie einen Drehmomentschlüssel auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein. 
DBF_Ziehen Sie die Spannschraube mit Hilfe des Drehmomentschlüssels auf Anschlag fest.
DBF_Ziehen Sie die Spannschraube mit Hilfe des Drehmomentschlüssels auf Anschlag fest.
DBF_Spannschraube gelöst
DBF_Spannschraube gespannt
DBF_Achtung!
DBF_Achten Sie darauf, dass die Spannschraube schmutzfrei ist.
DBF_Achten Sie darauf, dass die Spannschraube schmutzfrei ist.
DBF_Achtung!
DBF_Die Spannschraube ist gegen Herausfallen nicht gesichert!
DBF_Die Spannschraube ist gegen Herausfallen nicht gesichert!
DBF_Werkzeug Entspannen  
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Werkzeug entnehmen

Date tehnice

Materijal

Tvrdoéa osnovnog tela
Radna temperatura
rashladne te¢nosti pritisak
Maksimalno putovanje

Smernice vrednosti maksimalnih radnih brzina
Nominalna veli¢ina HSK

32

40

50

63

80

100

1.600 N/mm?
52+2 HRc

20 Dok 50°C
Maks. 80 bar
10 mm

Maks. min”!
50.000
42.000
30.000
24.000
20.000
16.000


DBF_Technische Daten
DBF_Werkstoff
DBF_Härte des Grundkörpers
DBF_Betriebstemperatur
DBF_bis
DBF_Kühlmitteldruck
DBF_max.
DBF_Maximaler Verstellweg
DBF_Richtwerte der maximalen Betriebsdrehzahlen 
DBF_Nenngröße HSK
DBF_max.

= 2
o |2 |522
E § .; < % Dozvoljena radijalna sila | Dozvoljeni moment
% s 'g ] ; F [N] savijanja Mb x [Nm]
2 |ES SEE
a SEa|< Ec
1,<120 1,=120 1 =160|1,<120 1,=120 I =160
[mm] | [mm] | [Nm] [mm] [mm]  [mm] | [mm] [mm]  [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 & 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 11
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
2:5) 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
DuZina projekcije alata
[min"]
1,<120 1,=120 1 =160
[mm] | [mm] | [Nm] [mm] [mm]  [mm]
6 27 18 40.000 25.000 25.000
8 27 35 40.000 25.000 25.000
10 31 60 40.000 25.000 25.000
12 36 90 40.000 25.000 25.000
14 36 130 40.000 25.000 25.000
16 39 200 40.000 25.000 25.000
18 39 250 40.000 25.000 25.000
20 41 330 40.000 25.000 25.000
25 47 500 25.000 - 15.000
32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = Duzina projekcije alata
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DBF_Spanndurchmesser
DBF_Mindesteinspanntiefe
DBF_Mindesteinspanntiefe
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zulässige Radialkraft F [N]
DBF_Zulässige Radialkraft F [N]
DBF_Zulässiges Biegemoment
DBF_Zulässiges Biegemoment
DBF_Werkzeugauskraglänge
DBF_Werkzeugauskraglänge

Uputstvo za rad

Tokom procesa zatezanja, zavrtite stezni vijak koliko ¢e ici, poStujudi
minimalne obrtaja

PridrZavajte se propisanih vrednosti minimalne dubine stezanja.

U skladu sa propisanim maksimalnim radnim brzinama interfejsa na strani
masine i izabranog alata

Obratite paznju na grani€nu nosivost interfejsa na strani masine prema
npr. VDMA 34181 i izabranom alatu.

Nega i odrzavanje

Zastitite steznu glavu za proSirenje od korozije tokom skladistenja.

Uverite se da je stezna glava za prosirenje uskladistena u opustenom
stanju.

U zavisnosti od uslova upotrebe i okruZenja, kao iu slu€aju ¢estog zatezan-
ja, stezni vijak se mora Cistiti i ponovo podmazivati u redovnim intervalima.
U zavisnosti od uslova kori$éenja i Zivotne sredine, zaustavni vijak mora
biti o¢is¢en i ponovo podmazan u redovnim intervalima.

Popravke smeju da vr§e samo ovlasc¢eni struénjaci ili distributer.

Uputstvo za ¢is¢enje u autopraonici:

Ocistite samo steznu glavu za proSirenje kada se opustite.

Stezni vijak koristite samo na temperaturi stezne glave < 30 ° C.
Temperatura pranja ne sme biti ve¢a od 50 °C.

Nakon €iS¢enja, stezni vijak mora biti ponovo podmazan.

Obratite paznju na zastitu od korozije tokom naknadnog skladistenja.

Rashoda

Kada stezna glava sa proSirenjem dostigne kraj svog veka upotrebe, mora
se odloziti na ekoloski prihvatljiv nacin. Ekspanziona stezna glava moze se
poslati i distributeru radi pravilnog odlaganja.


DBF_Arbeitshinweise
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.1
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.1
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Pflege und Wartung
DBF_Schützen Sie das Dehnspannfutter bei der Lagerung vor Korrosion.
DBF_Achten Sie darauf, dass das Dehnspannfutter im entspannten Zustand gelagert wird.
DBF_Achten Sie darauf, dass das Dehnspannfutter im entspannten Zustand gelagert wird.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die Anschlagschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die Anschlagschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Reparaturen dürfen ausschließlich von autorisierten Fachkräften oder dem Vertriebspartner durchgeführt werden.
DBF_Hinweise für das Reinigen in einer Waschanlage
DBF_Das Dehnspannfutter ausschließlich im entspannten Zustand reinigen.
DBF_Die Spannschraube nur bei einer Futtertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Waschtemperatur darf höchstens 50°C betragen.
DBF_Nach der Reinigung ist die Spannschraube neu einzufetten.
DBF_Bei anschließender Lagerung Korrosionsschutz beachten.
DBF_Entsorgung
DBF_Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden.
DBF_Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden.
DBF_Das Dehnspannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebspartner gesendet werden.
DBF_Das Dehnspannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebspartner gesendet werden.

—> genel goriinime dén
Sembol

POZOR! VAROVANIE!
NEBEZPECENSTVO!

@ Dikkat! Patlama tehlikesi
@ Asiriisinma tehlikesi!

Buzilmeye uygun degildir
oo > T yalnizca hidrolik sikma
islemleri igin kullanin.

Giivenliginiz i¢in

Cihazinizi ilk kez kullanmadan

once, bu kilavuzu okuyun ve
buna gore hareket edin. Bu
talimatlari ilerideki kullanimlar veya
cihazin baska bir kullaniciya devri
icin saklayin.
llk devreye almadan &énce glivenlik
talimatlarini okuyun! Kullanim
talimatlarina ve giivenlik
talimatlarina uyulmamasi, cihaza
zarar verebilir ve operatore ve diger
kisilere yonelik risklere neden
olabilir.

Hedef kitle

Genlesme mandalinin calismasi
sadece egitimli, yetkili ve glive-

nilir uzman personel tarafindan
gerceklestirilebilir. Nitelikli personel
tehlikeleri tanimlayabilmeli ve
6nleyebilmeli ve genlesme mandre-
nini kullanmadan 6nce bu belgeyi
okumus ve anlamis olmalidir.
Makine Ureticisinin kaza 6nleme di-

zenlemeleri, glivenlik diizenlemeleri
ve diizenlemeleri uzman personel
tarafindan bilinir ve genlesme
mandalini ¢alistirirken uzman perso-
nel tarafindan gézetilmeli ve bunlara
uyulmalidir.

Kullanim amaci

Genlesme mandali, yalnizca
endustriyel uygulamalarda isleme
icin makinelerde takim baglama ve
sikistirma aletlerinde kullanihr.
Genlesme mandali, manuel ve oto-
matik takim degisiklikleri icin takim
tezgahlarinda dénen takimlarin
hidrolik olarak sikilmasi igin ézel
olarak tasarlanmistir.

Genlesme mandali, yalnizca bu
montaj ve igletme talimatlarina
tamamen uyulmasi kosuluyla
kullanilabilir.

Alet tizerinde maksimum calisma
hizi varsa, agilmamalidir.

Genlesme mandrenini kullanirken,
tek tek bilesenlerin izin verilen

en kiigik maksimum galisma hizi
gozlenmelidir.

Uzun, konsollu ve agir aletler igin
veya uzantilar kullanilirken, bireysel
kosullara gére maksimum calisma
hizi azaltiimalidir.

Talimatlara uyulmamasi, lreticinin
sorumluluk kabul etmedigi yaralan-
malara veya makine ve aksesuarlar-
da hasara yol agabilir.

Genel uyarilar ve giivenlik
talimatlan

A UYARI! Teknik verilere ve
maksimum ¢aligma hizlarina
dikkat etmeyin!

Teknik sartnamelere ve maksimum
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DBF_Symbole
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_ACHTUNG! WARNUNG! GEFAHR!
DBF_Achtung! Explosionsgefahr
DBF_Gefahr von Überhitzung!
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Nicht zum Schrumpfen geeignet – nur für hydraulisches Spannen verwenden.
DBF_Zu Ihrer Sicherheit
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres Gerätes diese Betriebsanleitung und handeln Sie danach. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshinweise unbedingt lesen! Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und Gefahren für den Bediener und andere Personen entstehen. 
DBF_Zielgruppe
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Bedienung des Dehnspannfutters darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung des Dehnspannfutters gelesen und verstanden haben.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei der Bedienung des Dehnspannfutters zu beachten und einzuhalten.
DBF_Bestimmungsgemäße Verwendung
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter dient ausschließlich zum Aufnehmen und Spannen von Werkzeugen auf Maschinen für die Zerspanung in industrieller Anwendung.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter ist speziell zum hydraulischen Spannen von rotierenden Werkzeugen auf Werkzeugmaschinen für manuellen und automatischen Werkzeugwechsel konzipiert.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Das Dehnspannfutter darf nur verwendet werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Montage- und Betriebsanleitung gewährleistet ist.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf diese nicht überschritten werden.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei Verwendung des Dehnspannfutters ist die kleinste zulässige maximale Betriebsdrehzahl der Einzelkomponenten einzuhalten.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen muss die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten reduziert werden.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen von Maschinen und Zubehör führen, für die der Hersteller keine Haftung übernimmt.
DBF_Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
DBF_Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
DBF_Warnung!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen!
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.

calisma hizlarina uyulmamasi opera-
toriin ciddi sekilde yaralanmasina ve
milk hasarina neden olabilir.

Teknik verileri ve bunlarin
uyumlulugunu gézlemleyin.

Sikma islemi sirasinda, minimum
devir sayisina dikkat ederek sikma
vidasini sonuna kadar sikin
Minimum sikma derinliginin 6ngori-
len degerlerine uyun.

Makine tarafi arayliziiniin ve segilen
aracin éngorilen maksimum ¢alisma
hizlarina uyun.

Makine tarafi arayliziiniin sinir ylik
kapasitesini, 6rnegin VDMA 34181
ve segilen alete gére gozlemleyin.

Kullanim sirasinda diizensizlikler
meydana gelirse, glivenlik nedeniyle
genisleme pensini artik kullanmayin
ve kontrol veya onarim igin distri-
butériinlize gdnderin (adresler bu
kilavuzun arka ylziindedir).

@ 120

Is1 ve 1s1 gelisiminden kay-
naklanan tehlikeler

/\ A\ UYARI! Patlama tehlikesi
var!

Genlesme mandalinin kiigiilmesi
veya isitilmasi, makinelerde ve
aksesuarlarda yaralanmaya ve
hasara neden olabilir!

Biizlilme veya isitma, genlesme
mandalinin deforme olmasina veya
patlamasina neden olabilir. Sicak
yag, yag buharlari ve metal kiymiklar
mermi gibi ugabilir ve operatore
ciddi yaralanmalara ve makinelere
ve aksesuarlara zarar verebilir.
Hidrolik genislemeli sikma pensini
kiclltmeyin veya belirtilen ¢alisma
sicakliginin Gzerine ¢gikarmayin.

A& UYARI! Sikma mandreni
cok sicaksa gevsetmeyin!!

Gok yiiksek bir sikma man-

dren sicakliginda rahatlamak,
genlesme mandreninin parcalarinin
gevsemesine ve sicak yagin
kagmasina neden olabilir. Bu, ciddi
yaralanmalara ve makinelere ve ak-
sesuarlara zarar verebilir. Genlesme
mandalinin sikkma vidasini sadece
bir mandren sicakliginda c¢alistirin
<30 °C.

Aletsiz sikmal!

Aletsiz sikma, genlesme mandrenine
zarar verebilir, genlesme mandrenini
aletsiz sikmayin.


DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Das Missachten der technischen Daten und maximalen Betriebsdrehzahlen kann zu schweren Verletzungen des Bedieners und zu Sachschaden führen.
DBF_Die technischen Daten und deren Einhaltung beachten.
DBF_Die technischen Daten und deren Einhaltung beachten.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Treten Unregelmäßigkeiten während der Bedienung auf, das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen und es zur Überprüfung oder zur Reparatur an Ihren Vertriebspartner senden (Adressen auf der Rückseite dieser Anleitung).
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Gefahren durch Hitze- und Wärmeentwicklung
DBF_Warnung!1
DBF_Explosionsgefahr
DBF_Explosionsgefahr
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Schrumpfen oder Erhitzen des Dehnspannfutters kann zu Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen!
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch Schrumpfen oder Erhitzen kann sich das Dehnspannfutter verformen oder explosionsartig platzen. Dabei können heißes Öl, Öldämpfe und Metallsplitter geschossartig umherfliegen und zu schweren Verletzungen des Bedieners führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Das hydraulische Dehnspannfutter nicht schrumpfen oder über die angegebene Betriebstemperatur erhitzen.
DBF_Warnung!2
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur!
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Durch das Entspannen bei zu hoher Spannfuttertemperatur können sich Teile des Dehnspannfutters geschossartig lösen und heißes Öl austreten. Dies kann zu schweren Verletzungen führen und Maschinen und Zubehör beschädigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Spannschraube des Dehnspannfutters ausschließlich bei Spannfuttertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Hinweis
DBF_Spannen ohne Werkzeug! 
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.
DBF_Das Spannen ohne Werkzeug kann zur Beschädigung des Dehnspannfutters führen. Das Dehnspannfutter nicht ohne Werkzeug spannen. Mechanische Gefahren.

& UYARI! Makine calisirken
gerginlik ve rahatlayin!

Makine c¢alisirken gerinim
gevsemesinin gerilmesi ve
gevsetilmesi operatorde ciddi
yaralanmalara neden olabilir.
Chuck’i sadece disarida ve makine
sabitken calistirin.

AA UYARI! Uzun, ¢cikintili
ve agir aletler veya uzantilar
kullanarak!

Uzun, ¢ikintili ve agir alet-

ler kullanirken veya uzantilar
kullanirken, alet kombinasyonunun
aleti veya parcalari gevseyebilir ve
ciddi yaralanmalara neden olabilir.
Uzun, konsollu ve agir aletler igin
veya uzantilar kullanildiginda,
bireysel kosullara gére maksimum
calisma hizini 6nemli 6lclide azaltir.
Uzantilari kullanirken bile ayri ayri
belirlenecek maksimum uzunlugu
ve tiim sistemin denge kalitesini
gozlemleyin.

Ozel tasarimlar s6z konusu
oldugunda, farkli ¢izimlerin dikkate
alinmasi gerekebilir.

Makine tarafi arayiiziintin ve
secilen aletin maksimum yiik kapa-
sitesini gézlemleyin.

/\ UYARI! Erken chuck
basarisizligi riski!

Hatali veya egitimsiz aletlerin
kullaniimasi, erken kikirdama
arizasina yol agan titresimler
Uretebilir. Yalnizca dogru sekilde
dengelenmis ve hatasiz araglar
kullanin.

Isleme islemi sirasinda
titresimlerden kaginin.

/S bikiatlioll Alette keskin
kesme kenarlari!

Keskin kesme kenarlari kesiklere
neden olabilir.

Alet degistirirken koruyucu eldiven
kullanin.

Takim kelepcelendiginde
takim uzunlugu ayar!

Tamamen gerildiginde aletin ekse-
nel veya radyal bir takim uzunlugu
ayarinin yapilmasi, genlesme
mandalinin hasar gérmesine neden
olur.

Alet sikistirildiginda takim
uzunlugunu ayarlamayin.

Kapali havalandirma
vidasinin hasar gérmesi!

Sizdirmaz havalandirma vidasi
hasar gorirse, genlesme mandali
artik islevsel degildir ve hemen
tekrar kullanilmamalidir.
Sizdirmaz havalandirma vidasina
zarar vermeyin veya agmayin.
Havalandirma vidasi hasar
gormisse, glivenlik nedeniy-

le genlesme mandalini tekrar
kullanmayin.

Hasar durumunda inceleme ve
onarim igin distribiitére génderin.

Sikma vidasini sikarken
mekanik tornavidalarla giyin!

Sikma vidasini gererken mekanik
bir tornavida kullaniimasi, sikma
setinin aginmasinin artmasina
neden olur.

Sadece sikma vidasini manuel
olarak sikin.


DBF_Warnung!3
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Spannen und Entspannen bei laufender Maschine!
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Durch das Spannen und Entspannen des Dehnspannfutters bei laufender Maschine können schwere Verletzungen des Bedieners verursacht werden.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Das Dehnspannfutter nur außerhalb und bei stillstehender Maschine betätigen.
DBF_Warnung!4
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder Verlängerungen!
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei Verwendung langer, auskragender und schwerer Werkzeuge oder beim Einsatz von Verlängerungen kann sich das Werkzeug oder Teile der Werkzeugkombination geschossartig lösen und zu schweren Verletzungen führen.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Bei langen, auskragenden und schweren Werkzeugen oder beim Einsatz von Verlängerungen die maximale Betriebsdrehzahl gemäß den individuellen Gegebenheiten deutlich reduzieren.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Die individuell festzulegende Maximallänge und die Wuchtgüte des Gesamtsystems auch bei Verwendung von Verlängerungen beachten.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Bei Sonderausführungen müssen eventuell abweichende Zeichnungsangaben berücksichtigt werden.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs beachten.
DBF_Warnung!5
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Gefahr des frühzeitigen Spannfutterversagens!
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Die Verwendung fehlerhafter oder ungewuchteter Werkzeuge kann Schwingungen erzeugen, die zum frühzeitigen Spannfutterversagen führen. Ausschließlich korrekt gewuchtete und fehlerfreie Werkzeuge verwenden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Schwingungen während des Bearbeitungsvorgangs vermeiden.
DBF_Vorsicht!
DBF_Scharfe Schneidkanten am Werkzeug!
DBF_Scharfe Schneidkanten am Werkzeug!
DBF_Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen.
DBF_Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen.
DBF_Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen.
DBF_Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen.
DBF_Hinweis1
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Werkzeuglängeneinstellung bei gespanntem Werkzeug!
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Die Durchführung einer axialen oder radialen Werkzeuglängeneinstellung des Werkzeugs bei vollständig gespanntem Werkzeug führt zur Beschädigung des Dehnspannfutters.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Bei gespanntem Werkzeug keine Werkzeuglängeneinstellung durchführen.
DBF_Hinweis2
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube!
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Bei Beschädigung der versiegelten Entlüftungsschraube ist das Dehnspannfutter nicht mehr funktionstüchtig und darf umgehend nicht mehr zum Einsatz kommen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_Nicht die versiegelte Entlüftungsschraube beschädigen oder öffnen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei beschädigter Entlüftungsschraube das Dehnspannfutter aus Sicherheitsgründen nicht mehr einsetzen.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Bei Beschädigung zur Überprüfung und Reparatur an den Vertriebspartner senden.
DBF_Hinweis3
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Verschleiß durch maschinellen Schraubendreher beim Spannen der Spannschraube!
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spannschraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes.
DBF_Die Spannschraube nur manuell spannen
DBF_Die Spannschraube nur manuell spannen

Genlesme mandreninin ¢aligmasi
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is hazirlama:
Montaj deligini (1) ve alet milini (2)
temizleyin.

Arag kullanin

Aleti sapla birlikte, durdurma vidasina
ulasana kadar genlesme mandalinin mon-
taj deligine dogru kaydirin.

Takim uzunlugunu ayarla.

Capraz sapli uygun bir altigen anahtar kul-
lanarak takim uzunlugunun eksenel ayari
icin durdurma vidasini gevirerek sikma
mandalini takim uzunluguna ayarlayin.

Sikma aleti

- Sikma vidasini ¢apraz sapli altigen soket
anahtari ile durdurmaya cevirin (minimum
dénusler: 3x)

-7 Nm sikma torkuna bir tork anahtari
ayarlayin.

- Sikma vidasini tork anahtari ile sikin.

a Sikma vidasi gevsetildi
b Sikma vidasi sikildi

Dajte si pozor!

Sikma vidasinin kirden arinmis
oldugundan emin olun.

Dajte si pozor! Sikma vidasi dismeye
karsi sabitlenmez!


DBF_Bedienung des Dehnspannfutters
DBF_Arbeitsvorbereitung
DBF_Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1) und den Werkzeugschaft (2).
DBF_Reinigen Sie die Aufnahmebohrung (1) und den Werkzeugschaft (2).
DBF_Werkzeug einsetzen
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Schieben Sie das Werkzeug mit dem Schaft voraus bis zur Anschlagschraube in die Aufnahmebohrung des Dehnspannfutters.
DBF_Werkzeuglänge einstellen.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Stellen Sie das Dehnspannfutter auf die Werkzeuglänge ein, hierzu drehen Sie die Anschlagschraube zur axialen Werkzeuglängeneinstellung mit Hilfe eines passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Werkzeug spannen 
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Drehen Sie die Spannschraube mit Hilfe eines Innensechskantschlüssels mit Quergriff bis zum Anschlag. (Mindestumdrehungen 3x)
DBF_Stellen Sie einen Drehmomentschlüssel auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein. 
DBF_Stellen Sie einen Drehmomentschlüssel auf das Anzugsdrehmoment von 7 Nm ein. 
DBF_Ziehen Sie die Spannschraube mit Hilfe des Drehmomentschlüssels auf Anschlag fest.
DBF_Spannschraube gelöst
DBF_Spannschraube gespannt
DBF_Achtung!
DBF_Achten Sie darauf, dass die Spannschraube schmutzfrei ist.
DBF_Achten Sie darauf, dass die Spannschraube schmutzfrei ist.
DBF_Achtung!
DBF_Die Spannschraube ist gegen Herausfallen nicht gesichert!
DBF_Die Spannschraube ist gegen Herausfallen nicht gesichert!

Arac Rahatlama

Gapraz sapl eslesen altigen soket
anahtarini kullanarak sikma vidasini 3 ila 7
donlsle gevsetin.

Araci kaldir
Technické udaje
Malzeme 1.600 N/mm?
Taban gdvdesinin sertligi 52+2 HRe
Galisma sicakhg 20 kadar 50°C
sogutucu basinci maximum. 80 bar
Maksimum ayar mesafesi 10 mm

Maksimum calisma hizlarinin gosterge degerleri

Nominal boyut HSK maximum. min”'
32 50.000
40 42.000
50 30.000
63 24.000
80 20.000
100 16.000
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DBF_Werkzeug Entspannen  
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Lösen Sie die Spannschraube mit 3 bis 7 Umdrehungen mit Hilfe des passenden Innensechskantschlüssels mit Quergriff.
DBF_Werkzeug entnehmen
DBF_Technische Daten
DBF_Werkstoff
DBF_Härte des Grundkörpers
DBF_Betriebstemperatur
DBF_bis
DBF_Kühlmitteldruck
DBF_max.
DBF_Maximaler Verstellweg
DBF_Richtwerte der maximalen Betriebsdrehzahlen 
DBF_Nenngröße HSK
DBF_max.

@
§
= =2 . )
§ e ¥ I1zin verilen radyal kuvvet | Izin verilen egilme mo-
a | @ 28 F [N] menti Mb x [Nm]
S | Eml 2o
g ES| 23
=z |£5| &2
o 2| »E
1,<120 1,=120 1,=160|1,<120 I,=120 I =160
[mm] | [mm] [Nm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
6 27 18 290 210 130 4,5 3,0 2
8 27 35 480 310 180 9,5 6,0 3,5
10 31 60 710 570 320 17,5 14,0 8
12 36 90 940 630 370 28,0 19,0 1
14 36 130 1.080 810 510 37,5 28,5 18
16 39 200 1.200 940 560 48,0 37,5 22,5
18 39 250 1.440 1.400 960 64,5 63,0 43
20 41 330 1.680 1.570 1.020 84,0 78,5 51
25 47 500 1.840 - 1.290 115,0 - 80,5
32 51 650 - 2.040 1.460 - 163,0 116,5
Takim konsol uzunlugu
[min]
1,<120 1,=120 1 =160
[mm] | [mm] [Nm] [mm] [mm] [mm]
6 27 18 40.000 25.000  25.000
8 27 35 40.000 25.000  25.000
10 31 60 40.000 25.000  25.000
12 36 90 40.000 25.000  25.000
14 36 130 40.000 25.000  25.000
16 39 200 40.000 25.000  25.000
18 39 250 40.000 25.000  25.000
20 41 330 40.000 25.000  25.000
25 47 500 25.000 N 15.000
32 51 650 - 25.000 15.000

*Mb = Fxe; e = Takim konsol uzunlugu
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DBF_Spanndurchmesser
DBF_Mindesteinspanntiefe
DBF_Mindesteinspanntiefe
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zul. Übertragbares Drehmoment bei Schaft Kleinstmaß h6
DBF_Zulässige Radialkraft F [N]
DBF_Zulässige Radialkraft F [N]
DBF_Zulässiges Biegemoment
DBF_Zulässiges Biegemoment
DBF_Werkzeugauskraglänge
DBF_Werkzeugauskraglänge

is talimatlari

Sikma islemi sirasinda, minimum devirleri korurken sikma vidasini durun-
caya kadar sikin

Minimum sikma derinliginin dngorilen degerlerine uyun.

Makine tarafi arayiiziiniin ve segilen aracin dngériilen maksimum calisma
hizlarina uyun

Makine tarafi arayliziinin sinir ylik kapasitesini, 6rnegin VDMA 34181 ve
secilen alete gore gbzlemleyin.

Bakim ve bakim

Depolama sirasinda catlagl korozyondan koruyun.

Genlesme mandreninin rahat bir durumda saklandigindan emin olun.
Kullanim ve ¢evre kosullarina uygun olarak ve sik sik sik sik sikma
durumunda, sikma vidasi diizenli aralklarla temizlenmeli ve tekrar
yaglanmaldir.

Durdurma vidasi, kullanim kosullarina ve ortama gore diizenli araliklarla
temizlenmeli ve yeniden yaglanmalidir.

Onarimlar yalnizca yetkili uzmanlar veya distribiitor tarafindan yapilabilir.
Araba yikamada temizlik talimatlari:

Aynayi sadece rahat oldugunda temizleyin.

Sikistirma vidasini yalnizca besleme sicakliginda ¢alistirin < 30 °C.
Yikama sicakhgl 50 °C'yi gegmemelidir.

Temizlendikten sonra, sikma vidasini yeniden yaglayin.

Sonraki depolama sirasinda korozyon korumasini gézlemleyin.

Ortadan kaldirma

Genislemeli sikma pensi kullanim émriiniin sonuna ulastiginda gevreye
duyarli bir sekilde imha edilmelidir. Genisletme mandreni, uygun sekilde
bertaraf edilmek lzere distribiitére de génderilebilir.
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DBF_Arbeitshinweise
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.1
DBF_Beim Spannvorgang die Spannschraube bis zum Anschlag unter Einhaltung der Mindestumdrehungen eindrehen.1
DBF_Die vorgeschriebenen Werte der Mindesteinspanntiefe einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.1
DBF_Die vorgeschriebenen maximalen Betriebsdrehzahlen der maschinenseitigen Schnittstelle und des gewählten Werkzeugs einhalten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Die Grenzbelastbarkeit der maschinenseitigen Schnittstelle nach z. B. VDMA 34181 und des gewählten Werkzeugs beachten.1
DBF_Pflege und Wartung
DBF_Schützen Sie das Dehnspannfutter bei der Lagerung vor Korrosion.
DBF_Achten Sie darauf, dass das Dehnspannfutter im entspannten Zustand gelagert wird.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen, sowie bei häufigem Spannen, ist die Spannschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die Anschlagschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Entsprechend den Nutzungs- und Umgebungsbedingungen ist die Anschlagschraube in regelmäßigen Abständen zu reinigen und neu zu schmieren.
DBF_Reparaturen dürfen ausschließlich von autorisierten Fachkräften oder dem Vertriebspartner durchgeführt werden.
DBF_Hinweise für das Reinigen in einer Waschanlage
DBF_Das Dehnspannfutter ausschließlich im entspannten Zustand reinigen.
DBF_Die Spannschraube nur bei einer Futtertemperatur < 30°C betätigen.
DBF_Die Waschtemperatur darf höchstens 50°C betragen.
DBF_Nach der Reinigung ist die Spannschraube neu einzufetten.
DBF_Bei anschließender Lagerung Korrosionsschutz beachten.
DBF_Entsorgung
DBF_Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden.
DBF_Nachdem das Gebrauchsende des Dehnspannfutters erreicht ist, muss dieses einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden.
DBF_Das Dehnspannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebspartner gesendet werden.
DBF_Das Dehnspannfutter kann zur fachgerechten Entsorgung auch an den Vertriebspartner gesendet werden.

HAHN+KOLB Werkzeuge GmbH
Schlieffenstr. 40
71636 Ludwigsburg

SARTORIUS Werkzeuge
GmbH & Co. KG
HarkortstraBe 54
40880 Ratingen

Hommel Hercules Werkzeughandel
GmbH & Co. KG

Heidelberger Str. 52

68519 Viernheim

www.atorn.de
info@atorn.de





